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die ersten Wochen sind schnell ver-
gangen, ich lerne die Gemeinde von 
einer ganz neuen Seite kennen und 
darf mich mit vielen spannenden 
Themen beschäftigen.

Der Frühling ist eine Zeit der Hoff-
nung, des Neubeginns und der Freu-
de. Wenn sich die Natur mehr und 
mehr aus ihrem Winterschlaf erhebt, 
die Blüten und grünen Knospen her-
vorkommen und die Temperaturen 
steigen, erwacht auch die Gemein-
de nochmal zu neuem Leben.

Die Chorwoche ist zwar vorbei, aber 
sie wirkt nach. Unsere Gemeinde 
hat sich als toller Gastgeber erwie-
sen und die Erinnerungen an die mu-
sikalische Begeisterung und die ge-
meinsame Freude werden uns noch 
lange begleiten.

Erfreuliches gibt es auch aus den 
Kindergärten zu berichten: alle An-
meldungen haben für das kommen-
de Jahr einen Kindergartenplatz be-
kommen, was sicher viele Eltern sehr 
gefreut hat. Es sind sogar noch ei-
nige Kapazitäten frei, um eventuelle 
Zuzüge oder Gastkinder abzufedern. 

Was die Kinderkrippen betrifft, so 
sind wir noch bemüht eine Lösung 
zu finden.

Die Feuerwehr Litzldorf hat vor kur-
zem ihre Jahreshauptversammlung 
abgehalten, bei der auch die Kom-
mandanten neu gewählt wurden. 
Wir freuen uns, dass sowohl Matthi-
as Höfer als auch Andreas Mayr ein-
stimmig wiedergewählt wurden. Ein 
herzliches Dankeschön an beide für 
die Bereitschaft, dieses Amt weiter-
hin mit Engagement und Begeiste-
rung auszuüben. 

Die Sanierung des Schwimmbades 
Feilnbach schreitet gut voran! Die 
Eröffnung wird wohl voraussicht-
lich erst gegen Ende Mai, bzw. nach 
den Pfingstferien stattfinden können, 
aber ich bin mir sicher, dass sich das 
Warten lohnt. 

Im Trogerhaus in Au hat die Dorfge-
meinschaft richtig angepackt und 
eine große Ausräumaktion gestartet. 
In nächster Zeit sind dort schon eini-
ge Veranstaltungen geplant.

Alle Veranstaltungen, die in unserer 
Gemeinde stattfinden, sind im Ver-
anstaltungskalender ab S. 46 aufge-
führt. Kurz erwähnen möchte ich das 
150-jährige Gründungsfest der Feu-
erwehr Litzldorf und das 22-jährige 
Gründungsfest des Dirndl- & Burschen-
vereins Dettendorf, die beide mehr-
tägig im Mai durchgeführt werden.

Eine schöne Zeit wünscht Ihnen,

Max Singer
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

BÜRGERMEISTERKOLUMNE  
Neues aus dem Rathaus

Die Gemeindeverwaltung, die Kur- und Gästeinformation und 
der Wertstoffhof bleiben 2024 an folgenden Tagen geschlossen:
Freitag, 10. Mai 2024
❚ Kur- und Gästeinformation 

geschlossen.
 Rathaus und Wertstoffhof 
 geöffnet.

Freitag, 31. Mai 2024
❚  Rathaus geschlossen. 
 Kur- und Gästeinformation und  
 Wertstoffhof geöffnet.

GESCHLOSSEN

Freitag, 04. Oktober 2024
❚ Kur- und Gästeinformation und 

Rathaus geschlossen.
 Wertstoffhof geöffnet.

Kirtamontag, 21. Oktober 2024
❚ Kur- und Gästeinformation, 

Rathaus und Wertstoffhof 
geschlossen.

Freitag, 27. Dezember 2024
❚ Kur- und Gästeinformation und 

Rathaus geschlossen.
 Wertstoffhof geöffnet.
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Aus der Gemeinde

Artur Franck – für Team 
und Geselligkeit

So kennen ihn seine Kollegen der 
Gemeinde Bad Feilnbach und be-
sonders die Kollegen vom Klärwerk. 

Viel zu früh mussten wir uns von 
einem lieben Kollegen, dem Leiter 
der Kläranlage, Artur Franck, verab-
schieden.

Im Mai 1990 begann Artur Franck 
seine Anstellung im gemeindlichen 
Bauhof. Damals kümmerte er sich 
dann schon sehr schnell um die Ab-
wasserreinigung der gesamten Ge-
meinde Bad Feilnbach.

Mit der Meisterschule 1994 in Re-
gensburg war Artur Franck ab da an 
geprüfter Abwassermeister und war 
auch bei der neu gebauten Kläranla-
ge von Anfang an mit dabei. Er über-
nahm dort die Betriebsleitung.

Die Anforderungen an die Reinigung 
des Abwassers wurden immer kom-
plexer und anspruchsvoller. Jedoch 

konnte Artur mit Vorausblick und sei-
nem Fachwissen immer dafür sor-
gen, dass die Kläranlage an der Gun-
delsberger Brücke immer auf dem 
aktuellsten Stand war. Jede Verbes-
serung, jede Optimierung war das 
Ergebnis seines unermüdlichen Ein-
satzes zum Schutz unserer Umwelt.

Ganz besonders großen Wert leg-
te er auf den Austausch und die Zu-
sammenarbeit mit seinen Kollegen 
vor Ort. Auch die Kommunikation 
und der Erfahrungsaustausch mit 
anderen Kläranlagen lag ihm sehr am 
Herzen. Oft konnte Artur Franck an-
deren Gemeinden mit Rat und Tat zur 
Seite stehen, wenn schnell mal das 
Telefon klingelte und Arturs fach-
männisches Wissen gefragt war.

Artur Franck plante momentan nicht 
nur seinen Ruhestand, sondern auch 
die Übergabe der Betriebsleitung 
des Klärwerks an seinen Nachfolger. 
Es war ihm ganz wichtig, dass dies 
reibungslos von statten gehen soll. 

Was beruflich für Artur selbstver-
ständlich war, immer vollen Einsatz zu 
geben, waren auch seine 46 Dienst-
jahre bei der Freiwilligen Feuerwehr. 
Davon war er 38 Jahre bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr hier in Bad Feilnbach. 

Für seinen außerordentlichen Ein-
satz ist er im Februar dieses Jahres 
zum Ehrenmitglied ernannt worden.

Wir werden unseren Kollegen Artur 
Franck immer in guter Erinnerung 
behalten und im stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Schee, dass wir dich bei uns hatten!

Lieber Artur, ruhe in Frieden!

Nachruf
Aus dem Gemeinderat

Die Tagesordnungspunkte  
der 76. öffentlichen Sitzung 
vom 21.03.2024

      

Vereidigung des ersten Bürger-
meisters Max Singer  

Der neu gewählte Erste Bürgermeis-
ter Max Singer leistete den Diensteid 
gemäß Art. 27 Abs. 1 des Gesetzes 
über Kommunale Wahlbeamte.
Der Eid wurde nach Art. 27 Abs. 3 
vom ältesten anwesenden Gemein-
deratsmitglied Dr. Balthasar Spann 
übernommen.

Im Sitzungssaal der Gemeinde wur-
de der neue Erste Bürgermeister im 
öffentlichen Teil der Gemeinderatssit-
zung vor allen Anwesenden vereidigt. 
Dr. Balthasar Spann als ältester Ge-
meinderat sprach den Eid vor.

Die Bürgermeisterkette als Symbol sei-
nes Amtes erhielt Max Singer von Ge-
schäftsleiter Helge Dethof umgelegt.

Max Singer bedankte sich für die 
gute Einarbeitung in der Verwaltung. 
Er versprach, sich für das Wohl der 
Gemeinde einzusetzen.
Beispielhaft für die Situation sieht er 
einen Bus, der weder steckt noch im 
Schmutz sei, sondern lediglich einen 
Fahrerwechsel bekommen hat. Ge-
meinsam will man in die gleiche Rich-
tung. 
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Aus der Gemeinde  

Nachrücken und Vereidigung des 
Listennachfolgers der Überpartei-
lichen Wähler (ÜW) – Thomas Zink

Im Zusammenhang mit der Wahl des 
Gemeinderatsmitglieds Max Singer 
am 14.01.2024 zum Ersten Bürger-
meister ist die Nachfolge durch den 
Gemeinderat zu regeln.

Gemäß Art. 37. Abs. 2 Gemeinde und 
Landkreisgesetz ist die formelle Ent-
scheidung über das Nachrücken des 
Listennachfolgers erforderlich.

Basis für die Entscheidung über die 
Listennachfolge ist die Bekanntma-
chung vom 16.03.2020 über das ab-
schließende Ergebnis der Wahl des 
Gemeinderats am 15.03.2020.
Unter dem Wahlvorschlag mit der 
Ordnungszahl 07 und Kennwort 
„Überparteiliche Wähler Bad Feiln-
bach“ wird als Listennachfolgerin mit 
der laufenden Nummer 7 Frau Agnes 
Pfeiffenthaler (jetzt Singer) geführt.
Frau Singer erklärt schriftlich am 
19.01.2024, nicht mehr für das Amt 
zur Verfügung zu stehen.

Als Listennachfolger mit der lau-
fenden Nummer 8 ist Herr Thomas 
Zink geführt. Er erklärte mit Schrei-
ben vom 22.01.2024, dass er für die 
Übernahme des Ehrenamtes als Mit-
glied des Gemeinderates zur Verfü-
gung steht.

Herr Thomas Zink als Nachrücker 
von Max Singer leistet sodann vor 
dem Gemeinderat gegenüber dem 
Ersten Bürgermeister folgenden Eid 
gemäß Art. 31 Abs. 4 Gemeindeord-
nung (GO):

„Ich schöre Treue dem Grundgesetz 
für die Bundesrepublik Deutschland 
und der Verfassung des Freistaates 
Bayern. Ich schwöre, den Gesetzten 
gehorsam zu sein und meine Amts-
pflichten gewissenhaft zu erfüllen. 
Ich schwöre, die Recht der Selbst-
verwaltung zu wahren und ihren 
Pflichten nachzukommen, so wahr 
mir Gott helfe“.

Beschluss:
Der Gemeinderat beruft Herrn 
Thomas Zink als Listennachfolger 
mit sofortiger Wirkung zum neuen 
Mitglied des Gemeinderats. 

Annahme von Spenden

Aufgrund einer Änderung des § 331 
Strafbarkeit wegen Vorteilsannahme 
hat das bayerische Innenministerium 
gemeinsam mit dem Justizministeri-
um und den kommunalen Spitzen-
verbänden Handlungsempfehlun-
gen für den Umgang mit Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen für kommunale/gemeinnüt-
zige Zwecke herausgegeben.

Ziel dieser Handlungsempfehlungen 
ist, die kommunalen Wahlbeamten 
so weit wie möglich vor strafrechtli-
chen Risiken zu schützen und ande-
rerseits den damit verbundenen zu-
sätzlichen Verwaltungsaufwand so 
weit wie möglich zu begrenzen.

Bei dieser Spendenannahme muss 
folgender Maßstab gelten:

Es darf für einen objektiven, unvor-
eingenommenen Beobachter nicht 
der Eindruck entstehen, die Gemein-
de ließe sich durch die Zuwendung 
bei der Aufgabenwahrnehmung be-
einflussen.

Aus diesem Grund wird empfohlen, 
Zuwendungsangebote zu dokumen-
tieren und unverzüglich der Käm-
merin anzuzeigen, der den Zweck, 
Umfang und die Art des Zuwen-
dungsangebots sowie den Zuwen-
dungsgeber und Begünstigten in 
eine Zuwendungsliste aufnehmen 
sollte.

 
Die Empfehlungen finden allerdings 
keine Anwendung bei Zuwendungen, 
deren Entgegennahme nach der all-
gemeinen Verkehrsanschauung als 
sozialadäquat (sozial üblich) ist.

Bei den in der aktuellen Liste aus 
dem Jahr 2024 erfassten Spenden 
sind keine Verdachtsgründe irgend-
einer möglichen Beeinflussung ge-
meindlicher Entscheidungen gege-
ben, die Spenden sind vielmehr als 
sozial üblich anzusehen.

Die seit er letzten Sitzung eingegan-
gen Spenden sind aus der Zuwen-
dungsliste 2024 (Stand 21.03.2024) 
zu entnehmen.

Beschluss:
Die Spenden gemäß der beilie-
genden Zuwendungsliste 2024 
(Stand 21.03.2024) wird ange-
nommen. Der Rechtsaufsicht  ist 
eine Liste der Spender zuzuleiten  

 
 

Die gesamte Niederschrift der Ge-
meinderatssitzung vom 21.03.2024 
kann auf der website der Gemein-
de, verzögert nach der Geneh-
migung in einer Folgesitzung im 
Sitzungskalender, nachgelesen 
werden.

https://bad-feilnbach.
ris-portal.de/sitzungen

Max Singer vereidigte Thomas Zink zum neuen Gemeinderatsmitglied.
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Bad Feilnbach
aktuell

Nachfolgende Information ergeht an 
alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre 
Grundstücke, Eigentumswohnungen 
bzw. Eigenheime in den Jahren 2022 
und 2023 verkauft haben und nach 
wie vor nicht auf den neuen Eigentü-
mer umgeschrieben wurden.

Nachdem das Finanzamt Rosenheim, 
als Bewertungsstelle der Grundsteu-
er, für die Gemeinde Bad Feilnbach 
zuständig ist, die Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse mittels Grund-
steuermessbescheid vorzunehmen, 
hat die Gemeinde Bad Feilnbach lei-
der keine andere Möglichkeit, bis zur 
Neuveranlagung durch das Finanz-
amt, die Grundsteuer vom derzeiti-
gen Eigentümer (Verkäufer) einzu-
fordern.

Auf Grund der Grundsteuerreform 
ab 2025 werden die Änderungen bei 
Grundbesitz, wie Verkauf, Erbschaf-
ten, Schenkungen etc., vom Finanz-
amt nur sehr spärlich bis gar nicht 
umgeschrieben.

Diese Situation ist sowohl für die 
Gemeinde Bad Feilnbach, als auch 
für die Bürgerinnen und Bürger sehr 
unbefriedigend, um nicht zu sagen 
auch ärgerlich.

Wir können nur an Sie, als unmit-
telbar beteiligte Partei, appellieren, 
sich direkt an das Finanzamt Rosen-
heim zu wenden, um die Bearbeitung 
der Vorgänge zu beschleunigen. Die 
entsprechenden Durchwahlnum-
mern der zuständigen Sachbearbei-
ter/innen lauten:

Tel. 08031/201  
Nebenbestelle 555, 556 oder 616

Außerdem besteht natürlich jeder-
zeit die Möglichkeit, dass der neue 
Eigentümer (Käufer), bis zur Verbe-
scheidung durch das Finanzamt, die 
Grundsteuer bereits jetzt bezahlt. 
Grundlage hierfür ist auch der No-
tarvertrag, der besagt, dass ab dem 
Zeitpunkt des Verkaufs, die Nutzen 
und Lasten auf den neuen Eigentü-

mer übergehen. Ob die Zahlungen 
des Käufers gleich direkt an die Ge-
meinde Bad Feilnbach oder an den 
Verkäufer erfolgen, bleibt jedem 
selbst überlassen.

Die Gemeinde bittet daher um Ihr 
Verständnis, dass die anfallenden 
Grundsteuern auch bei den veran-
lagten Grundstückseigentümern, 
bis zur Änderung, auch eingefordert, 
wenn notwendig auch vollstreckt, 
werden müssen.

Überzahlte Steuern werden nach 
erfolgter Umschreibung selbstver-
ständlich zurückerstattet.

Grundsteuerumschreibung bei Eigentümerwechsel

Das Wahlamt ist immer auf der Suche 
nach freiwilligen Wahlhelfern. Vie-
le Bürgerinnen und Bürger sind seit 
vielen Jahren in den Wahlvorständen 
tätig und berichten viel Positives da-
rüber. 

Was ist die Aufgabe des Wahlhel-
fers?

Wahlhelfer sind als ehrenamtliche 
Mitglieder der Wahl- und Briefwahl-
vorstände zuständig für die ord-
nungsgemäße Durchführung der 
Wahlen und Abstimmungen und die 
Ermittlung und Feststellung der Er-
gebnisse. Sie sorgen für Ruhe und 
Ordnung im Wahlraum. Vor jeder Wahl 
werden die Wahlhelfer zu einer Wahl-
einweisung eingeladen. Dort erhalten 
Sie alle Informationen, die Sie für ih-
ren Wahlhelfereinsatz brauchen.

Warum sollen Bürger als Wahlhelfer 
mitwirken?

Die Mithilfe der Bürgerinnen und Bür-
ger ist auch deshalb wichtig, da da-
durch eine direkte Kontrollfunktion 
des Wählers ausgeübt werden kann. 
Neben den ständig eingeteilten Mit-
arbeitern des Rathauses sollen des-
halb zusätzlich auch andere Perso-
nen in den Wahllokalen mitarbeiten. 

Welche Voraussetzungen muss man 
als Wahlhelfer mitbringen? 

Wahlhelfer kann jeder werden, der 
zur jeweiligen Wahl berechtigt ist. 
Weitere Voraussetzungen (z. B. Er-
fahrungen im Wahldienst oder be-
rufliche Tätigkeit) gibt es nicht.  

Wie setzt sich der Wahlvorstand zu-
sammen?

Wahlvorstände bestehen jeweils aus:
	բ �einer Wahlvorsteherin oder einem 
Wahlvorsteher,
	բ einer Schriftführerin oder einem 
Schriftführer 
	բ aus jeweils einer Stellvertreterin 
oder einem Stellvertreter 
	բ aus zusätzlichen Beisitzern.
	բ Bekommen Wahlhelfer eine Auf-
wandsentschädigung?

Für die Tätigkeit als Wahlhelfer erhal-
ten Wahlhelfer das sogenannte Erfri-
schungsgeld, das je nach Umfang der 
Wahl variiert. 
 
 
 

Wahlhelfer gesucht!
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Aus der Gemeinde  

Rechtliche und praktische Pro-
bleme

Bürger, Bürgerinnen und Gäste infor-
mieren das Ordnungsamt gelegent-
lich über freilaufende Hunde, damit 
zusammenhängende Konflikte und 
fordern Abhilfe in Form einer Anlein-
pflicht.

Rechtliche Möglichkeiten:
Grundsätzlich erlaubt das bayeri-
sche Ordnungsrecht der Gemeinde 
zum Schutz vor abstrakter Gefah-
ren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum usw. den Erlass einer Verord-
nung über die Anleinpflicht für große 
Hunde (mindestens 50 cm Schulter-
höhe). Dabei ist dem natürlichen Be-
wegungsbedürfnis des Hundes aus-
reichend Rechnung zu tragen. Das 
freie Herumlaufen kann nur einge-
schränkt und nicht verboten werden.

Probleme:
Kleinere Hunde würden nicht von 
dieser Regelung erfasst werden. Al-
lerdings können auch von kleine-
ren Hunden Gefahren ausgehen. Die 
Ausnahme von bestimmten Berei-
chen z.B. durch Eingrenzung auf be-
stimmte Straßen oder Plätzen führt 
unweigerlich zu einem „Fleckerltep-
pich“ an Flächen auf denen Hunde 
ohne Leine laufen dürfen oder eben 
angeleint sein müssen.

Der Gemeinderat hat sich mit der 
Problematik über viele Jahre hinweg 
immer wieder beschäftigt und ist zu 
keinem zufriedenstellenden Ergeb-
nis gekommen. Dabei spielt auch 
die Frage der Kontrolle einer solchen 
Verordnung eine große Rolle. 

Bei einer konkreten Gefahr greift die 
Gemeinde natürlich ein.

Bisher hat die Gemeinde Bad Feiln-
bach von der Ermächtigung zum 
Erlass einer Hundehaltungsverord-
nung keinen Gebrauch gemacht.
Wir bitten Sie, Ihren Hund immer 
im Blick zu haben, ihn in Ihrer un-
mittelbaren Nähe zu führen und Ih-
ren Hund freiwillig anzuleinen, wenn 
die Situation dies erfordert (z. B. an 
Spielplätzen oder wenn sich in der 
Nähe viele Personen aufhalten). 

Wir erlauben uns an dieser Stelle, 
an die Vernunft und gegenseitige 
Rücksichtnahme aller Hundebesit-
zer zu appellieren!

Anleinpflicht für Hunde?

Steht mir für den Wahltag Sonder-
urlaub zu?

In den Wahlgesetzen gibt es keine 
Regelungen über Sonderurlaub oder 
Arbeitsbefreiung für die Tätigkeit als 
Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer. Die Ge-
währung von Arbeitsbefreiung liegt – 
soweit nicht gesetzlich oder tarifver-
traglich geregelt – im Ermessen des 
Arbeitsgebers.

 

Bei Fragen oder Interesse können 
Sie sich gerne an das Wahlamt der 
Gemeinde Bad Feilnbach wenden.  
Ihre Ansprechpartnerin für Wah-
len ist Frau Barbara Gasteiger,  
Tel: 08066/887-111, E-Mail:  
wahlen@bad-feilnbach.de
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Die Gemeinde möchte Sie gemäß § 1 
Abs. 1 Personalausweisgesetz und § 
1 Abs. 1 Passgesetz daran erinnern, 
das Deutsche im Sinne des Artikels 
116 Abs. 1 des Grundgesetzes ab 
dem 16. Lebensjahr verpflichtet sind, 
einen gültigen Ausweis zu besitzen.

Bitte prüfen Sie rechtzeitig vor Aus-
landsreisen, ob Ihre Ausweisdoku-
mente noch gültig sind. Reisepässe 
und Personalausweise können nicht 
verlängert werden, sondern sind neu 
zu beantragen. Die Bearbeitungszeit 
liegt in der Regel bei 4 bis 5 Wochen, 
in der Hauptreisezeit kann sich dies 
jedoch verlängern.

Bitte beachten Sie, dass es seit dem 
01.01.2024 keine Kinderreisepässe 
mehr gibt. Dies bedeutet, dass der 
Dokumententyp „Kinderreisepass“ 
nicht mehr ausgestellt wird. Für Kin-
der werden nun auch Personalaus-
weise und Reisepässe beantragt. 
Die bereits ausgestellten verlieren 
Ihre Gültigkeit mit dem abgedruck-
ten Gültigkeitsdatum. 

Bitte bringen Sie zur Beantragung ein 
neues aktuelles Lichtbild (nicht älter 
als 6 Monate!) und Ihr derzeitiges 
Ausweisdokument mit. 

Bei der Beantragung eines Aus-
weises für ein Kind muss das Kind 
für einen Lichtbildabgleich mit da-
bei sein. Auch hier ist ein aktuelles 
Lichtbild (nicht älter als 6 Monate!) 
erforderlich. Zudem bedarf es einer 
Zustimmungserklärung des zwei-
ten Sorgeberechtigten, wenn nur ein 
Sorgeberechtigter zur Beantragung 
dabei ist. Falls nur ein Elternteil sor-
geberechtigt ist, bedarf es der Nicht-
erklärung des Sorgerechts. 

Kosten:  

Personalausweis: 
	բ �37,00 € ab 24 Jahren  
(10 Jahre gültig)
	բ �22,80 € bis 24 Jahren  
(6 Jahre gültig)
	բ �10,00 € vorläufiger Personalaus-
weis (3 Monate gültig)

 Reisepass:
	բ �70,00 € ab 24 Jahren  
(10 Jahre gültig)
	բ �102,00 € Expressbestellung ab 
24 Jahren (10 Jahre gültig)
	բ �37,00 € bis 24 Jahre  
(6 Jahre gültig)
	բ �69,50 € Expressbestellung bis 
24 Jahren (6 Jahre gültig)

Die Bezahlung der Ausweisdoku-
mente erfolgt direkt bei Antragstel-
lung.

Bitte prüfen Sie Ihre Ausweise und Pässe vor der Urlaubszeit rechtzeitig

Grundsätzlich besteht die Verpflich-
tung des Dokumenteninhabers, den 
Verlust von Ausweisdokumenten 
bei der Passbehörde anzuzeigen. 
Denn abhanden gekommene deut-
sche Ausweise eröffnen Kriminellen 
durchaus die Möglichkeit zu Miss-
bräuchen.

Laut dem aktuellen Reisepass-Ran-
king liegt der deutsche Reisepass auf 
Rang 3 der wertvollsten Reisepässe 
der Welt. Sie können sich sicherlich 
selbst ausmalen, wie weit jemand mit 
einem deutschen Reisepass kommen 
könnte, wenn er oder sie dem Pass-
inhaber ähnlichsieht. Es handelt sich 
also nicht nur um eine Pflicht mit dem 
der Staat „nerven“ möchte, sondern 
es dient eher zum Schutz der Staats-
angehörigen.

Die Verlustanzeige können Sie jeder-
zeit, persönlich zu unseren Öffnungs-
zeiten einreichen. Im Anschluss kann 

sofort ein neues Ausweisdokument 
beantragt werden.

Gerade wenn ein Ausweisdokument 
z. B. zusammen mit weiteren Unter-
algen, wie Führerschein, Geld-/Kre-
ditkarten gestohlen oder verloren 
wurde, sollte die Verlustanzeige im 
Rahmen einer Anzeige bei der Polizei 
erfolgen. Erfolgt der Verlust von Aus-
weisdokumenten im Ausland, sind 
grundsätzlich die deutschen Aus-
landvertretungen die Anlaufstellen 
für die Betroffenen (Deutsche Bot-
schaft).

Nach der Anzeige der Verlustmel-
dung, wird die zuständige Polizei-
dienststelle über den Verlust infor-
miert. Die Polizei wird den verloren 
gemeldeten Ausweis anschließend 
zur Sachfahndung aufnehmen und 
international zur Fahndung aus-
schreiben.

Sollte der verloren gemeldete Aus-
weis wieder aufgefunden werden, 
hat der Dokumenteninhaber die 
Pflicht, das Wiederauffinden des 
Ausweises der Pass-/Ausweisbehör-
de mitzuteilen. 

Daraufhin wird der Ausweis bei der 
deutschen Polizei aus der internatio-
nalen Sachfahndung gelöscht. Bitte 
beachten Sie, dass nicht alle Länder 
die Rücknahme aus der Sachfahn-
dung anerkennen. Verlustanzeigen 
können auch bei der Polizei ange-
zeigt werden. 

Ausweis verloren? – Wir helfen Ihnen!
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Grundsätzlich gilt eine Ruhezeit von 
22:00 – 06:00 Uhr. Die Regelungen 
für Maschinenlärm wurden in der 
der „Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung" festgelegt. Da-
rüber hinaus können Gemeinden 
Lärmschutzverordnungen mit stren-
geren Bestimmungen erlassen (wie 
z.B. München, Bad Aibling). Der Ge-
meinderat von Bad Feilnbach hat da-
von bisher aus verschiedenen Grün-
den Abstand genommen.

Zur Information und Beachtung des-
halb nachfolgend einige Angaben 
aus der Verordnung des Bundes wel-
che selbstverständlich auch in Bad 
Feilnbach gültig sind. 

Eine Unterscheidung in lärmarme 
oder lärmintensive Geräte wird nicht 
mehr getroffen. Rasenmäher, He-
ckenscheren, tragbare Motorketten-
sägen, Beton- und Mörtelmischer, 
Rasentrimmer/Rasenkantenschnei-
der (elektrisch), sog. Häcksler dür-
fen nicht an Sonn- und Feiertagen 
und werktags nicht zwischen 20.00 
und 07.00 Uhr betrieben werden. Da-
bei spielt es keine Rolle ob Elektro- 
oder Benzinrasenmäher. Auch soge-
nannte "lärmarme" Geräte mit dem 
Umweltzeichen dürfen nicht länger 
betrieben werden! 

Verkompliziert wird das Ganze bei 
folgenden Geräten, welche ohne be-
sondere Kennzeichnung mit dem EG-

Umweltzeichen an Werktagen nur 
von 09.00 - 13.00 und von 15.00 bis 
17.00 Uhr betrieben werden dürfen: 
Freischneider, Rasentrimmer/Rasen-
kantenschneider (Verbrennungsmo-
tor) und Laubbläser/-sammler.

Darüber hinaus appelliert die Ge-
meindeverwaltung auf die gegensei-
tige Rücksichtnahme. Wir empfeh-
len im nachbarschaftlichen Umgang  
z. B. die übliche Mittagsruhe (12.00 - 
14.00 Uhr) einzuhalten. 

Reden Sie miteinander, nehmen Sie 
Rücksicht und haben Sie gegensei-
tiges Verständnis für die Interessen 
Ihrer Mitbürger.

Rücksichtnahme = Lärmschutz

Machen Sie mit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger Bad 
Feilnbachs,

wir beschäftigen uns aktuell mit der 
Zukunft des Wohnens in unserer Ge-
meinde. Ziel ist es, mögliche Lösun-
gen für die aktuellen und kommenden 
Fragen zum wohnen in Bad Feilnbach 
zu finden. Beispiele für diese Fragen 
sind die steigenden Eigenheim- und 
Mietpreise, immer weniger werdende 
Flächen und neue Anforderungen an 
das wohnen allgemein.

Deshalb wollen wir von Ihnen wissen:

Wie wollen Sie in Zukunft wohnen, 
was benötigen Sie dafür, was kön-
nen und wollen Sie sich leisten?

Vom 29.04.2024 bis zum 19.05.2024 
führen wir eine Befragung aller Ein-
wohnerinnen und Einwohner zum 
Thema „Neues Wohnen in Bad Feiln-
bach“ durch. Wir bitten Sie und jedes 
Mitglied in Ihrem Haushalt die Umfra-
ge auszufüllen.
 

Ihre Antworten sind ausschlagge-
bend, um die zukünftige Entwick-
lung der Gemeinde an Ihre Wünsche 
und Bedürfnisse anzupassen.

Die Umfrage dauert ca. 10 – 15 Mi-
nuten.

Scannen Sie den abgebildeten QR-
Code oder geben Sie diesen Link 
(https://forms.office.com/e/ZVY-
1xi6WWP) in Ihrem Internetbrowser 
ein. So können Sie unsere online-
Umfrage erreichen. Falls Sie nicht 
die Möglichkeit haben, die Umfra-
gen online auszufüllen, können Sie 
im Rathaus einen Papier-Fragebo-
gen bekommen und diesen bis zum 
19.05.2024 ausgefüllt zurück an die 
Gemeinde geben/senden.

Wenn Sie wissen wollen, was bis-
her zum Wohnraumkonzept für Bad 
Feilnbach passiert ist, oder interes-
siert sind, welche spannenden Pro-
jekte andere Gemeinden umgesetzt 
haben und wie es weitergeht, besu-
chen Sie unsere Webseite der Ge-
meinde Bad Feilnbach (www.bad-
feinbach.de).

 
 
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

Hier geht´s zur Online-Umfrage:

 
 
 

Ansprechpartner:

Gemeinde Bad Feilnbach 
Rathausplatz 1 
83075 Bad Feilnbach 
Tel.: +49 (8066) 887-0 
Fax: +49 (8066) 887-59199 
E-Mail: poststelle@bad-feilnbach.de 

Online-Umfrage Neues Wohnen in Bad Feilnbach zur 
Wohnraumkonferenz vom 24.02.2024 im Café Stefanies
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Am 05. April fand zum ersten Mal 
im Tannenhof Wohnzimmer ein Eh-
rentag-Treffen für unsere 80er-
Jubilare der Gemeinde statt. 

Da sich das Tannenhof Wohnzimmer 
hervorragend dafür anbietet, um die 
Besuche daheim "einzusparen" und 
gerade die ältere Generation in der 
Gemeinde aktiv beteiligt werden soll 
hat sich die Gemeindeverwaltung 

überlegt zukünftig mit den 80er-Ju-
bilaren vierteljährlich ein Treffen im 
Tannenhof Wohnzimmer zu organi-
sieren.

Es soll eine gemütliche Runde ent-
stehen bei Kaffee und Kuchen mit 
den Jubilaren, den Partnern und den 
Bürgermeistern. So kann es passie-
ren, dass sich plötzlich wieder Bür-
ger oder Bürgerinnen treffen, die sich 
über Jahre nicht gesehen haben und 
man sich jede Menge zu erzählen 
hat. Vielleicht entstehen auch wie-
der neue Kontakte.

Das nächste Treffen der 80er-Ge-
burtstagskinder vom April/Mai/Juni 
2024 findet am 28. Juni wieder im 
Tannenhof Wohnzimmer statt. 
Die Geburtstagskinder erhalten ein 
Einladungsschreiben dafür.

Wir freuen uns jetzt schon über Ihr 
zahlreiches Erscheinen!

80er Geburtstagsfeier im Tannenhof Wohnzimmer

Die 80er-Jubilare vor dem Tannenhof Wohnzimmer mit dem 3.ten Bürgermeister 
Christian Bergener und dem 2.ten Bürgermeister Josef Rauscher. V.l.n.re., Franz Al-
tenburger, August Schindlbeck, Renate Schindler, Christian Bergener, Sebastian 
Kirner, Doris Lingemann und Josef Rauscher.

Zum Abschied ein 
Blumenstrauß mit allen 
Farben des Herzens

„Auf Wiedersehen, die Zeit mit dir 
war wunderschön“

So klang es am Morgen des 22.ten 
März in der Aula der Leo-von-Wel-
den-Schule, als Andrea Nicolosi von 
den Schülern, Lehrern, der Gemeinde 
und den Eltern verabschiedet wurde.
Die 2.te und 6.te Jahrgangsstufe der 
Schule hatte zum Abschied ein Lied 

einstudiert. Alle Schüler hatten sich 
unbemerkt vor dem Sekretariat in 
der Aula versammelt. Andrea Nico-
losi telefonierte gerade, als die Schü-
lerschaft gemeinsam zum Abschied 
anstimmte: „Guten Morgen Frau Ni-
colosi!“ 

An diesem Morgen ging es nur um 
sie.

Andrea Nicolosi war 15 ½ Jahre die 
gute Seele der Schule und Bindeglied 
zwischen Gemeinde und im Sekreta-
riat der Leo-von-Welden-Schule. 

Leo-von-Welden-Schule verabschiedete Andrea Nicolosi  

Zum Abschluß gab es dann noch ein Erinnerungsfoto mit der Konrektorin Frau Hal-
man (li.), den Schülersprechern, der Rektorin Frau Widman (3.v.li.) und der Eltern-
beiratsvorsitzende Frau Kreitmayr. In der Mitte Frau Nicolosi mit ihrem selbstgebas-
telten Blumenstrauß.

Ein ganz besonderes Abschiedsge-
schenk erhielt Andrea Nicolosi, einen 
selbstgebastelten Blumenstrauß der 
ganzen Schülerschaft.
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Trisonomie ist keine Krankheit, son-
dern eine Anomalie des Chromosoms 
21. So beschreibt es die Literatur und 
betrifft etwa drei Prozent von Men-
schen mit der angeborenen Beson-
derheit, auch „Down-Syndrom“ ge-
nannt. Die genetische Veränderung 
beeinflussen das Aussehen, sowie 
geistige, motorische und sprachliche 
Entwicklung und ist bei jedem Kind 
individuell ausgeprägt. Die Betroffe-
nen leiden nicht unter ihrer Behinde-
rung, eher unter Vorurteilen, Diskri-
minierung und Ausgrenzungen.
Diese Menschen sind wie jedes Indi-
viduum einzigartig und trotz ihrer Be-
hinderung ein Teil der Gemeinschaft 
mit Anspruch auf Anerkennung und 
Wertschätzung. Wie ein Miteinander 
von Mitgliedern der Gesellschaft mit 
und ohne Behinderungen funktionie-
ren kann, sollen Beispiele zeigen.

Kindergärten Gemeinde Bad 
Feilnbach 

Die fünfjährige „Solomiia“ aus der 
Ukraine wurde mit dem „Down-Syn-
drom“ geboren und besucht zusam-
men mit weiteren Kindern den ge-
meindlichen Kindergarten „Auer 
Füchse“. Sie ist ein echter Sonnen-
schein wie die Leiterin, der seit 2022 
bestehenden Einrichtung im Auer 
Martinsheim, betonte. Das Mädchen 
ist sehr selbständig, intelligent und 
immer lustig. Sie liebt singen und 
übernimmt auch verantwortliche 
Aufgaben, wie das Aufpassen auf 
kleinere Kinder. 

In der gemeindlichen Einrichtung 
„Gemeindemäuse“ fühlt sich nach 
Angaben der Leiterin Astrid Liebhart, 

der dreijährige Kosta, ebenfalls der 
Ukraine stammend, sehr wohl. Der 
Bub besucht seit Herbst letzten Jah-
res die Einrichtung und versteht sich 
bestens mit seinen Altersgenossen. 

Für Sandra Gerhardinger, Fachbe-
reichsleiterin für Kindertagesstätten 
und Schulen in der Gemeinde Bad 
Feilnbach, nimmt das Thema Inklu-
sion an den kommunalen und kirch-
lichen Einrichtungen einen hohen 
Stellenwert ein. Die Kinder verste-
hen sich blind und urteilen nicht nach 
Herkunft oder Werten. Sie spielen 
barrierefrei und friedlich miteinan-
der. Wie Sandra Gerhardinger auch 
für alle Leiterinnen, Erzieherinnen 
und Betreuer in den gemeindlichen 
Einrichtungen sprechend, bekräftig-
te, sollen und dürfen Kinder das sein, 
was sie sind, nämlich Kinder!
Nach Rücksprache mit Kostas Mutter 
Nadia sowie Solomiias Mutter Oxa-

na, - wertvolle Unterstützung leiste-
te als Dolmetscherin Olena Tanase-
vych - erfahren beide Kinder weder 
Diskriminierung noch Ausgrenzun-
gen. Wie Nadia erklärte, sei das Ver-
hältnis zur Familie auf dem Bauern-
hof in Litzldorf, wo sie mit Ehemann 
und ihrem Kind derzeit wohnen, sehr 
gut. Ihr Sohn Kosta fühle sich in der 
Umgebung wohl. Er sei auch ange-
sichts des guten Klimas in der vor-
übergehend neuen Heimat weniger 
anfälliger in Bezug auf Krankheiten 
geworden, so seien Erwachsene und 
Kinder sehr entgegenkommend und 
rücksichtsvoll. Sie sei mit ihrem Sohn 
Kosta ein Teil der Familie geworden. 
Über gleiche Erfahrungen berichtete 
Oxana. Auch bei Oxana in Au sei das 
Miteinander problemlos und ihr Son-
nenschein Solomiia werde von allen 
Seiten geschätzt. 
						    
			   Text/Foto: Strim

Trisomiekinder akzeptiert und integriert

Als sie 1998 nach Bad Feilnbach zog 
und selbst Elternbeiratsvorsitzende 
war, hat ihr der damalige Schulleiter 
Herr Wedel nahegelegt, sie wäre ge-
nau die Richtige für diese Aufgabe. 
Am 01.09.2008 war es dann soweit. 
Andrea Nicolosi begann im Sekreta-
riat ihren Dienst. 

Alle Kollegen und Kolleginnen an der 
Schule, wie auch die Fachbereichs-
leiterin für Kitas und Schule der Ge-

meinde, Sandra Gerhardinger, waren 
sich beim Abschied einig: „Andrea 
Nicolosi hatte immer ein offenes Ohr 
für Alles. Sie strahlte jeden Tag eine 
ganz besondere Herzlichkeit aus, 
auch wenn jeder Tag anders war 
und es immer Überraschungen gab. 
Die Zusammenarbeit mit der Schul-
leitung, dem Kollegium, den Reini-
gungskräften, dem Hausmeister und 
der Gemeindeverwaltung war glei-
chermaßen perfekt!"

Es passte einfach alles!

Andrea Nicolosi wusste ihre Arbeit 
hier bei uns in der Gemeinde in die-
sem besonderen, guten Umfeld sehr 
zu schätzen.
Nun beginnt für sie ein neuer Le-
bensabschnitt.

Wir alle wünschen Andrea Nicolosi 
alles Gute für die Zukunft und weiter-
hin viel, viel Freude am Berufsleben!
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Die Arbeiten an der Baustelle 
am Bad Feilnbacher Schwimm-
bad sind in einem guten zeit-
lichen Rahmen. Trotzdem wird 
sich die Eröffnung verzögern.

Warum?

Das Edelstahlbecken, also die soge-
nannte Baustelle wird voraussicht-
lich in KW 18 beendet sein.

Dann jedoch beginnt die Vorberei-
tung für die Badesaison. Alleine das 
Füllen des Beckens dauert mindes-
tens drei Tage. Dann folgt die rich-
tige Einstellung der Umwälzpumpen 
für das neue Becken mit weiteren 
Abschnitten.
Wenn dies alles geschehen ist, muss 
die Schwimmbadtechnik (Chlorung) 
eingestellt werden. Ein Färbetest der 
mit dem Gesundheitsamt Rosenheim 
durchgeführt wird, zeigt, ob eine op-
timale Durchströmung des Beckens 
laut DIN gewährleistet ist.

Erst wenn die Durchströmung passt, 
kann das Becken gechlort werden. 
Dies dauert weitere 2 – 3 Tage um 
optimale Werte für die Wasserpro-
ben zu erreichen, die in einem ex-
ternen Labor geprüft werden müs-
sen. So eine Prüfung und Freigabe 

umfasst noch einmal einen Zeitrah-
men von mindestens 10 Tagen.

Erst dann kann das Freibad zum 
Schwimmen freigegeben werden. 

Wir rechnen mit einer Eröffnung, vo-
raussichtlich Ende Mai.

 
 

Der Fortschritt der Baustelle Mitte 
März lässt auch schon viel Vorfreu-
de auf die kommende Saison auf-
kommen.

Die ersten Paletten mit Plasterstei-
nen sind geliefert worden. Die Leis-
tensteine für die Pflasterumrandung 
sind bereits gesetzt und das neue 
Plaster um den Beckenrand wird ver-
legt.

Schwimmbaderöffnung in Bad Feilnbach verzögert sich

Gut zu erkennen, wie weit die Baustelle vorangeschritten ist.

Vandalismus am 
Musikpavillon 

Es ärgert die Bürger und Bürgerin-
nen der Gemeinde, es ärgert unsere 
Urlauber und es ärgert auch uns, die 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Gemeindeverwaltung.

Gerade jetzt wieder zur warmen 
Jahreszeit finden in unserem Kur-
park eine Menge Veranstaltungen für 
Jedermann und Jedefrau statt. 

Wir wünschen uns deshalb, dass mit 
mehr Respekt und Achtung mit den 
öffentlichen Plätzen umgegangen 
wird.

Unsere Kollegen vom Bauhof haben 
zwischenzeitlich die Beschmierun-
gen entfernt und dafür gesorgt, dass 
sich unser Musikpavillon wieder „se-
hen“ lassen kann.

Vielen Dank dafür!

Was mich stört! Was mich ärgert!
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Einmal im Jahr trifft sich das Kura-
torium der Bücherei Bad Feilnbach.

Am 18.03.2024 trafen sich die Mit-
glieder in den Räumen der Bücherei.

Das Kuratorium ist Bindeglied zwi-
schen den Trägern und der Büche-
rei. Es setzt sich aus je zwei Vertre-
tern der Gemeinde und der Pfarrei 
zusammen. Für die Gemeinde sind 
das Renate Hofmann-Kirner und 
Ramona Kirner, von Seite der Pfar-
rei Sebastian Gasteiger und Gab-
riele Schlierf. 

Die Aufgabe des Kuratoriums ist es, 
bei Bedarf die Wünsche, Probleme 
und Anregungen an den jeweiligen 
Träger weiter zu geben und einen 
Blick auf die ordnungsgemäße Füh-
rung der Bücherei zu haben.

Bei dem Treffen informiert die Bü-
chereileitung Gabi Richter und Ma-
ria Seidlmeier über die Aktivitäten 
der Bücherei im vergangenen Jahr 
(Veranstaltungen, Vorlesen für Kin-
der usw.) und über die Zahlen aus 
der Jahresstatistik. Besonders aus-
sagekräftig über die Entwicklung 
der Bücherei sind die Anzahl der 
Besucher und die Ausleihzahlen, 
die sich im vergangenen Jahr sehr 
positiv entwickelt haben. So haben 
wir in 2023 erstmals über 10000 
Ausleihen verbuchen können!

Weiterhin werden Probleme dis-
kutiert und gemeinsam nach Lö-
sungen gesucht. Ein wesentlicher 
Punkt ist auch ein Blick in die Zu-
kunft: anstehende Investitionen, 
Ideen für mögliche Veranstaltun-
gen und Vorschläge für Verbesse-
rungen.
Nach intensivem Austausch und 
mit neuen Anregungen für das 
kommende Jahr beenden wir das 
Treffen mit einem Foto der Kurato-
riumsmitglieder, die sich sichtlich 
wohl fühlen in der Bücherei und voll 
Zuversicht auf die weitere positive 
Entwicklung der Bücherei schauen.

Vorbeischauen lohnt sich immer!

Viele neue Bücher für jeden Lese-
geschmack, ob Krimi, Thriller, Ro-
mane oder Sachbücher zu den 
verschiedensten Themen: Garten, 
Umweltschutz, Kreatives, Biogra-
phien und und und . . . . . . . . . . 

Neues aus der Bücherei
Bad Feilnbach 

BAD FEILNBACH

www.buecherei-bad-feilnbach.de

V.l.n.r., Ramona Kirner, Sebastian Gas-
teiger und Gabriele Schlierf. Leider 
fehlt Renate Hofmann-Kirner auf dem 
Bild.

Sie finden uns im Untergeschoss 
des Kindergartens Regenbogen 
in der Gartenstraße 6.
Jahresgebühr für Erwachsene 
8 Euro, die Ausleihe für Kinder 
ist kostenlos.

Unsere Öffnungszeiten
sind Dienstag und Freitag
von 16 bis 18 Uhr
Telefon 0 80 66/8 85 87 16
www.buecherei-bad-feilnbach.de
info@buecherei-bad-feilnbach.de

Das ehrenamtliche Bücherei-Team 
freut sich auf Ihren Besuch!

... betrüge 
Dein Handy 

ab und zu mal mit 
einem Buch!
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Einen „Schichtwechsel“ der beson-
deren Art mit Überraschungseffekt 
erlebte Max Singer gleich zu Beginn 
seines neuen Amtes als neuer Bür-
germeister der Gemeinde Bad Feiln-
bach. 
Dafür sorgten 23 Kameraden der 
Berufsfeuerwehr München, die ihren 
langjährigen Einsatzleiter aus dem 
aktiven Dienst in der „Feuerwache 5 
– Ramersdorf“ mittels Schlauchspal-
lier ins Bad Feilnbacher Rathaus als 
künftige Einsatzleitstelle begleiteten. 

Dem Kommandanten Hans Fottner 
zur Folge leistete Singer bis zur Ver-
abschiedung am Vorabend seines 
Amtswechsels zuverlässig und ge-
wissenhaft seinen Dienst zur Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger im 
Stadtteil Ramersdorf. 

Für die Kommune sei Max Singer als 
Rathauschef ein Gewinn, jedoch für 
die Feuerwache ein herber Verlust, 
der er seit 2013 angehörte. Dort war 
er Einsatzleiter für Sonderfahrzeuge, 
erstellte Wachpläne und teilte Diens-
te ein. 

Die Feuerwehr und sich darin aktiv 
und mit Engagement einzubringen, 
gehören zu seinen Leidenschaften, 
wie Singer gegenüber der Zeitung 

ergänzte. Als 16-jähriger gesellte er 
sich 1993 mit einigen Gleichaltrigen 
zur Freiwilligen Feuerwehr Au. (An-
merkung: eine Jugendfeuerwehr gab 
es zu diesem Zeitpunkt in Au noch 
nicht).

Aus einem Ehrenamt zum Wohle der 
Allgemeinheit in Au und in der Ge-

meinde Bad Feilnbach wurde eine 
Berufung, die ihn 1999 zur Feuer-
wehr an der Bundeswehrhochschu-
le Neubiberg führte. Dort genoss er 
seine Grundausbildung, verbunden 
mit mehreren Lehrgängen. 
      
  Text/Foto: Strim 

Schichtwechsel für Bürgermeister Max Singer

Die neue Dienstkleidung als Einsatzleiter "Bürgermeister" bekam Max Singer (re.) 
von Max Fottner, (li.) überreicht.

Vereine in der Gemeinde

Vereine in der Gemeinde, 
bei denen sich Bürger
engagieren gibt es nicht 
wenige in Bad Feilnbach. 
Durch ihre Arbeit und Engagement 
tragen sie alle aktiv zu einer 
lebendigen Gemeinde bei.

Das Deutsche 
Sportabzeichen 

Auch über den Sportverein Bad 
Feilnbach kann in diesem Sommer 
wieder das Deutsche Sportabzei-
chen erworben werden. 

Innerhalb der vier Gruppen (Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit, Koordinati-
on) kann dabei selbst ausgewählt 
werden, in welcher Disziplin oder 
Übungsform die Prüfung für den Er-
werb des Sportabzeichens abgelegt 
werden soll. Immer dienstags nach 
den Pfingstferien bietet sich Gele-
genheit am Sportplatz am Nordweg 
in Bad Feilnbach für die Prüfungen zu 
trainieren und diese abzulegen. 
Beginn am 04.06.2024.

Ein Treffen davon wird wahrschein-
lich im Schwimmbad stattfinden und 
im September geht’s dann nach Ab-
sprache zum Walken oder Radeln.

Anmeldung und weitere Informatio-
nen gibt es auch auf der Homepage 
des Sportvereins Bad Feilnbach oder 
unter: kurt.boos@t-online.de
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Feuer und Flamme – 
Die Ortsfeuerwehren der 
Gemeinde Bad Feilnbach

150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Litzldorf – 
Große Festwoche vom 
08. – 13. Mai 2024

Unter dem „Allerhöchsten Protek-
torate seiner Königlichen Hoheit 
des Prinz-Regenten Luitpold von 
Bayern“ erging Anfang der siebzi-
ger Jahre des 19. Jahrhunderts ein 
Rundschreiben an alle Gemeinde-
vorsteher und Schullehrer „bei der 
Gründung von Feuerwehren der 
männlichen Einwohnerschaft ihrer 
Gemeinden an die Hand zu gehen, 
bzw. die Gründung einer Freiwilligen 
Feuerwehr anzuregen“.

Diesem Aufruf ist 
man in der Ge-
meinde Litzldorf 
mit den Ortsteilen 
Derndorf, Kutter-
ling und Altofing 
nachgekommen 
und hat am 14. Ap-
ril 1874 die Freiwil-
lige Feuerwehr Litzldorf, unter der 
Leitung von Kommandant Lorenz 
Kloo, gegründet. 

Zurückblickend auf die Anfänge der 
Feuerwehr Litzldorf erinnern wir uns 
an eine Zeit, in der Löschtechni-
ken auf den Einsatz von Wasser und 
Handpumpen beschränkt waren. Die 
früheren Mitglieder, oft nur mit ihrem 
Mut und ihrer Entschlossenheit be-
waffnet, stellten sich den Flammen 
mit bewundernswerter Tapferkeit 
entgegen.

Löschen war sehr mühsam, jeder 
Brand glich einer Katastrophe.

150 Jahre sind vergangen, seit sich 
die tapferen Männer von Litzldorf 
zum ersten Mal zusammenschlos-
sen, um ihre Gemeinde vor den 
Flammen zu schützen. In dieser Zeit 
hat sich nicht nur die Bevölkerungs-
zahl vervielfacht, sondern auch die 
Technologie zur Brandbekämpfung 
hat eine bemerkenswerte Evolution 
durchlaufen.
Im Laufe der Zeit entwickelten sich 
die Methoden und Mittel zur Brand-
bekämpfung und technischen Hil-
feleistung. Heutzutage ist die Feu-
erwehr Litzldorf mit einer Fülle 
hochmoderner Ausrüstung ausge-
stattet, die von einem Löschfahr-
zeug bis hin zu fortschrittlichen 
Atemschutzgeräten reicht. Diese 
Technologie ermöglicht es unseren 
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56 aktiven Mitgliedern und 8 Mit-
gliedern der Jugendfeuerwehr, ef-
fizienter und sicherer zu arbeiten als 
je zuvor.

Ein 150-jähriges Gründungsjubiläum 
ist Anlass genug, dass sich die Vor-
standschaft in 2022 dazu entschloss 
vom 8. - 13. Mai 2024 eine große 
Festwoche am Festplatz in Litzldorf 
zu veranstalten. Unter der Führung 
von Festleiter Korbinian Wallner ar-

beitete der 9-köpfige Festausschuss 
ein abwechslungsreiches Festpro-
gramm aus.
Entstanden ist ein Programm, wel-
ches sich sehen lassen kann:
Zum Start in die Festtage findet der 
Bieranstich mit der Blaskapelle Pro-
Mill und Schmankerl vom Grill statt, 
am darauffolgenden Vatertag folgt 
ein Wettkampftag mit Programm für 
Familien statt, am Freitag zum Bier- 
und Weinfest geben sich die Preana 

Buam und Schodseitblech die Ehre. 
Beim Festsonntag werden knapp 60 
Vereine am großen Festumzug teil-
nehmen, den Abschluss bildet am 
Montag ein traditionelles Kessel-
fleischessen.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Litzl-
dorf freuen sich auf euren Besuch 
und wünschen allen ein paar schöne 
Stunden am Feuerwehrfest.

Abschied von Artur Franck

Am 16. März nahm die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bad Feilnbach Ab-
schied von ihrem Ehrenmitglied Ar-
tur Franck.

Artur Franck trat 1978 in die Feuer-
wehr Feldkirchen bei und begann 
dort seine Feuerwehrkarriere. Am 
03.02.1986 wechselte Artur dann zur 
Feuerwehr Bad Feilnbach und war 
seither mit Herzblut immer mit dabei.

Er legte sämtliche Leistungsabzei-
chen ab und nahm auch an zahlrei-
chen Lehrgängen, wie z. B. Atem-
schutzgeräteträger oder Maschinist 
teil.

An Einsätzen und Übungen beteiligte 
sich Artur immer. So ermöglichte er 
es uns auch, wenn wir einmal kurz-
fristig ein Übungsprojekt brauchten 
und wir dann in der Kläranlage üben 
konnten.

Aufgrund seiner Ausbildung und 
Leistungen wurde Artur 2006 zum 
Oberlöschmeister befördert. Er en-
gagierte sich nicht nur tatkräftig in 
der aktiven Feuerwehrmannschaft, 
sondern auch im Feuerwehrverein. 
So war Artur 27 Jahre in der Fah-
nenabordnung und präsentierte zu 
kirchlichen und weltlichen Anlässen 
den Verein.

Zu Arbeitseinsätzen, Aufbauarbeiten 
oder Festivitäten war Artur Franck 
immer für den Feuerwehrverein da. 
Er war einfach ein Macher. Ohne et-
was groß zu hinterfragen erledigte 
er seine Aufgaben immer zu 1000%. 
Man konnte sich einfach auf ihn ver-
lassen – er war für uns einfach im-
mer da.

Seine Söhne konnte Artur ebenfalls 
für die Feuerwehr begeistern und 
diese wirken mit demselben Enga-
gement mit wie er.

In unserer letzten Jahreshauptver-
sammlung am 05.02.2024 durften 
wir Artur Franck zum Ehrenmitglied 
ernennen, als Anerkennung für sei-
ne Leistungen, die er im Verein voll-
bracht hat.

Am 03.03.2024 benötigte Artur dann 
unsere Hilfe. Einige Kameraden rück-
ten zu ihm aus und konnten ihm erst 
auch helfen. Doch leider erreichte 
uns dann 3 Tage später die tragische 
Nachricht, dass er uns verlassen hat, 
völlig unerwartet und viel zu früh.
Artur hinterlässt eine große Lücke in 
unserem Verein.

Wir danken Artur Franck im Namen 
der Feuerwehr Bad Feilnbach für 
46 Jahre aktiven Dienst von denen 
er 38 Jahre bei der Feuerwehr Bad 
Feilnbach war – wir werden ihn nie 
vergessen.

ARTUR! 

Ruhe in Frieden!

Freiwillige Feuerwehr Bad Feilnbach
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EIN Raum für Begegnungen und 
Austausch für ALLE Bürgerinnen 
und Bürger in Bad Feilnbach. Egal 
ob du schon immer hier wohnst 
oder gerade zugezogen bist, wie 
jung oder alt du bist, welche In-

teressen du hast. Im Tannenhof 
Wohnzimmer wird gespielt, ge-
malt, gebastelt, gestrickt, disku-
tiert, geratscht und vieles mehr… 
vor allem aber immer viel gelacht. 
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Lebendige Gemeinschaft

An alle ehrenamtlichen Paten, die 
diese Angebote mit Ideen und En-
gagement ermöglichen, ein herzli-
ches Dankeschön. 

Möchtest Du auch Pate werden? 
Dann sprich uns an. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung. Haben 
wir dein Interesse geweckt und du 
möchtest Mitglied werden? Dann 
frag nach weiteren Infos.

Du suchst einen Raum für dei-
ne nächste Feier, dein neues Pro-
jekt oder deinen Verein? Frage hier 
nach Preisen und Verfügbarkeit. 

Birgit Siewert 
E-Mail: 
wohnzimmer@tannenhof-
badfeilnbach.de              
www.tannenhof-wohnzimmer.de 

Ort für die Veranstaltungen:
Tannenhof Wohnzimmer, 
Kufsteiner Str. 50, 
83075 Bad Feilnbach.

Das Angebot umfasst zahlreiche 
kostenfreie Veranstaltungen mit 
festen oder monatlich wechseln-
den Themen sowie Sonderveran-
staltungen. Unsere Angebote und 
Termine im Mai.

Spiele Abende 
Spielen, Chillen, Spaß haben! 
monatlich dienstags 18 - 22 Uhr

Brettspiele     
Nächster Termin 14. Mai 2024

Offener Spieleabend      
Nächster Termin 21. Mai 2024

Schach    
Nächster Termin 28. Mai 2024

Jung & Alt Midnand
Gemeinsam handgemacht im Tan-
nenhof. "Kreativ & Lecker" durch 
das Jahr. 

Motto im Mai: 
Vater- und Muttertag

Kinder von 2 - 6 Jahren, Begleitung 
durch Erwachsene erforderlich.      
Oma oder Opa willkommen! 

Anmeldung bei:
renatefehse@gmail.com

Monatlich montags 14 - 16 Uhr

Nächster 
Termin: 
06. Mai 2024

Miteinander - Füreinander 
Ideen, Tipps und 
Ratsch 

Motto im Mai: 
Vater- und Muttertag

Du wolltest schon immer mal wis-
sen, wie das geht? Oder du brauchst 
einen Tipp, hast eine Idee, ein Re-
zept, das du teilen möchtest.  Oder 
du möchtest einfach mal ratschen. 
Hier bist du richtig! Schau herein!

Jeden Dienstag 14 - 16 Uhr
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WIR in der Gemeinde

Sina Mendler 

Glaskunst 

Glas ist ein Material, das uns täg-
lich begleitet und fester Bestandteil 
unserer Gesellschaft ist. Doch worin 
besteht die Faszination des Kunst-
handwerks und der Kunst mit Glas?
Sina Mendlers Begeisterung für das 
Material Glas entstand während ei-
nes Schulpraktikums bei einem 
norddeutschen Glaskünstler. Ihre 
Ausbildung zur Glasapparatebaue-
rin begann im Jahr 2013 an der HTL-
Kramsach in Tirol. Parallel dazu ent-
standen ihre ersten Glaskunstwerke 
in einer zur Werkstatt umfunktio-
nierten kleinen Gartenhütte in Bad 
Feilnbach. Der Abschluss des Auf-
baulehrgangs für Kunsthandwerk 
und Objektdesign folgte im Sommer 
2019. Im Zuge ihrer beruflichen Wei-
terentwicklung zur freischaffenden 
Glaskünstlerin bezog sie daraufhin 
ein größeres Atelier im heimischen 
Bad Feilnbach.
Um ihr Wissen über Kunst, sowie de-
ren Geschichte zu vertiefen, schloss 
sie im Sommer 2023 ein Bachelor-
studium der Kunstgeschichte an der 
Ludwig-Maximilians-Universität in 
München ab. Seit 2021 absolviert 
sie zusätzlich eine berufsbegleiten-
de Ausbildung zur Kunsttherapeutin 

an der Freien Akademie in München.
Zur Erweiterung ihrer Erfahrungen 
mit Glas, besuchte sie im Jahr 2022 
einen Kurs an der Pilchuck Glass 
School nahe Seattle (USA), unter-
stützt mit einem Stipendium der Ale-
xander Tutsek-Stiftung in München.

„Die Erfahrung des Kurses hat  
mich inspiriert und ermutigt, 

meine experimentelle Arbeit mit 
Glas zu intensivieren.“

Ausstellungen

Ihre jährliche Teilnahme als Ausstel-
lerin am Waldadvent in Bad Feilnbach 
ermöglicht es ihr, ihre Glaskunst so-
wohl den einheimischen Besuchern 
als auch den Gästen aus der Region 
zu präsentieren.
Im Jahr 2017 nahm Sina Mendler mit 
ihrem Gesellenstück am 9. Interna-
tionalen Glaskunstpreis der Stadt 
Rheinbach teil und 2022 an der Grup-
penausstellung des 8. Immenhäuser 
Glaspreises. Für ihr in Immenhausen 
ausgestelltes Objekt „Gedankenge-
flecht“ erhielt sie den Publikums-
preis. Im Herbst 2023 fand ihre ers-
te Einzelausstellung „Entfaltung" in 
Ottobrunn statt, die ein vielfältiges 
Spektrum ihres bisherigen künst-
lerischen Ausdrucks und kreativen 
Schaffens zeigte.
Im Frühjahr 2024 wurde sie zur Teil-
nahme an der FUSION Biennale für 
zeitgenössischen Glasschmuck in 
Alcorcón nahe Madrid ausgewählt, 
sowie für die Online-Ausstellung 
Glass Art Society Member Exhibiti-
on 2024.

Künstlerischer Ansatz

Wieso Glas?

„Glas ist ein wunderbares Material, 
das immer wieder dazu einlädt, et-
was Neues zu entdecken. Es wird 
nie langweilig. Die vielschichtigen 
Gestaltungsmöglichkeiten und die 
Vielfalt des kreativen Ausdrucks, die 
sich aus der Arbeit mit Glas erge-
ben, machen es für mich zu einem 
einzigartigen Medium. Immer offen 
für neue Techniken und Experimen-
te, erforsche ich das Spiel von Licht 
und Schatten. Die unzähligen Refle-
xionen und Texturen, die dabei ent-
stehen, eröffnen stets neue Dimen-
sionen. Es ist eine faszinierende 
Erfahrung, die mich dazu inspiriert, 
die Grenzen des Materials auszulo-
ten und meine künstlerische Vision 
kontinuierlich zu erweitern.“

Inspiriert von der Schönheit und 
Vielseitigkeit des Glases, schafft 
sie nicht nur Skulpturen und Glas-
objekte, sondern widmet sich auch 
der Schmuckgestaltung. Dabei fer-
tigt sie Schmuckstücke im Sinne 
des Kunsthandwerks und als künst-
lerisches Werk an, die als Fragmente 
am Körper getragen werden oder als 
Erinnerungsstücke dienen.

„Wenn es durch unsere eigene 
Körpertemperatur erwärmt wird, 

wird Glas ein Teil von uns. 
Seine glatte, polierte Oberfläche 

schmiegt sich an unsere Haut und 
schafft eine einzigartige Verbin-
dung zwischen dem Träger und 

dem gläsernen Accessoire.“

Im Spannungsfeld von Kunst, Kunst-
handwerk und Design zu arbeiten, 
ist für Sina Mendler reizvoll, um die 
Verbindung von Ästhetik, Funktio-
nalität und Funktionslosigkeit zu er-
forschen. Ihr vorrangiges Ziel ist es, 
die Eleganz, Ästhetik und facetten-
reiche Schönheit des Glases, sowie 
seine Zerbrechlichkeit aber auch 
seine Stabilität zu entdecken.

Sina Mendler freut sich jederzeit 
über eine Kontaktaufnahme in Zu-
sammenhang mit ihrer Glaskunst 
per Email: sina.mendler@mendler.
bayern

Sina Mendler in ihrem Atelier in Bad 
Feilnbach bei der Bearbeitung von Glas.

Weingläser, individuelle Farbwahl im Stil
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Sport- und Gesundheits-
zentrum - INEOFIT

Am Samstag, den 2. März eröffnete 
in der Kufsteiner Straße 18 das Sport- 
und Gesundheitszentrum INEOFIT 
(GmbH & Co. KG) seine Pforten.
INEOFIT steht für Gesundheits- und 
Leistungsoptimierung durch indivi-
duelle Leistungsdiagnostik und in-
novative Therapien wie zum Beispiel 
das IHHT-Training.

IHHT - die Abkürzung steht für In-
tervall-Hypoxie-Hyperoxie-Training 
- ist eine innovative Trainings- und 
Therapiemethode, die durch den 
Wechsel zwischen Sauerstoffarmut 
und Sauerstoffreichtum die zelluläre 
Sauerstoffaufnahme und -nutzung 
optimiert. IHHT eignet sich sowohl 
für Menschen mit Gesundheitspro-
blemen, da es hilft, die Herz-Kreis-
lauf-Funktion und die Blutzirkulation 
zu verbessern, als auch für (Spit-
zen)-sportler, die ihre Leistungsfä-
higkeit steigern und ihre Gesundheit 
verbessern möchten.

Diese und noch eine breite Palette 
weiterer modernster Technologien 
und Dienstleistungen - z. B. ein hoch-
professionelles Bikefitting - sind nun 
in Bad Feilnbach mit dem Gesund-
heitszentrum INEOFIT vor Ort. Der Fo-
kus liegt dabei darauf, die allgemeine 
Gesundheit verbessern zu lassen, be-
stimmte Beschwerden zu analysieren 
und zu therapieren oder sportliche 
Leistungen zu optimieren. Nach einer 
umfangreichen Marktanalyse kamen 
Gerriet Kriele und Julian Kriele zu dem 
Entschluss, dass Bad Feilnbach der 
richtige Ort und die Geschäftsräume 

in der Kufsteiner Straße 18 der ide-
ale Standort für ihr Sport- und Leis-
tungszentrum seien. Hier haben sie 
über 200 qm helle Räumlichkeiten um 
individuell ihre Kunden beraten und 
therapieren zu können. Mit im Team 
ist Dr. Vera Torosian, eine ausgebil-
dete Naturärztin und Heilpraktikerin. 
Gerriet Kriele, mit seiner über 20-jäh-
rigen Erfahrung  als Unternehmer 
im Gesundheitsbereich, vor allem in 
den Bereichen Radfahren und Lang-
laufen, fungiert als Geschäftsführer. 
Sein Sohn Julian Kriele übernimmt die 
stellvertretende Geschäftsführung.
Alle drei sind leidenschaftliche Sport-
ler, vor allem in den Bereichen Rad-
fahren und Langlaufen. Somit bringen 
sie ihre Leidenschaft zum Sport täg-
lich in ihren Arbeitsbereich bei INEO-
FIT mit ein. Das Team von INEOFIT hat 
noch viel vor und plant auch schon 
neue Events und Beteiligungen an 
Sportveranstaltungen, wie dem Ro-
senheimer Marathon am 30. Juni und 
dem Radsportevent Shades of Speed 
am 20. und 21. Juli, bei denen es je-
weils mit einem Messestand vertreten 
sein wird. Seit diesem Jahr ist INEO-
FIT darüber hinaus Gold-Partner des 
Radsport-Events Shades of Speed.

Herzlichen Glückwunsch zur Ge-
schäftseröffnung und viel Erfolg!

Geschäftseröffnungen in der Gemeinde

Unser neuer Bürgermeister Max Singer 
(li.) und der Leiter der Kur- und Gäste-
information Raphael Wagner (re.), hier 
in seiner Funktion als Wirtschaftsför-
derer, besuchte die neuen Geschäfts-
räume am 18. März. Zum Team im Ge-
schäft gehören Julian Kriele (2.v.l.), 
Gerriet Kriele (Mitte) und Dr. Vera To-
rosian (2.v.re.).

bodysee – Fitness-Ernährung-
Entspannung

„Es kann sich nur was verändern, 
wenn man es selber möchte!“ 

Unter diesem Motto hat am 17. Febru-
ar Sarah Boßmann, selbst wohnhaft in 
Bad Feilnbach, ihre Geschäftsräume 
in der Kufsteiner Straße 17 eröffnet. 

Sarah Boßmann ist eine ausgebilde-
te Küchenmeisterin mit Ursprung in 
der Gastronomie. Nach Abschluss 
ihrer Umschulung als „Life Coach“, 
Anfang des Jahres, möchte sie in 
Bad Feilnbach in einem einladen-
den Studio Menschen dabei unter-
stützen, einen gesünderen, fitteren 

und entspannteren Lebensstil zu er-
reichen.
In den Räumlichkeiten von bodysee 
wird Kundinnen und Kunden mit ei-
ner ganzheitlichen Herangehens-
weise verholfen, ihr Leben zu ver-
bessern.
Unterstützt wird Sarah Boßmann u. a. 
auch durch verschiedene Kooperati-
onen, mit einem Arzt aus der Münch-
ner Gegend und einer gemütlichen 
Alm in den Bergen von Lenggries.

Ganz besonders ist sie auf ihr Logo 
stolz, welches im Prinzip als ge-
schwungenes Symbol den Wendel-
stein darstellen soll, also die liegen-
de Jungfrau, nur von der anderen 
Seite. „nähe in deiner nähe“ bedeu-
tet, dass Sarah Boßmann immer mit 
ihren Kunden auf einer Augenhöhe 
sein will um in der Zusammenarbeit 
ein vertrauliches Umfeld und eine 
kleine Wohlfühloase zu schaffen.
Der Surfer ist das Symbol für die 
neue und veränderte Lebens-Welle, 
die mit Leichtigkeit und Unterstüt-
zung, durch bodysee erreicht wird.
„bodysee“ kommt von „odysee“, wie 
ich selbst meinen Körper sehe und 
mich darin wohlfühle.
Alles in Allem will sie zur Persönlich-
keitsentwicklung ihrer Kunden bei-
tragen und freut sich schon auf eine 
spannende Zeit.

Wir wünschen viel Erfolg und 
gratulieren recht herzlich 
zur Geschäftseröffnung.

Raphael Wagner und Bürgermeister 
Max Singer gratulierten Sarah Boß-
mann am 18. März persönlich zur Ge-
schäftseröffnung hier in Bad Feilnbach.
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REGIONAL-RUNDSCHAU 

Weiterkommen durch Bildung 

Das Thema „Weiterbildung“ ist einer der Schwerpunkte 
in der „(Digitalen) Bildungsregion“ von Stadt und Land-
kreis Rosenheim.  

Seit rund einem Jahr besteht deshalb unter anderem 
eine Kooperation mit den Weiterbildungsinitiatorinnen 
für Stadt und Landkreis Rosenheim, Frau Hildegard Kol-
ler und Frau Christine Gerbaulet vom Bildungswerk der 
Bayerischen Wirtschaft, kurz bbw. Diese werden vom 
Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales gefördert, um trägerneutral und kostenlos Inte-
ressierte bei ihrer beruflichen Neuorientierung oder beim 
Wiedereinstieg nach Familienzeit beraten zu können. 

Mehr Informationen zum Programm finden Sie online hier:

Weiterbildungs-Lotse | Komm weiter 
(bayern.de)

Die Weiterbildungsberatung richtet sich nicht nur an Bür-
gerinnen und Bürger, sondern auch an Unternehmerin-
nen und Unternehmer, gerade auch in Hinblick auf För-
dermöglichkeiten. Die Beratung findet alle zwei Monate 
im Landratsamt Rosenheim statt. Termine können selbst-
ständig gebucht werden.

բ   Kostenlose Weiterbildungsberatung für Bürgerinnen 
und Bürger

բ  Beratung auch für Unternehmerinnen und Unterneh-
mer möglich

բ  Durchgeführt durch Weiterbildungsinitiatorinnen, die 
vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales gefördert werden

բ  Trägerneutral
բ  Im Landratsamt Rosenheim, Wittelsbacherstraße 53, 

83022 Rosenheim

Termine ONLINE buchen: 
www.bildungsregion-rosenheim.de
Termine TELEFONISCH buchen: 08031/392-2005

Ansprechpartnerin:
Katrin Röber
Bildungskoordinatorin 
im Landkreis Rosenheim 

Weiterbildungsberatung WEITERBILDUNGSBERATUNG

Weiterkommen durch Bildung

	 Kostenlose Weiterbildungsberatung für Bürgerinnen und Bürger

	 Beratung auch für Unternehmerinnen und Unternehmer möglich

	 Durchgeführt durch Weiterbildungsinitiatorinnen, die vom Bayerischen
	 Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales gefördert werden

	 Trägerneutral

	 Im Landratsamt Rosenheim, Wittelsbacherstraße 53, 83022 Rosenheim

Ansprechpartnerin:
Katrin Röber
Bildungskoordinatorin
im Landkreis Rosenheim

Termine ONLINE buchen:
www.bildungsregion-rosenheim.de

Termine TELEFONISCH buchen:
08031 392-2005

Beste Ausbildungs- und Studienchancen in der 
öffentlichen Verwaltung Bayerns 

Nur eine Anmeldung – viele Karrieremöglichkeiten!
Schon gewusst?

Während der Ausbildung oder dem dualen Studium über 
1.500 Euro verdienen* – Staat und Kommunen machen 
es möglich! 

Es erwarten Dich spannende Aufgaben und vielfältige 
Karrierechancen im Beamtenverhältnis.

Gestalte die Zukunft der Menschen aktiv mit – beispiels-
weise bei einer Stadt, Gemeinde, Regierung oder einem 
Landratsamt, Finanzamt, der Justiz oder Polizei. 

Rechtzeitig für 2025 zum zentralen Auswahlverfahren 
anmelden!

Ausbildung:
1. Februar bis 6. Mai 2024
Studium:
13. März bis 10. Juli 2024

www.lpa.bayern.de
*vorbehaltlich Beschluss Bayerischer Landtag

Gemeinsam stark bei der Gewinnung 
von Nachwuchskräften
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Soziales

Am 05. Mai 2024 findet wieder der 
traditionelle Aktionstag der deut-
schen Seilbahnunternehmen für 
Menschen mit Handicap statt. Gäs-
te mit einer im Schwerbehinderten-
ausweis eingetragenen Behinderung 
ab GdB 60 werden an diesem Tag 
kostenfrei auf den Berg und wieder 
ins Tal befördert. Ebenfalls kosten-
los ist die Mitfahrt für eine Begleit-
person, sofern das Merkzeichen B 
im Schwerbehindertenausweis an-
gegeben ist.
    Textquelle: 

behindertenverband-bayern.de.

Informationen über die Bergbah-
nen, die am Aktionstag teilneh-
men gibt es demnächst unter
https://behindertenverband-
bayern.de/2024/02/12/
kostenlose-seilbahnfahrten-
fuer-menschen-mit-
behinderungen/ 
oder www.seilbahnen.de

Sonntag, 5. Mai 2024
Berge für alle

Jeder elfte Mensch in Bayern 
mit Schwerbehinderung

Rund 1,23 Millionen Menschen in 
Bayern waren Ende des Jahres 2023 
schwerbehindert. Die Quote lag da-
mit bei rund 9,18 Prozent der Bevöl-
kerung Bayerns – das ist jeder elfte 
Mensch im Freistaat.
Bei der Landbehörde Zentrum Bayern 
Familie und Soziales (ZBFS) gingen 
im zurückliegenden Jahr insgesamt 
256.945 Erst- und Neufeststellungs-
anträge gerichtet auf die Feststel-
lung einer Behinderung ein. „Das ist 
der dritthöchste Wert seit Beginn der 
Statistik im Jahre 1978“, so Dr. Nor-
bert Kollmer, Präsident der Landes-
behörde ZBFS. „Über 33.500 Men-
schen mehr als im Vorjahr stellten 
einen Antrag“.
„Immer mehr Bürgerinnen und Bür-
ger stellen ihren Antrag zur Feststel-
lung ihrer Behinderung beim ZBFS 
digital“, so Dr. Kollmer weiter. 
Bayernweit lag die Online-Quote 
bei 28 Prozent und damit um 2 Pro-
zentpunkte höher als im Vorjahr. „Im 
Bundesvergleich belegt unsere Lan-
desbehörde mit dieser Online-Quo-
te einen Spitzenplatz“, so Kollmer. 
Eine Schwerbehinderung liegt ab 

einem Grad der Behinderung (GdB) 
von 50 oder mehr vor. Die Landes-
behörde ZBFS stellt diesen GdB fest.
Auf die Regierungsbezirke verteilt, 
ergibt sich für das Jahr 2023 folgen-
de Aufteilung:

Oberbayern:  371.712
Niederbayern:  118.994
Oberpfalz:  125.362
Oberfranken:  119.766
Mittelfranken:  202.260
Unterfranken:  131.419
Schwaben:  158.824

Den Online-Antrag finden Sie unter: 
www.schwerbehindertenantrag.
bayern.de/onlineantrag/

Informationen zum Schwerbehin-
derungs-Feststellungsverfahren 
erhalten Sie unter: 
www.zbfs.bayern.de/menschen-
behinderung/ausweis

Menschen mit gesund-
heitlichem Handicap

Der SkF e.V. Südostbayern sucht 
Frauen und Männer jeden Alters mit 
Lebenskompetenz, die ehrenamt-
lich – von uns begleitet – eine Familie 
aus dem Inntal unterstützen möch-
ten. Eine Patenschaft entlasten den 
Familienalltag durch vertrauensvol-
le und unbürokratische Hilfe, indem 
unsere Ehrenamtlichen Zeit mit den 
Kindern verbringen und mit Rat und 
Tat zur Seite stehen.

բ   Sie haben Freude am Umgang mit 
Kindern?

բ  Sie stellen gerne Ihre eigenen Er-
fahrungen und Fähigkeiten zur 
Verfügung?

բ  Sie haben den Wunsch (prak-
tisch) zu helfen?

բ  Sie haben regelmäßig ein paar 
Stunden Zeit?

          … dann sind Sie genau richtig 
beim SkF e.V. Südostbayern!

Im Rahmen des Ehrenamtes bieten 
wir eine passende Familie, regel-
mäßige Themenabende und Aus-
tauschtreffen und fachliche Beglei-
tung durch die Koordinatorinnen.

Sie haben Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns an, wir freuen uns 
auf Sie!

SkF e.V. Südostbayern – 
Familienpatenschaften Inntal 
Telefon: 0157 371 31 109
E-Mail: familienpateninntal@
skf-prien.de

Ehrenamt macht 
Freu(n)de! – Zeit 
zu verschenken?

SOZIALES, SENIOREN, KINDER & JUGEND
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Soziales

Bei unseren wöchentlichen Sprech-
tagen beraten wir Sie zur Eingliede-
rungshilfe für Menschen mit Behin-
derungen und zur Hilfe zur Pflege 
für pflegebedürftige Personen. Die 
Vor-Ort-Beratung umfasst allgemei-
ne Auskünfte:

բ  Beratung von Leistungen der am-
bulanten und stationären Hilfe 
zur Pflege

բ  Beratung zu Leistungen der Ein-
gliederungshilfe

բ  Beratung zu Leistungen für Kinder 
und Jugendliche mit Behinderun-
gen oder drohenden Behinderun-
gen

բ  Beratung zum trägerübergreifen-
den Persönlichen Budget

բ  Auskünfte über Ansprüche und Ge-
währung von Reha-Maßnahmen 
für Menschen mit Behinderungen

բ  Beratung für Menschen in beson-
deren sozialen Schwierigkeiten 
nach § 67 SBG XII

բ  Informationen zu Leistungen der 
Sozialhilfe mit Abgrenzung vom 
örtlichen und überörtlichen Sozi-
alhilfeträger

բ  Bereitstellung von Anträgen, For-
mularen und Informationen

բ  Unterstützung beim Ausfüllen
von Formularen und Weiterleitung 
an die zuständige Sachbearbei-
tung im Bezirk Oberbayern

Die Beratung unterliegt dem Sozial-
datenschutz und ist für Sie kosten-
los.

Wann ist unsere Vor-Ort-Bera-
tung für Sie da?
Sie erreichen die Vor-Ort-
Beratung telefonisch oder per 
E-Mail von Montag bis Freitag:
089 / 2198-21061
beratung-ro@bezirk-oberbayern.de 

Unsere Sprechtage finden zweimal 
wöchentlich am Mittwoch und Frei-
tag im Pflegestützpunkt Rosenheim 
statt:
Wittelsbacherstraße 38
83022 Rosenheim 

Am Mittwoch bieten wir Ihnen eine 
offene Sprechzeit von 10 – 12 Uhr 
an. Nach individueller Terminverein-
barung stehen wir Ihnen auch außer-
halb dieser Sprechzeit am Mittwoch 
und am Freitag für persönliche Bera-
tungstermine zur Verfügung. 

Sprechtage des Bezirks Oberbayern 
im Pflegestützpunkt Rosenheim

Theresa ist mit ihren Kindern Tim 
(8) und Lina (2) neu im Ort, nach der 
Trennung muss die dreiköpfige Fa-
milie ganz von vorne anfangen. Das 
bringt Theresa oft an den Rand ihrer 
Kräfte. Anja, eine Familienpatin des 
Kinderschutzbundes Rosenheim, 
unterstützt sie jetzt für einige Zeit 
ehrenamtlich. „Es gibt viele Gründe 
für den Einsatz ehrenamtlicher Fa-
milienpatinnen und -paten. Allen ge-
meinsam ist, dass sie bei den kleinen 
und größeren Problemen im Famili-
enalltag helfen können. Die Familie 
steckt zusammen mit uns am An-
fang der Patenschaft die Ziele, die 
dann gemeinsam schrittweise bear-
beitet werden. Die Nachfrage steigt, 
darum bieten wir im Frühjahr wieder 
eine Schulung für neue Familienpa-
tinnen und Familienpaten an,“ er-

klären die beiden Koordinatorinnen 
Beate Zeif und Dorothée Ortner vom 
Kinderschutzbund Rosenheim.
Die Familienpatinnen und -paten 
des Kinderschutzbundes sind im 
Raum Wasserburg und im Mangfall-
tal mit den Gemeinden Kolbermoor, 
Bad Aibling, Bruckmühl, Feldkir-
chen-Westerham, Großkarolinenfeld, 
Schechen, Tuntenhausen und Va-
gen im Einsatz. Sie schenken Zeit 
und Lebenserfahrung, Aufmerksam-
keit und emotionale Unterstützung 
– vertrauensvolle, unbürokratische 
und schnelle Hilfe für die Familien. 
Die Aufgabe der Paten: ganz prakti-
sche Hilfestellung im Familienalltag,  
bei der Freizeitgestaltung der Kinder, 
Entlastung bei stressigen Familiensi-
tuationen oder einfach Zeit zum Auf-
tanken geben. 

Der Kinderschutzbund Rosenheim 
führt das Projekt in Kooperation 
mit dem Fachdienst Frühe Kindheit 
(KoKi) des Kreisjugendamtes Rosen-
heim und dem Netzwerk Familienpa-
ten Bayern durch. Er bietet Interes-
sierten, die eine sinnvolle Tätigkeit 
suchen und Freude am Umgang mit 
Kindern und deren Familien haben, 
eine Schulung zum/r ehrenamtlichen 
Familienpaten und Familienpatin an, 
die zwei Wochenenden dauert. 

Information und Anmeldung ist ab 
sofort möglich bei den Koordinato-
rinnen Beate Zeif (Raum Mangfalltal, 
Tel. 0170 – 3711 782) und Dorothée 
Ortner (Raum Wasserburg, Tel. 0170 
– 3711 775) sowie beim Kinderschutz-
bund unter Tel. 08031-12929, www.
kinderschutzbund-rosenheim.de.

Zeit schenken und helfen: 
Ehrenamtliche Familienpatinnen und -Paten gesucht
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Schulen & Kindergärten

Aus den Schulen 

Grundschule Au

Kinderkreuzweg

Die Klasse 3b gestaltete im Religi-
onsunterricht ein Holzkreuz für den 
Kinderkreuzweg. Dieser startete bei 
der Kirche in Kematen und führte 
bis zum Gipfelkreuz Eckersberg. Es 
wurde die Passionsgeschichte in 13 
Stationen dargestellt. Dieses Kreuz 
zeigt die 4. Station als Jesus auf sei-
ne Mutter trifft. 

Fasching in der Schule!

Auch in diesem Jahr wurde das 
Brauchtum Fasching am “Unsinni-
gen Donnerstag” in der Grundschule 
gefeiert. Das Verkleiden und natür-
lich die Polonaise durchs Schulhaus 
waren eine große Gaudi.

Danke an den Elternbeirat, der für 
alle Kinder und Lehrer Krapfen ge-
spendet hat!

Einzug ins Finale im Elfmeter-
schießen knapp verpasst!

Beim Fußballturnier in Raubling  
erzielte die Schulmannschaft den  
3. Platz von insgesamt 24 Mann-
schaften. 

Herzlichen Glückwunsch an die 
Mannschaft und besten Dank an 
Herrn Ralf Ludwig vom ASV Au für 
die Unterstützung!

Wir sammeln Müll!

Der letzte Schultag vor den Osterfe-
rien wurde in diesem Jahr zum Müll 
sammeln genutzt. Im Rahmen der 
Aktion “Saubere Landschaft“ mach-
ten sich alle Klassen mit ihren Lehre-
rinnen auf den Weg. Mit Müllsäcken, 
Handschuhen und Leiterwagen aus-
gerüstet, zogen alle los und zeigten, 
dass jeder dazu beitragen kann, die 
Umwelt sauber zu halten!

Für die Mühen belohnte die Gemein-
de alle Kinder mit einer leckeren Brot-
zeit und Getränken, wofür sich die 
Auer Schulfamilie herzlich bedankt!

25



Schulen & Kindergärten

Osterbasar der Grundschule Au

Am Freitag, den 15. März fand an der 
Grundschule Au seit langem wieder 
ein Osterbasar statt.

Im Vorfeld bastelten die Schüler, teil-
weise mit Unterstützung der Eltern, 
fleißig für den bunten Ostermarkt. So 
gab es für die Besucher an den Stän-
den verschiedene österliche Baste-
leien zu erwerben. Neben Osterker-
zen, Serviettenringen, Filzhühnern, 
Eiern aus Pappmaché und vielem 
mehr, wurde auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 

Lesepaten gesucht
Haben Sie Lust, mit Kindern gemeinsam das Lesen zu 

üben?

Die Schule möchte gerne das Projekt der „„LLeesseeppaatteenn““ 
zur Förderung der Lesekompetenz unserer Schüler ins 

Leben rufen.

Dabei lesen lesebegeisterte Erwachsene parallel zum 
Unterricht einmal pro Woche für 45 Minuten mit 

einzelnen Kindern.

Falls Sie selbst Lust haben, Lesepate zu werden oder 
jemanden kennen, der diese Aufgabe übernehmen 

möchte, melden Sie sich gerne!

Ort: Leo- von Welden Schule Bad Feilnbach
Kontakt: Telefon 08066/ 9162 oder

E-Mail: melanie.stigloher@leo-von-welden-schule.de

Wir freuen uns auf Sie!

Schnell waren die Basteleien ver-
kauft, sodass sich jede Klasse von 
dem Erlös auf einen schönen Ausflug 
freuen darf.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Elternbeirat und allen Eltern, die zum 
Gelingen des Osterbasars beigetra-
gen haben!

Leo-von-Welden-Schule,
Bad Feilnbach
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Schulen & Kindergärten

Kindergartennachrichten 

Neues aus dem Haus für Kinder 
Tannenhof 

Im Haus für Kinder Tannenhof war 
über Ostern sehr viel los. 
Wir haben viel gebastelt und ge-
backen. Auch fand wieder ein Ko-
operationstreffen mit dem Tannen-
hof Wohnzimmer statt. Hier durften 
wir auf verschiedene Art und Weise 
Eier färben. Das hat wirklich sehr viel 
Spaß gemacht. 

Zum krönenden Abschluss schaute 
auch der Osterhase bei uns vorbei 
und versteckte unsere Osternester.
 
Nachdem wir fleißig gesucht hatten 
gab es zum Abschluss unseres Jo-
linchen Projekts ein gesundes Oster-
frühstück. 

Auch beim diesjährigen Ostermarkt 
hatten wir einen Stand. 
Hier gilt der Dank besonders dem 
Elternbeirat der fleißig bastelte und 
den Stand betrieben hat. 

Neues aus dem 
Naturkinder-
garten

Neben den täglichen Ausflügen in 
den nahegelegenen Wald, hatten 
wir am 18. März die Möglichkeit den 
Bauernhof der Familie Rauscher zu 
besuchen. 

Als erstes durften die Kinder die 
Hühner aus dem Stall lassen. Die 
Freude auf beiden Seiten war riesen-
groß. Die Hühnerschar freute sich 
über den frischen Löwenzahn, den 
die Kinder für die Hühner pflückten 
und durch den großmaschigen Zaun 
hindurch steckten. Später legten die 
Kinder einige Eier vorsichtig in die 
dafür vorgesehenen Eierkartons.

Danach ging es zu den Kälbchen, die 
gerade am Trinken waren. Im nahe-
gelegen Stall, erlaubten der Bauer 
und die Bäuerin die Kühe mit Heu zu 
füttern. Mit großem Eifer waren die 
Kinder bei der Arbeit und so war der 
Heuballen schnell verbraucht. 

Gleich daneben waren die Ställe von 
zwei Pferden, die Nanuk und Gustl 
heißen. Auch die Pferde wurden von 
den Kindern mit Karotten verwöhnt. 

Natürlich kam auch das Spielen nicht 
zu kurz. Familie Rauscher erlaubte 
uns, in deren Garten den Sandspiel-
platz, das Baumhaus und die Fahr-
zeuge auszuprobieren.
Währenddessen wurde mit heimi-
schem Apfelsaft für das leibliche 
Wohl gesorgt.
Zum Schluss bekam jedes Kind ein 
gefärbtes Ei geschenkt und wir gin-
gen glücklich und gut gelaunt zurück 
zu unserm Kindergarten. 

Hiermit bedanken wir uns ganz herz-
lich für den sehr gut gelungenen 
Bauernhoftag und wir freuen uns auf 
ein baldiges Wiedersehen.

Unsere Vorbereitungen für das Os-
terfest waren im vollen Gange. Die 
Waldzwerge bastelten fleißig Oster-
nester aus Baumscheiben und Wol-
le damit der Osterhase die Möglich-
keit hat, die Osternester zu befüllen. 
Auch haben wir Osterhasen aus Ton, 
bunte Eier aus Pappe und Windspiele 
gefertigt. Im Zuge eines pädagogi-
schen Angebotes lernten die Kinder 
den Hintergrund von Palmsonntag 
und Ostern kennen.
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Schulen & Kindergärten

Aus dem Kindergarten  
Apfelbäumchen in Dettendorf

Besuch bei den Hühnern

Vor Ostern unternahmen wir einen 
Spaziergang zu Familie Maierhofer in 
Dettendorf. Dort angekommen durf-
ten wir uns die Hühner im Freilauf 
ansehen und wurden von viel Gega-
ckert der Hühner begrüßt.

Wir sahen uns die überdachte Ter-
rasse der Hühner an und erfuhren 
von Herrn Maierhofer, dass dort 200 
Hühner leben und dass diese Getrei-
de zum Fressen bekommen. Interes-
sant war auch, wo die Hühner ihre 
Eier legen.

Ein Rundgang zu den Schweinen und 
Schafen durfte natürlich nicht feh-
len, vor allem das neugeborene Ba-
byschaf war besonders niedlich.

Zum Abschluss gab es noch selbst 
gebackenen Kuchen der mit Schmet-
terlingen von Corinna verziert wurde.

Herzlichen Dank an Familie Maier-
hofer für den schönen Ausflug und 
DANKESCHÖN für die bunten Oster-
eier für die Osternester der Kinder.

Wir suchen die Osterüberra-
schungen

Bei sonnigem Wetter machten wir 
uns auf die Suche unserer gefüllten 
Osterhasenbecher. Viele Wochen 
vorher waren alle Kinder fleißig da-
bei ihre Becher zu bemalen, Ohren  

auszuschneiden, und den Osterha-
senbecher zu gestalten. Als alle Os-
terhasenbecher fertig gestellt wa-
ren, standen diese viele Tage auf 
unserem Fensterbrett. Eines Mor-
gens waren die Becher verschwun-
den. War der Osterhase da?

Die Kinder beobachteten den Garten 
um vielleicht den Osterhasen zu ent-
decken, doch dieser ließ sich nicht 
sehen.

Vor den Osterferien war es dann 
endlich soweit, wir machten uns auf 
die Suche auf dem Spielplatz. Alle 
Kinder mussten sich ganz schön an-
strengen, die gefüllten Osterhasen-
becher zu finden, denn der Osterha-
se hat es den Kindern sehr schwer 
gemacht mit den Verstecken.
Zum Glück fanden alle Kinder die 
gefüllten Osterhasen und die Freu-
de war groß.

Neues von den  
Gemeindemäusen 

Anfang März haben die Vorschul-
kinder mit Herrn Wicha von der Po-
lizei einen Verkehrserziehungskurs 
gemacht. Gemeinsam mit den Vor-
schulkindern vom Tannenhof haben 
wir zuerst in der Turnhalle geübt, wie 
man sich im Straßenverkehr verhält 
und danach ging es raus in den ech-
ten Straßenverkehr. 
Vielen Dank an Herrn Wicha!

Beim Seniorenfrühstück waren wir 
auch eingeladen und haben im 
Wohnzimmer vom Tannenhof ein 
Lied mit Spiel aufgeführt. Die älteren 
Damen und Herren haben sich sehr 
über unseren Besuch gefreut. Danke,  
dass wir kommen durften. 

Am letzten Kindergartentag vor den 
Osterferien kam der Osterhase zu 
uns. Nach einem gemeinsamen Os-
terfrühstück sind wir spazieren ge-
gangen und haben am Spielplatz un-
sere selbstgebastelten und gefüllten 
Osternester gefunden. 

Danach gab es noch ein Kasperlthe-
ater. Das war ein toller Tag. 

28



Schulen & Kindergärten

Neues von den Auer 
Füchsen 

Unser Sandkasten ist wieder voll – 
hurra! Danke an den Bauhof für die 
Lieferung und das Auffüllen. 

Wir und unser ausgeliehenes Kas-
perltheater - da geht der Räuber Hot-
zenplotz und der Kasperl ein und aus.  
Viele neue Geschichten wurden sich 
ausgedacht und aufgeführt. 

Sobald stand Ostern vor der Tür. Es 
wurde gebastelt, gesungen, expe-
rimentiert, gesät und dann endlich 
auch gefeiert. Der Osterhase war da. 

Das Warten auf den Osterhasen ha-
ben wir mit einem super leckeren 
Frühstück, den Eltern ein großes Dan-
keschön, überbrückt. Danach ging es 
in den Garten und jeder hat eine Os-
terüberraschung gesucht und gefun-
den.

Hurra, Hurra der Frühling ist 
endlich da!

Ostervorbereitung
 
Um den Frühling willkommen zu hei-
ßen, haben die Purzlbaam-Kinder 
Gurken- und Zuckerschotensamen 
gesät. Sie kümmern sich täglich um 
das Gießen der Samen und beob-
achten gespannt, wie sie zu Pflan-
zen heranwachsen. Zusätzlich haben 
wir auch lustige Grasköpfe mit Gras-
samen gebastelt, die wir täglich ge-
wässert haben, und freuen uns über 
die witzigen Grasfrisuren, die daraus 
entstanden sind.

Die Osterzeit haben wir mit einer Fül-
le von Bastelaktivitäten gestaltet: 
Wir haben Holzhäschen aus Baum-
zuschnitten hergestellt, bunte Küken 
aus dem Ei gebastelt, Hühner ans 
Fenster gehängt und bunte Osterei-
er zum Aufhängen vorbereitet. Natür-
lich haben wir auch an den Osterha-
sen gedacht und ihm Osternester aus 
Eierkartons gebastelt

Die Ostergeschichte haben wir den 
Kindern durch Geschichten und Le-
gearbeiten nähergebracht. Und na-
türlich durfte das Eierfärben und 
Ostergebäck backen bei unseren 
Vorbereitungen nicht fehlen. Die Kin-
der hatten viel Spaß dabei, Hasen 
und Eier aus dem Teig auszustechen 
und sie kunstvoll zu gestalten.

Elternturnen in der  
Schulturnhalle

Ein Höhepunkt war bei uns auch das 
Elternturnen in der Schulturnhalle. 
Einige Eltern haben sich gemeinsam 
getroffen und die Turnhalle in eine 
große Bewegungslandschaft ver-
wandelt. Aus einer einfachen Lang-
bank wurde eine riesige Rutsche ge-
zaubert, aus Matten ein spannender 
„Autotunnel“ und vieles mehr. 

Gemeinsames Frühstücksbuffet 

Passend zum Frühlingsanfang gestal-
teten wir ein buntes – gesundes Früh-
stücksbuffet mit den Kindern. Jedes 
Kind brachte etwas mit und durfte 
beim Schnippeln helfen, um das Buf-
fet vorzubereiten. 

Schnittlauchbrote, bunte gekochte 
Eier und leckere Joghurts mit Müs-
li haben sich die Kinder schmecken 
lassen.  

Eröffnung Friseursalon 

Endlich ist es soweit und wir eröffnen 
unseren Purzl-Salon. Gemeinsam ge-
stalteten wir in einem angrenzenden 
Nebenraum einen Friseursalon zum 
Spielen. Die Eltern steuerten passen-
de Utensilien bei, die sie Zuhause ge-
sammelt hatten. Die Kinder richteten 
ihren Salon selbst ein und begannen 
sofort Termine auszumachen. 

Sonnige Frühlingsgrüße, 
das Purzlbaam-Team!
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Schulen & Kindergärten

Aus dem Kindergarten 
Regenbogen 

Nach den Faschingsferien hatten wir 
unsere Beobachtungswochen. 
In dieser Zeit bearbeiteten wir 
die vorgeschriebenen Bögen zur 
Sprachentwicklung und dem Sozial-
verhalten der Kinder. 

Im Anschluss erfuhren wir viel über 
Ostern.

Jede Gruppe bastelte verschiedene 
Ostereier und wir beschäftigen uns 
mit den kirchlichen Hintergründen 
von Ostern.

Vor den Osterferien hatten wir un-
seren Ostergottesdienst in unserem 
Turnraum. Das Thema davon war der 
Frühling und das Erwachen der Na-
tur. Natürlich war auch der Oster-
hase noch zu Besuch und hat uns 
lustige Nester – dieses Jahr kleine 
Sandkübel mit leckerer Schokofül-
lung – versteckt.

Unser Bericht 
vom Kinder-
haus Vogelnest 
in Derndorf

Der Frühling hielt Einzug in unserem 
Kindergarten. In jeder Gruppe wur-
de fleißig gebastelt, gebacken oder 
gepflanzt. So auch bei den Biberln. 
In kleine Töpfe wurde Kresse gesät 
und angegossen. Dann hieß es war-
ten und aufpassen was passiert.

Rechtzeitig zu Ostern wuchs die 
Kresse, so konnte der Osterhase 
diese gefüllt mit Leckereien verste-
cken.

Auch bei den Spatzen und Eulen war 
der Osterhase da und die Kinder 
konnten im Garten ihre selbstgebas-
telten und gefüllten Nester suchen.

Bei den Spatzen geht es seit März je-
den Dienstag ab nach Draußen. Ver-
schiedene Wege werden rund ums 
Dorf erkundet, z.B. zur Leibl-Lin-
de oder Richtung Moos. Unterwegs 
dürfen die Kinder ihre mitgebrach-
te Brotzeit und Getränke essen und 
trinken. Das macht allen viel Spaß. 

Montags ist die Eulengruppe unter-
wegs und besuchte z. B. die Gärtne-
rei Angermeier. Dort kauften wir Nar-
zissen und Hyazinthen, die wir dann 
einpflanzten.

Das Frühjahr ist auch für unsere Vor-
schulkinder sehr spannend. In der 
Schule fand die Schulanmeldung 
statt und bei uns der Trau-Dich-
Kurs, der den Kindern Wissen ver-
mittelt, Erste Hilfe leisten zu können. 

Neben Erkennen und Vorbeugen von 
Gefahren lernten sie, wie sie einen 
Notruf absetzen und sie durften sich 
gegenseitig verbinden.
Kreativ waren auch die Kinder in der 
Spatzengruppe beim Formen eines 
Hasen aus Hefeteig. Mmmh, wie der 
wohl schmeckt?
Das große Thema nach unserer 
Team-Fortbildung war in den Kinder-
gartengruppen „Gefühle“. So gibt es 
verschiedene Bilderbücher, eine Ge-
fühleampel, die die Kinder jeden Tag 
frei benutzen können und evtl. ver-
ändern. Dies wird uns in der nächsten 
Zeit noch weiter beschäftigen. 
Für die Großen geht es mit weiteren 
Aktionen wie den Tigerhasenkurs mit 
großen Schritten Richtung Schule.So 
freuen wir uns auf wärmere Tage und 
eine schöne Frühjahrszeit im Kinder-
haus Vogelnest.

Das Team vom  
Kinderhaus Vogelnest 
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Infos für unsere Senioren 

Die Wahrnehmung der Interessen-
vertretung älterer Seniorinnen und 
Senioren, Bindeglied für die Belan-
ge um das „Thema Altenhilfe“, be-
ratende Funktion sowie Ansprech-
partnerin für deren Angehörige und 
Weitervermittlung zu dem entspre-
chenden Träger für ältere Menschen 
zeichnet unser Senioren Netzwerk 
der Gemeinde in der ehrenamtlichen 
Seniorenarbeit „Brücken bauen“ aus.

Interessierte haben die Möglichkeit 
sich „Rund um das Älterwerden“ zu 
informieren. Auch beim Übergang in 
den bevorstehenden „Ruhestands-
kompass“ kann ich Ihnen mit Infor-
mationen, Wegweisern und sozialen 
Freizeitaktivitäten für die Zeit nach 
dem Berufsalltag unverbindlich be-
hilflich sein.

Kontaktdaten: 
Seniorenbüro der 
Gemeinde Bad Feilnbach
Petra Haupt

 01520/8497233
  (Mo. – Do. 8:00 – 13:00 Uhr
  und Di. 17:00 – 18:00 Uhr)

 seniorenbeauftragte83075
  @hotmail.com 
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Petra	Haupt,	seit	April	2018	Seniorenbeauftragte	der	Gemeinde	Bad	Feilnbach

Ehrenamtlicher Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde Bad Feilnbach.

Die Stärke des Teams 
ist jedes einzelne 

Mitglied. Die Stärke 
eine jeden Mitglieds 

ist das Team.
Zitat: Philip Douglas Jackson

SENIORENSEITEN
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Liebe	neu	zugezogene	Gemeinde-
bürger	der	Generation	60plus,

im Namen unseres Senioren Netz-
werkes der Gemeinde Bad Feiln-
bach heißen wir Sie ganz herzlich 
willkommen. Wir wünschen Ihnen, 
dass Sie sich in Ihrem neuen Wohn-
ort wohlfühlen und auch zurecht-
finden und dass er bald zu einem 
Stückchen Heimat in unserer schö-
nen Gegend und Gemeinde wird.

Wir möchten Sie auf unser Senioren 
Netzwerk der Gemeinde Bad Feiln-
bach aufmerksam machen. Viel-
leicht entdecken Sie für sich, dass 
unser vielseitiger Service und unser 
monatlich erscheinendes Senioren 
Journal „Brücken bauen“ einiges für 
Sie bereithält. Wir würden Sie gern 
dabei unterstützen, hier schnell Fuß 

zu fassen, um nicht im Alltag alleine 
zu sein. Bitte machen Sie sich mit 
uns bekannt. Unsere acht ehren-
amtlichen Helferinnen und –helfer 
freuen sich auf Sie und Sie werden 
bald zu anderen Senioren Kontakt 
finden.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, so wenden Sie sich bitte an die 
Seniorenbeauftragte Petra Haupt zu 
den täglichen telefonischen Senio-
rensprechstunden.

Wir sind immer für Sie und Ihre An-
gehörigen da.

Wir heißen Sie im Namen der Ge-
meinde und des Senioren Netzwer-
kes Bad Feilnbach „HERZLICH WILL-
KOMMEN“ und bedanken uns für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen.

Willkommen	in	Bad	Feilnbach

Telefonische 
Seniorensprechstunde 

Service für Senioren 

„Rund	ums	Alter“	
professionelle	Beratungs-
angebote	und	Gespräche	
für	alle	Belange.	

Wir	haben	immer	ein	
offenes	Ohr	und	sind	
für	Sie	da!

Petra Haupt als Senioren-
beauftragte der Gemeinde 
Bad Feilnbach: 
Telefon: 01520/8497233
(Mo. – Do. 8:00 – 13:00 Uhr
und Di. 17:00 – 18:00 Uhr)

Die Stellvertretung übernimmt 
Maria Bergen, 
Telefon: 08064/9067711, 
ab 18:00 Uhr

AWO, 
Ortsverein Au-Bad Feilnbach
Karin Freiheit, 
Telefon: 0171/862 12 77
Otto Schwanda, 
Telefon: 0170/444 69 40

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Bad Feilnbach-Au
Ingrid Kraus,
Telefon: 0171/959 02 47

Wir sind für Sie da!

Von Senioren für Senioren – Was macht eine ehrenamtliche Einkaufshilfe
Ihre Mutter und Vater möchten den Einkaufszettel gern selbst abarbeiten. Doch die Lebensmittel in 
den Regalen sind für sie nur schwer zu erreichen, weil die Arme oder der Rücken schmerzen. Dann 
ist eine Einkaufshilfe oder Begleitung möglicherweise das Richtige. Vorausgesetzt: Die Mobilität Ihrer Eltern 
erlaubt das noch. Einkaufen ist nicht nur das praktische Wiederbeschaffen aufgetaner Lebensmittel. Die Be-
gegnung mit Nachbarn, Bekannten und das Reden mit der Verkäuferin an der Kasse tun älteren Menschen ge-
sundheitlich gut. 
Wir begleiten mit Geduld Ihre Mutter oder Vater durch den Laden, denn das Schieben eines Einkaufswagens 
kann sehr mühsam sein. Voraussetzungen: Ab 60 Jahre mit einem GdB 60%, nach einem Unfall, nach einem 
längeren Krankenhausaufenthalt oder bei einer schweren Krankheit, wenn keine Familienangehörigen in der 
unmittelbaren Umgebung vorhanden sind.

Team Senioren Netzwerk der Gemeinde. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns, Frau Lassowski, Telefon 08064-1043
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Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Freitag	–	17.05.
    Kommt	mit	zum	Baden	–	Waldba-
den,	gemeinsam	statt	einsam!

     10:00	–	 11:30	Uhr,	 im	Naturpark	
Bad	Feilnbach,	mit	Frau	Wieser

 Termine: 07.06., 12.07., 09.08.,  
 13.09. und 18.10.2024
◉Parkplatz Bahnhofstraße, 
Bad Feilnbach

Montag	–	13.05.
Offenes	Senioren	Erzähl	und	
Kultur	Café	Silberlocken	
„Balsam	für	die	Seele“	
Zum Ehrentag: Vater- und Mut-
tertagsfeier, mit Eiscreme Party 
und Überraschung
14:00	–	16:15	Uhr,	mit	Musik
◉Tannenhof Wohnzimmer, Raum 
und WC barrierefrei, Abholdienst 
Senioren Netzwerk der Gemeinde 

Dienstag	–	14.05.
Offener	Seniorensingkreis
16:00	 Uhr,	 Team	 Elisabeth	 und	
Bärbel
◉Raum vom Kindergottesdienst 
in der Pfarrkirche Bad Feilnbach
Träger: Pflege- und Betreuung 
Bad Feilnbach e. V. 

Freitag	–	24.05.
Entspannung,	Bewegung,	Musik,	
das	macht	geistig	fit!
10:30	–	12:00	Uhr,	Frau	Bohlmann,	
Sonderangebot:	1×	10,00	Euro	
◉Pfarrzentrum Heimgarten, Gar-
tenstraße, Hinweis: Raum und 
WC nicht barrierefrei!
Senioren Netzwerk der Gemeinde  

Montag	–	27.05.
Offener	Senioren	Spiele-	und	
Gesellschaftsnachmittag
„Herz ist Trumpf“ und Rummikub
14:00	 –	 16:00	 Uhr,	 Team	Maria	
Bergen,	16:00	Uhr	Siegerehrung
◉Tannenhof Wohnzimmer, Raum 
und WC barrierefrei, Abholdienst
Senioren Netzwerk der Gemeinde  

Veranstaltungen	des
Senioren	Netzwerks

Neuzugezogene	Senior-
innen	und	Senioren	
sind	herzlich	willkommen.	
Wir	freuen	uns	auf	Sie!

Senioren „Alltagsbegleiterin“ gegen die 
Einsam- und Hilflosigkeit in den 
eigenen vier Wänden  

Sind Sie allein und mobil eingeschränkt? 
Unser ehrenamtlicher Begleitungsdienst sorgt für Unter-
stützung, Unterhaltung und Lebensfreude in Ihrem eige-
nen Heim. Wir begleiten Sie in den Alltag, unternehmen 
etwas mit Ihnen und sind in vielen Dingen helfende Hände 
an Ihrer Seite. 
Wir besuchen Sie gerne zu Hause, Ratschen, lachen miteinander, kau-
fen ein und gestalten mit Ihnen nach Absprache gemeinsam den Ta-
gesablauf. 
Ein kleiner Baustein, der dazu beitragen kann, dass Sie möglichst lan-
ge zu Hause selbstbestimmend Wohnen und Leben können. Unsere 
freundliche erfahrene Mitarbeiterin steht Ihnen gerne zur Verfügung. 

Kein Putzdienst! Keine Demenz- und medizinische Pflegebetreuung! 

Falls Sie und Ihre Angehörigen an diesem Service interessiert sind, 
setzen Sie sich bitte mit dem Senioren Netzwerk der Gemeinde, 
Frau Haupt, telefonisch oder per E-Mail in Verbindung.

Dieses Gedicht hat uns eine liebe Leserin der Bad Feilnbacher Gemein-
dezeitung zugesandt: 
Gedicht zum Thema „Rollator“ von Lore Mütze-Lelleik / ZEIT MAGAZIN

Es handelt davon, dass man trotz all der traurigen Dinge, die gerade die 
Menschen in aller Welt bedrücken, die schönen Dinge, die das Leben 
angenehmer machen, nicht außer Acht lassen sollte.

Der Rollator
Oma Lisa fing sogleich zu schwärmen an: Ihr Rollator, was der kann!
Rolli ist mein bester Kumpel und vorbei ist das Gehumpel.
Kann jetzt wieder geradestehen, jederzeit spazieren gehen.
Das sogar im nahen Wald! Ich hab immer sich`ren Halt.
Selbst bei schönem Sonnenschein, kann auch mal ein Picknick sein!
Für Salat und Saft und Brot, reichlich Platz im Angebot.
Auch´ne Decke passt noch rein! Braucht`s noch mehr zum Glück-
lichsein?

Samstags für den Großeinkauf bin mit Rolli ich gut drauf!
Beim Discounter geht`s ratzfatz, alle machen gerne Platz.
An der Kasse, kein Problem, Kartenzahlung sehr bequem!
Jetzt noch eingepackt! Klappt auch. Alles passt in Rollis Bauch.
Auf dem Heimweg wird mir klar, dass der Hinweg leichter war.

Der Rollator wurde im Jahr 1978 von der 
Schwedin Aina Wifalk erfunden.
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Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Im farbenfroh gestalteten Tannenhof 
Wohnzimmer und auf der frühlings-
haften Terrasse im Wonnemonat Mai, 
heißt unser Slogan: “Nun will der Lenz 
uns grüßen”. Wir laden euch recht 
herzlich ein. Eiscremeparty geht im-
mer, nicht nur im Sommer, sondern 
über das ganze Jahr. Für Naschkat-
zen eine Süße Verführung, eiskalt 
serviert, bei frühlingshaften Tempe-
raturen. Mit musikalischen Wunsch-
liedern wie “Veronika der Lenz ist da" 
oder “Tulpen aus Amsterdam” und 
anderen schönen Liedern, unterhält 
euch für zwei schöne Stunden in net-
ter Atmosphäre mit Gleichgesinnten, 

unser Josef am Keyboard.
Eingeladen und geehrt werden un-
sere Senioren, die sich auf einen ge-
selligen Kaffeenachmitttag anlässlich 
des Vater- und Muttertags freuen. 
Wer Lust hat, kommt natürlich auch 
auf seine Kosten und darf selbstver-
ständlich das Tanzbein schwingen.
Liebe Senioren oder auch Senioren-
Ehepaare lasst euch überraschen und 
bringt viel gute Frühlings-Laune mit!

Tag: Montag, den 13. Mai, 14:00 Uhr. 
Ort: Tannenhof Wohnzimmer Bad 
Feilnbach, barrierefrei, Fahrdienst 
vorhanden. 

Team Senioren Netzwerk 
der Gemeinde. 

Musikalisches Senioren Kaffeekränzchen „Rund um den Vater- und Muttertag“

“Die schönsten Erinnerungen sind die, bei denen wir  
immer noch lachen müssen, wenn wir daran denken”.                                              

Verfasser unbekannt   

Offener Senioren Spiele- und Gesell-
schaftsnachmittag “Herz ist Trumpf” 
und offener Senioren Rummikub 
“Fröhliches Miteinander”, heiße Köp-
fe kämpfen um den Tagessieg und 
bringen Menschen zusammen. 
Das Team Senioren Netzwerk der 
Gemeinde Bad Feilnbach lädt euch 
ein, mit anderen Spielebegeisterten 
an unserem regelmäßigen Senioren 
Spiele- und Gesellschaftsnachmitta-
gen mit teilzunehmen. 
Wir treffen uns einmal im Monat um 
14:00 Uhr im Tannenhof Wohnzim-
mer Bad Feilnbach. Die Siegereh-
rung “Fröhliches Miteinander” findet 
um 16:00 Uhr statt. 
Zur Auswahl sind am Spiele- und Ge-
sellschaftsnachmittag neben klassi-

schen Spielen noch weitere Spie-
lemöglichkeiten wie Mühle, Dame, 
Kniffel, usw., vorhanden. Uns fehlen 
noch neue Herausforderer, die uns 
den Kampf ansagen! 

Für einen schmackhaften Kaffee- 
und Kuchen-Nachmittag ist gesorgt. 
Ohne Anmeldung, barrierefreie Räu-
me, Fahrdienst vorhanden. 
Herzlich willkommen! 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, liebe Spielefans 

An die Würfel, fertig, los! Spielen macht allen Spaß, 
auch im Seniorenalter  Liebe Seniorinnen, 

liebe Senioren,  

Frohe Pfingsten! 

“Möge der Heilige Geist euch 
Weisheit, Stärke und Inspirati-
on bringen.” In dieser besonde-
ren Zeit des Jahres senden wir 
euch die wärmsten Wünsche für 
ein glückliches und friedvolles 
Pfingstfest.” “Möge diese Pfingst-
zeit ein Neubeginn voller Segen 
und Freude für euch sein.” 

Team Senioren Netzwerk  
der Gemeinde  
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Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Wir sagen Danke!

Das Senioren Netzwerk der Gemein-
de lud die Senioren am 11. März ein, 
um am gemeinsamen Frühstücks-
treffen mit Gleichgesinnten zusam-
menzukommen. 

Das erste Frühstück in fröhlicher 
Runde, umrahmte das Programm, 
“Frühstück-Spezial” mit vielseitigen 
Unterhaltungsmomenten und Stim-
mung in eine gesellige Atmosphä-
re. Die Traditionsmetzgerei Wein-
gast trug einen wesentlichen Beitrag 
dazu bei, um die hungrigen Früh-
stücksmäuler mit schmackhaften, 
klassischen und delikaten Wurst-
platten und Snacks zu sättigen. Be-
sonders hervorzuheben waren die 
musikalischen Frühlingslieder der 
Bergwachtsmusi, welche 40 ältere 
Menschen in eine fröhliche, harmo-
nische Atmosphäre versetzten. 
Alle Gäste wurden plötzlich über-
rascht, als sich um 09:30 Uhr die 
Eingangstür zum Tannenhof Wohn-
zimmer öffnete.

Fünfzehn kleine Gemeindemäuse 
vom gemeindlichen Kindergarten 
traten ein, um mit unseren Senioren 
zu Singen. Die Kinder tanzten mit 
coolen Bewegungsspielen und eröff-
neten den Frühlingsanfang im Raum. 
Ein gelungener Frühstücksvormittag, 
den unsere Senioren nicht vergessen 
werden.
Ein großes Dankeschön an Frau Ben-
da und an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Sparkasse Bad Feiln-
bach, die uns durch eine Spende 

von 400,00 Euro dieses besondere 
"Frühstück-Spezial" gemeinsam mit 
dem Senioren Netzwerk der Ge-
meinde ermöglichen konnten. 
Liebe Senioreninnen und Senio-
ren, diese unvergesslichen schönen 
Stunden werden nicht das letzte Mal 
sein. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen. 

Team Senioren Netzwerk 
der Gemeinde 

Senioren "Frühstück-Spezial". Gemeinsam statt einsam, alles war ganz anders.
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Senioren vielsei-
tig aktiv in Ge-
meinschaft. Ein 
buntes Potpourri 
für Muskel, Kopf, 
Bauch, Herz und 
Seele, fördern die 

geistige Fitness, vor allem das Kon-
zentrationsvermögen. Hier kann der 
Körper mit viel Spaß unter Gleich-
gesinnten noch im hohen Alter neue 
Nervenzellen bilden. Ein vielseitiges 
unterhaltsames Training für einen 
klaren Geist. 

Am Freitag, den 24. Mai  von 10:30 
bis 12:00 Uhr im Pfarrzentrum Heim-
garten Ludwigstubn. Mit Sabi-
ne Bohlmann. Sonderangebot: 1 x 
10,00 €, Anmeldung erforderlich. 

Seniorenbüro: Senioren Netz-
werk der Gemeinde unter 01520/ 
8497233 oder 08064/1043. 

Auch kurzentschlossene Senioren 
sind herzlich willkommen. 
Fahrdienst vorhanden. 

Entspannung, Bewegung & Musik, das macht geistig fit!

35



Seniorenseiten

Unser aufmerksamer Gemeindebür-
ger und Leser der Gemeindezeitung, 
Thomas Meder, hat für die vier Mit-
fahrbankerl bunte „Anhalterdaumen“ 
gebastelt und bei den Bänken auf-
gehängt.

Wenn das keine tolle Mitfahrbankerl-
zur-Mitnahme-Erweiterung ist.

Wir freuen uns riesig über diese 
spontane Eigeninitiative und sagen: 
„Merci, Tom!“

Neues vom Mitfahrbankerl

Der AWO Ortsverein Au-Bad Feiln-
bach feierte im Sportheim des ASV 
Au eine gut organisierte Faschings-
gaudi. Wie immer, von fleißigen Hel-
ferinnen begleitet, gab es Kaffee, 
Krapfen und mehr. Die Teilnehmer in 
teils ausgefallenen Kostümierungen 
feierten einen unterhaltsamen Nach-
mittag.

Als Stargast engagierte der Vor-
stand Martin Zwiebel vom Theater 
Octopus, einem freien Theater ohne 

feste Bühne. Er erzählte, musizierte 
und jonglierte über das Thema der 
„feinen Unsicherheit“. Nach seinen 
Aussagen sei die Unsicherheit und 
das Scheitern das Metier des Clowns 
und verbindet in bestem Sinne alle 
Menschen. Seine Darbietungen und 
Jonglierkünste begeisterten alle.

Ratschen, fröhliches Beisammen-
sein und ein gelungenes Gedicht von 
Pauline Kaffl schloss den Faschings-
nachmittag ab.
						    
			   Text/Fotos: Stumpf

AWO in 
Faschingslaune

Englisch-Verbesserungs-Kurs, initi-
iert von der AWO Au/Bad Feilnbach, 
fand statt im TANNENHOF-Wohn-
zimmer.
 
Leider sind die ersten Stunden (10 
mal 1 ½ Std.) zu Ende. Der Spaß an 
der englischen Sprache wurde auf`s 
Neue geweckt, dank einer engagier-
ten Muttersprachlerin, Susan Thim. 

Susan (AWO-Mitglied) wohnt mit ih-
rem Mann Christoph und Hund Coo-
per seit einiger Zeit in Au. Sie hat uns 
auf lustige Weise, ganz ohne Druck, 
die Selbstsicherheit beim Sprechen 
zurückgegeben und ist selbst er-
freut, ein bisschen Englisch reden zu 
können. Die zu besprechenden The-
men werden in Abstimmung mit der 
Gruppe ausgewählt. 

Die positive Nachricht ist, es wird im 
Herbst/Winter weitergehen. Susan 
hat sich bereiterklärt, uns weiterhin 
in Aussprache, Grammatik und Vo-
kabular fit zu machen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die Fortsetzung. Ter-
mine werden rechtzeitig bekanntge-
geben.
In unserer letzten Englisch-Stunde 
haben wir uns mit einem Fingerfood-

Büfett und einem Glas Sekt belohnt, 
wie man unschwer auf dem Foto er-
kennen kann.

Aber jetzt freuen wir uns erst einmal 
auf den Frühling und den Sommer 
und besonders auf den AWO-Aus-
flug nach Südtirol im Mai.

Text: Stumpf / Foto: Hackl/Stumpf

AWO-
Englisch-Kurs

Unser Foto zeigt die Kurzteilnehmer von li., Alice, Nina, Thomas, Karin und Susan. 
Auf dem Foto nicht zu sehen sind Silke und Sebastian.
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Das beliebte Senioren-Journal liegt überall in 
den Ladenstraßen in Au und Bad Feilnbach aus.

Seniorentaxi 
Arztfahrten	für	Senioren	

und	Behinderte	in	Bad	Feilnbach

Berechtigt zur Nutzung des Seniorentaxis sind Ge-
meindebürger ab 70 Jahre mit einem Grad der Behin-
derung von mindestens 50% (gegen Vorlage des Aus-
weises) oder Empfänger von Grundsicherung im Alter. 
Das Seniorentaxi kann von Montag bis Freitag (au-
ßer Feiertage) für Arztfahrten nach Bad Aibling in 
der Zeit zwischen 8.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr, sowie für Fahrten zu Ärzten 
nach Brannenburg oder Raubling in der Zeit von 
Montag-Freitag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr reser-
viert werden. 

Auskünfte	erteilt	Veronika	Gasteiger	
unter	der	Tel.:	08066/887-114.

Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert:
„Mit Sicherheit zu Hause leben“. 

Hausnotrufdienste „Rund um die Uhr“ ermöglichen, 
in Ihrer vertrauten Wohnungsumgebung zu leben 
und im Notfall per Knopfdruck am Handgelenk oder 
als Halskette jederzeit unkompliziert und schnell 
Hilfe herbeizuführen. 

Wenn ein anerkannter Pflegegrad vorliegt, können 
die Kosten von der Pflegekasse getragen, bezie-
hungswiese bezuschusst werden.

Beratungstermin	unverbindlich	vereinbaren!	
Kostenlos!	Bayerisches	Rotes	Kreuz	Kreisver-
band	Rosenheim,	Tel.	08031/301921	und	
Malteser	Hilfsdienst	GmbH,	Tel.	08031/8095711

Hausnotrufdienste, 
Hilfe für Senioren

Mit schönen Trümpfen und spannenden Solos endete für 
Senioren aus der Gemeinde Bad Feilnbach eine gesellige 
und harmonische Schafkopfsaison. 
Ein letztes Mal gönnten sich Teilnehmer der Generation 
„Ü60“ an neun Spieltischen zu je vier Spielern herrliche 
Stunden im Gasthaus Weingast in Kematen. Die Haupt-
preise mit den meisten Punkten sicherten sich Hans 
Kammerloher, Ernst Grad und Peter Menhofer. 

Den Schneiderpreis gewann Michael Seebacher vor Al-
bert Wienninger. Beim Abschlussturnier gab es auch ei-
nen Sonderpreis, den Anton Scheidl gewann.
Überaus zufrieden waren die meisten Teilnehmer über 
die friedvollen und geselligen Schafkopfrunden seit ver-
gangenem Oktober. Sie freuen sich bereits schon auf die 
nächste Saison, die am Freitag, 18. Oktober um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Weingast startet.
   Text/Foto: Strim

Schöne Trümpfe zum Saisonabschluss
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Der Helferkreis Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert!

Kommt mit zum Baden – Waldbaden
Gemeinsam statt einsam!!! Ein Sonderangebot EXTRA für Senioren!

In einer kleinen Gruppe aus Jung-
gebliebenen gehen wir in die Natur 
auf eine sinnliche Entdeckungsrei-
se. Achtsam und spielerisch erfor-
schen wir die Natur um uns herum 
und „verbasteln“ sie auch (Mobile, 
Mandala, etc.)

Automatisch aktivieren und trainie-
ren wir dabei all unsere Sinne und 
unseren Bewegungsapparat.

„SHINRIN YOKU“
(erfunden von japanischen 
Therapeuten):

„den Wald achtsam mit 
allen Sinnen genießen.“

Ein wundervoller Weg zurück zu 
Lebensfreude und Wohlbefinden
sowie innerer Harmonie und Aus-
geglichenheit.

Die äußerst gesunde Waldluft mit ihren ätherischen und weiteren Stoffen 
der Bäume, die währenddessen eingeatmet werden, hilft und unterstützt 
uns intensiv dabei, nicht nur die Konzentrationsfähigkeit und auch die Ge-
dächtnisleistung auf natürlichem Weg um ein Vielfaches zu steigern, son-
dern auch unsere körperlichen und psychischen Unpässlichkeiten, ja sogar
unser Schmerzempfinden deutlich zu senken.

Wann, wo und wie lange:
բ Jeweils freitags am 17.05., 07.06., 

12.07., 09.08., 13.09. und 18.10. 
von 10:00 – 11.30 Uhr, im Naturpark 
Bad Feilnbach

բ Dauer 1,5 Stunden
(evtl. wetterbedingte Verschiebun-
gen beachten)
Die Teilnahme ist auch für Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen 
(Rollstuhl, Rollator) möglich.

Was muss von den Senioren 
unbedingt mitgenommen werden:
Bitte gutes Schuhwerk und eine 
dem Wetter angemessene 
Kleidung anziehen sowie 
genügend zu Trinken mitnehmen.

Kosten: 
10,00 € pro Teilnehmer 
für 1,5 Stunden

Felicitas Wieser
Genusstrainerin & 
–therapeutin

Adresse: 
Hochgernstr. 3, 83026 Rosenheim, 
Tel. 08031 / 20 8 21 77, 
Mobil 0176 / 821 89 451
Internet: info@pflege-fee.de, 
www.pflege-fee.de

Als exam. Gesundheits- und Krankenpflegerin sowie Praxisanleiterin mit 19-jähriger Berufserfahrung, 
sowohl in der Pflege, als auch in der Geriatrie, bringe ich auch die Kompetenz mit, 
mit gesundheitlich eingeschränkten Menschen fachgerecht umzugehen zu können!

In	Zusammenarbeit	mit	dem	Senioren	Netzwerk	der	
Gemeinde	Bad	Feilnbach,	Tel.	01520	/	8497233
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...	DEN	TAGEN	MEHR	LEBEN	GEBEN.
	 	 Diese	Seiten	informieren	über	die	Beratungs-	und	Unterstützungsmöglichkeiten
	 	 für	unsere	älteren	Mitbürger	sowie	über	die	angebotenen	Veranstaltungen.

Pflege und Betreuung Bad Feilnbach e.V.                                        
Unsere Angebote und Leistungen für Sie:

           - Ambulante Pflege nach § SGB XI und § SGB V
           - Palliativversorgung
           - Pflegeberatungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
           - Hauswirtschaftliche Versorgung
           - Tagespflege „Vergissmeinnicht“ im Gundelhaus
           - Mittagsbetreuung an den Schulen Bad Feilnbach und Au
           - Fahrt zur Tafel nach Bad Aibling
           - Essen auf Rädern

Unterstützen Sie unsere Arbeit – Werden Sie Mitglied!
Wir informieren Sie gerne! Telefon: 08066/885700

Stuhlgymnastik Au / Bad Feilnbach

Abwechslungsreiche Gymnastik von Kopf bis Fuß (keine Krankengymnastik/nicht in den Schulferien).

Jeweils Mittwoch im Sportheim des ASV Au, von 14.00 bis 15.00 Uhr und
Im Heimgarten, Bad Feilnbach, Gartenstr. 8, von 15.15 bis 16.15 Uhr. 

Kontakt: Doris Langwieder, Telefon 08064 – 4 25.

„Sport für Senioren“ – ein Angebot des SV Bad Feilnbach

Mit Musik und Kleingeräten werden Beweglichkeit und Koordination trainiert.

Jeweils Mittwoch in der Turnhalle Bad Feilnbach, um 15.45 Uhr (nicht in den Schulferien).

Kontakt: Monika Hanger, Buchenweg 10, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 3 21.
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Arbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad Feilnbach

AWO – Nachmittage
Der beliebte AWO-Nachmittag findet bei Kaffee und Kuchen, Spiele und Ratschen im Sportheim 
des ASV Au, Kreuthweg an folgenden Tagen (ab 14.00 h) statt: 

Jeweils Montag: 06.05.2024, 03.06.2024, 01.07.2024     

Kontakt: Rosmarie Rupp, Telefon 08064/90 62 513.
Senioren, die Mitfahrmöglichkeiten zum AWO-Nachmittag benötigen, 
melden sich bitte bei Rosmarie Rupp.

AWO - Ausflüge 
Jeweils Donnerstag: 23.05.2024, 20.06.2024, 18.07.2024 
– Überraschungsziele Abfahrt 11.30 Uhr Busbahnhof Feilnbach
Verbindliche Anmeldung bei Leni Mühlbauer, Tel.: 08064/1543
Kosten für Mitglieder 14,00 € / Nichtmitglieder 19,00 € 

Vorankündigung:
AWO-Reise vom 14.05.2024 – 18.05.2024 nach Natz-Schabs/Nähe Brixen

Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!

Sozialverband VdK Bad Feilnbach / Au
Kontakt: Ingrid Kraus, Telefon 0171 – 9 59 02 47 oder ov-bad-feilnbach-au@vdk.de

Kirchengemeinden
Kath. Kirchengemeinde Litzldorf
Seniorennachmittag im Pfarrstadl Litzldorf.
Neue Termine in der Tagespresse.
Georg Höfer, Am Heilholz 32a, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 85 12.

Katholische Kirchengemeinden Herz Jesu Bad Feilnbach und St. Martin Au
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

Seniorensingkreis: Dienstag, Termine im Kirchenanzeiger

Senioren-Schafkopf
 
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

… wir sind gerne für Sie da!

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

... den Tagen mehr Leben geben. 
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KLIMA UND UMWELT

Am 11. März entdeckte unsere Mit-
bürgerin und Leserin der Gemeinde-
zeitung, Gabriele Besig, bei einem 
Spaziergang dieses Storchenpaar. 
Die Aufnahme entstand am Reit-
platz, nähe Brainpoldhof.  

Vielen herzlichen Dank für die Zu-
sendung dieser Aufnahme. 

Unsere Gesellschaft ist um-
weltbewusster geworden

Als vollen Erfolg wertete die Ge-
meinde Bad Feilnbach die diesjäh-
rige Aktion „Saubere Landschaft“. 
Beim gleichlautend auch bekannten 
„RamaDama“ beteiligten sich Verei-
ne sowie zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger, denen eine saubere Kommu-
ne sehr am Herzen liegt. 

Die fleißigen Helfer befreiten das 
Gemeindegebiet am Samstag, 
23.03.2024 von dem vielen Müll.

Beispielgebend waren Eltern mit ih-
ren Kindern an dieser Veranstaltung 
unterwegs, um ihnen zu zeigen, wie 
manche Mitmenschen an den Wo-
chenenden oder in der Urlaubszeit 
unsere malerische Landschaft zwar 
genießen wollen, aber dort ihre Hin-
terlassenschaften liegen lassen. 

Der Bauhof, hier der Bauhofleiter Mar-
tin Mayer, koordinierte am Morgen den 
„Einsatz RamaDama“.

Zufrieden über die große Resonanz 
waren Bauhofleiter Martin Mayer und 
seine Kollegen vom Bauhof der Ge-
meinde. Sie organisierten Einsatzge-
biete und versorgten die ehrenamt-
lichen „Gemeindemüllsammler“ mit 
Müllsäcken und Handschuhen. 

Gleiche Aufgaben, die teilnehmen-
den Landschaftspfleger auszustat-
ten, übernahmen die Mitglieder der 
gemeindlichen Feuerwehren Au, 
Dettendorf und Litzldorf sowie Hel-
fer in Kematen. 
 
Bilanz der diesjährigen Aktion waren 
etwas mehr als drei Kubikmeter Un-
rat, welche in den Vormittagsstun-
den zusammenkamen. Im letzten 
Jahr waren es noch acht Kubikme-
ter Müll, wie Bauhofleiter Mayer re-
sümierte. Auch einige Sammler wa-
ren überrascht, etwas weniger an 
Hinterlassenschaften in Eimern und 
Müllsäcken erfasst zu haben. Zwar 
wurden heuer keine sperrigen Ge-
genstände, wie etwa Auto- oder 
Fahrradreifen gefunden, dafür aber 
jede Menge Flaschen, Glasscherben, 
Aluschalen nach Grillabenden und 
unzählige, unappetitliche Hunde-
kottüten an den viel besuchten Wan-
derwegen, entlang von Jenbach, Os-
terbach, Aubach und Kalten und im 
Bereich Kläranlage und Wanderpark-
plätze. 

Zufrieden mit ihren Ergebnissen zum 
Erhalt ihrer „Sauberen Gemeinde“ 
waren die Sammler, die sich zu einer 
abschließenden Brotzeit im Bauhof 
versammelten. Ihrer Ansicht nach 
sei die Gesellschaft doch umwelt-
bewusster in Bezug auf Landschaft 
und Natur geworden. 

Störend war jedoch die schlagarti-
ge Änderung der Witterung von Son-
nenschein und milden Temperaturen 
zu Beginn der Müll-Wanderung in 
den Vormittagsstunden hin zu nass-
kaltem Schmuddelwetter und Stark-
regen zur Mittagszeit.
			   Text/Fotos: Strim

Voller Einsatz an diesem Tag auch von 
unserem Geschäftsleiter Helge Dethof 
und Sohn.

Ein Kompliment und großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer 	
am Aktionstag Saubere Landschaft

Mitbürgerbeitrag
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Offene Feuer 
in Wäldern
Bitte beachten Sie, dass keine of-
fenen Feuer in Wäldern erlaubt 
sind sowie bei offenem Feuer in 
der Nähe von Wäldern ein Sicher-
heitsabstand von mindestens 100 
Metern einzuhalten ist. 

Zudem sind offene Feuerstätten 
ständig unter Aufsicht zu halten. 
Feuer und Glut müssen bei Ver-
lassen der Feuerstätte erloschen 
sein.

Wegen des Brennglaseffekts soll-
te auch kein Glas in Wäldern oder 
auf Freiflächen zurückgelassen 
werden. Ausflügler sollten über-
dies die Zufahrten zu den Wäldern 
freihalten und nur ausgewiesene 
Parkplätze benutzen. Grasflächen 
können sich durch heiße Kataly-
satoren entzünden.

Eine von sieben Firmgruppen unse-
res Pfarrverbandes hat sich für das 
Projekt Nistkasten entschieden.

Dieses creative Projekt durfte die 
Gruppe, welche man sich im gesam-
ten Pfarrverband selbst aussuchen 
darf,  in der Schreinerei Pichler in 
Bad Feilnbach gestalten.

Hier haben die fleißigen Mädchen 
und Jungen an einem Nachmittag 
gemeinsam Nistkästen geschreinert.

Dabei hatten alle viel Spaß und freu-
en sich schon darauf, wenn die Vögel 
dann einziehen werden.

Vielen lieben Dank an Thomas und 
Max Pichler für die Unterstützung!

Firmprojekt Nistkasten 
für unsere Natur und 
Umwelt

Auch bei unseren Vögeln herrscht 
eine zunehmende Wohnungsnot, 
denn natürliche Brutplätze sind rar. 
Die ursprünglichen Lebensräume 
unserer Gartenvögel waren lichte 
Wälder oder Offenlandschaften mit 
vielen Bäumen. Sie zeichneten sich 
unter anderem durch einen hohen 
Totholzanteil aus. Totholz wird nicht 

nur als Nahrungsquelle genutzt – 
viele Insekten leben darin – sondern 
vor allem als Nistmöglichkeit. Heut-
zutage gibt es allerdings in den we-
nigsten Gebieten noch ausreichend 
Totholz und somit auch nicht ge-
nügend Nisthöhlen. Diesem Mangel 
kann man mit künstlichen Nisthilfen 
oder –höhlen abhelfen.

				    Quelle: LBV - 
Landesbund für Vogel- und Natur-

schutz in Bayern e.V.

Warum Nisthilfen jetzt 
wichtig sind

Vom 09.06. bis 29.06.2024 Klima schützen, 
Radverkehr fördern, Lebensqualität steigern und für Gesundheit radeln.

Beim Wettbewerb STADTRADELN trittst du 21 Tage in die Pedale für mehr Radförderung, 
Klimaschutz und Lebensqualität in deiner Kommune.

Der Beauftragte in unserer Gemeinde für das Stadtradeln
ist das Gemeinderatsmitglied Thomas Forster.

In der Juni-Ausgabe unserer Gemeindezeitung wollen wir 
gemeinsame Touren fürs STADTRADELN vorstellen.

Sei dabei und melde dich bereits jetzt dafür an unter: 
https://www.stadtradeln.de/bad-feilnbach

Stadtradeln 2024 -
Radeln für ein gutes Klima 
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Für die Zucht der Honigbienen sind 
abgeschirmte Begattungsareale 
(=Belegstelle) nötig, um die Vitalität 
und Sanftmut sicher weiterzuverer-
ben. Dazu betreibt der Kreisverband 
Imker Rosenheim e.V. eine Bienen-
Königinnen-Belegstelle Hochge-
birgsbelegstelle Wendelstein. Die-
se staatlich anerkannte Belegstelle 
genießt nach dem Land- und forst-
wirtschaftliches Zuständigkeits- und 
Vollzugsgesetz, ZuVLFG einen 7,5 
km-Schutzradius, der auch unser 
Gemeindegebiet umfasst. 
Alle Imker in diesem Schutzkreis 
dürfen nur mit Honigbienen der Be-
legstellenlinie alternativ der Rasse 
Carnica arbeiten. Das Halten ande-
rer Honigbienenrassen oder das Ein-
wandern in dieses Gebiet ist nicht 
zulässig. 

Verstöße gegen diese Vorgaben 
stellen eine Ordnungswidrigkeit dar:
Auszug aus dem Land- und forst-
wirtschaftliches Zuständigkeits- und 
Vollzugsgesetz, ZuVLFG; Art. 7
„Wer vorsätzlich oder fahrlässig ent-
gegen Art. 5 Abs. 4 Bienenvölker in 
den festgelegten Umkreis um eine 
anerkannte Bienenbelegstelle ver-

bringt, kann mit einer Geldbuße bis 
zu € 4000,00 belegt werden“ 

Das Team der Belegstelle bietet sei-
ne Unterstützung an, sei es bei der 
Völkerbeschaffung wie auch durch 
Sichtkontrolle vor Ort bei den Bie-
nen.

Kontakt über die Belegstellenlei-
tung Aline Weichselbaumer,  
Tel: 0179/4243773, 
Email: Belegstelle- 
Wendelstein@t-online.de

Gemäß Bienenseuchenverordnung  
§ 1a ist der Bienenhalter verpflichtet, 
sich bei seinem zuständigen Veteri-
näramt im jeweiligen Landratsamt 
anzumelden. Anzugeben sind:
	բ �Kontaktdaten Bienenhalter
	բ Standort der Bienen
	բ Anzahl der Bienenvölker
	բ �Landwirtschaftliche Betriebs-
nummer

Die Anmeldung muss schriftlich er-
folgen und ist kostenfrei.

Schutzkreis der Belegstelle Hochgebirge 	
Wendelstein für die Zucht der Honigbienen

Übersicht Schutzkreis

Große Mengen genießbarer Le-
bensmittel landen in der Tonne

In den privaten Haushalten in 
Deutschland entstehen jährlich gro-
ße Mengen an Lebensmittelabfällen. 
Am häufigsten werden Obst und Ge-
müse weggeworfen. Viele der weg-
geworfenen Lebensmittelabfälle sind 
oft noch genießbar und gehören nicht 
in die Biomüll- oder Restmülltonne.

Jedes Lebensmittel, das in der Ton-
ne landet, trägt zur Verschwendung 
der Ressourcen bei, die bei dessen 
Herstellung erforderlich waren. Denn 
es werden Flächen, Wasser, Dünger 
sowie Energie für den Anbau, die 
Ernte und den Transport benötigt. 
Hinzu kommt die Freisetzung von 
Treibhausgasen, welche enormen 
Einfluss auf unsere Umwelt haben.

Bereits durch kleine Maßnahmen 
könnten Lebensmittelabfälle vermie-
den und damit gleichzeitig wertvolle 
Ressourcen eingespart werden.

Wie aber lassen sich Lebensmittel-
abfälle im eigenen Haushalt reduzie-
ren?

Tipps zum Vermeiden von Lebens-
mittelabfällen 
•	� An erster Stelle steht eine gute 

Planung des Einkaufs. Am besten 
macht man sich schon im Vorfeld 
Gedanken darüber, was gekocht 
werden soll und welche Lebens-
mittel dafür benötigt werden oder 
schon zuhause in der Vorratskam-
mer gelagert sind. So wird nur die 
Menge an Lebensmitteln gekauft, 
die auch wirklich verwendet wird 
und es muss am Ende nichts weg-
geworfen werden.

•	 �Auch die richtige Lagerung spielt 
eine große Rolle. Jedes Lebens-
mittel hat hier andere Anforderun-
gen. Bei richtiger Lagerung ver-
derben die Lebensmittel nicht so 
schnell und können länger haltbar 
gemacht werden. Milchproduk-
te beispielsweise gehören in den 
Kühlschrank. Leicht verderbliche 

Lebensmittel wie z. B. Fleisch oder 
Wurst sollten direkt nach dem Ein-
kauf im Kühlschrank gelagert wer-
den. Am besten werden diese be-
reits auf dem Weg nach Hause kühl 
(z. B. Kühltaschen) transportiert.

•	� Verwertung von Resten: Sollten 
trotz guter Planung einmal Le-
bensmittel übrigbleiben, können 
diese noch super verwertet wer-
den. Zum Beispiel beim Kochen 
einer Restepfanne.  Um das Weg-
werfen einzelner Lebensmittel zu 
vermeiden, können diese auch 
durch beispielsweise einkochen 
oder einfrieren länger haltbar ge-
macht werden.

Verdorbene Lebensmittel-, und Spei-
seabfälle können im Landkreis Ro-
senheim an den gemeindlichen 
Wertstoffhöfen sowie an den Kom-
postieranlagen in Eiselfing und 
Bruckmühl zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten entsorgt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Homepage www.abfall.
landkreis-rosenheim.de sowie im 
Merkblatt "Küchen- und Speiseab-
fälle".

Zu schade zum 
Wegwerfen!

Die einstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem telefonischen Einzelgespräch durch eine 
anerkannte und unabhängige Energieberaterin / einen anerkannten und unabhängigen Energieberater. 

Erforderlich ist hierzu eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim 
per E-Mail unter: energieberatung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur 
Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

Energieberatung
Unabhängige Beratung durch 
GIH-Bayern e.V. für Privatpersonen, 
Unternehmer und Kommunen.

   Informationen zu folgenden Themen:
• Heizsysteme (Wärmepumpe, Fernwärmeanschluss, Pellets, Solarthermie, etc.)

• Austausch und Erneuerung von Fenstern und Türen

• Art und Umfang der Dämmmaßnahmen

• Energieeinsparmöglichkeiten und Energieeffi zienzerhöhung

• Kombination PV-Anlage/Stromspeicher/Wärmeerzeugung/E-Auto

• E-Mobilität - Ladeinfrastruktur in Ein- und Mehrfamilienhaus für Mieter/Eigentümer 

 (Ladestation, Stromversorgung, Lastmanagement, etc.)

• Elektromobilität im eigenen Unternehmen oder in der Kommune

• Fachliche Informationen zu Balkonsolaranlagen für Mieter/Eigentümer

• Fachliche Informationen zu Smart Home Anwendungen

• Fördermöglichkeiten für Vorhaben

Termine 2024
11. Januar

 8. Februar

14. März

11. April

16. Mai

13. Juni

11. Juli

 8. August

12. September

10. Oktober

14. November

12. Dezember
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AUS DER VHS

Programm	der	
Volkshochschule	für	
den	Monat	Mai

Aktuelles	aus	der
Volkshochschule
Vielfältig und mit einem bunten Ver-
anstaltungsangebot startete die 
vhs Bad Feilnbach mit vier weiteren 
Volkshochschulen im Mangfalltal am 
19.02.2024 in das neue Frühjahr-/
Sommersemester 2024. 
Wir bitten um Verständnis, dass die 
Programmhefte im Gemeindegebiet 
aus ökologischen Gründen nicht 
mehr direkt an alle Haushalte ver-
teilt werden. Seit Ende Januar lie-
gen sie zur Mitnahme in Einzelhan-
delsgeschäften, Arztpraxen, Banken 
und im Rathaus aus.
Einen kleinen Überblick unsere An-
gebote für den Monat Mai 2024 ha-
ben wir nachstehend für Sie zusam-
mengestellt.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldun-
gen.

Ihr Team der vhs Bad Feilnbach Re-
nate Hofmann-Kirner und Barbara 
Buchner.

Frisches	Frühlings-Make-up
Samstag, 04.05.24, 
von 9.30 – 12.00 Uhr
Sie möchten einfach mal gerne neue 
frische Farben an sich ausprobieren 
oder benötigen Make-up-Tipps für 
die reifere Haut? In diesem Seminar 
lernen Sie den Umgang mit Make-up, 
Aufheller, Puder und Rouge. Es wird 
veranschaulicht, wie ein schnelles 
und frisches Tages-Make-up pas-
send zum Frühling perfekt gelingt. 
Dabei wird auch kurz auf die passen-
de Hautpflege für den Frühling ein-
gegangen. Ebenso wird erklärt, wo-
für man welchen Pinsel benötigt und 
welche verschiedenen Möglichkei-
ten es zur Grundierung gibt und wie 
man mit wenigen einfachen Hand-
griffen ein tolles Ergebnis erzielt.
Bitte mitbringen: Haarband und 
Haarklammern.

Wilde	Zeit	-	
Die	Natur	in	der	Sterntaler	Filze
Samstag, 04.05.24, 
von 10.30 – 13.00 Uhr
Für Entdecker, Scouts, Familien und 
Mitspieler jeden Alters.
Wir laden ein auf eine Abenteuer-
Reise in die Sterntaler Filze. Dort 
verbringen wir eine gemeinsame Zeit 
im Moorwald. Wir spielen im Schutz 
der Natur, bauen uns Sitzplätze, Un-
terstände und Verstecke aus Natur-
materialien, erkunden den Wald und 
seine Bewohner, entdecken Spuren, 
lauschen den Geräuschen des Wal-
des und genießen die Gemeinschaft. 
Dabei erfährt man viel Nützliches 
und Wissenswertes über das Moor 
und den Moorwald, den dort behei-
mateten Tieren und Pflanzen sowie 
den Naturkreisläufen.

Bitte mitbringen: Der Witterung an-
gepasste und waldtaugliche Klei-
dung, Sitzunterlage, kleine Brotzeit, 
Getränk und gerne auch ein Fern-
glas.
Weiterer Termin: Samstag, 08.06.24

Wanderung:	
Leitzachtaler	Bergblicke
Samstag, 11.05.24, 
von 12.00 Uhr – 15.30 Uhr
Von Fischbachau aus startet die 
Wanderung über den Kalvarienberg 
nach Birkenstein. Nach einer kurzen 
Besichtigung dieser bemerkens-
werten Wallfahrtskirche geht es auf 
dem Maximiliansweg zur Schwaiger-
alm und weiter auf dem Bucher Weg 
Richtung Elbach. Über den Schlucht-
weg und Kirchstiegl geht es wieder 
abwärts Richtung Leitzach und zu-
rück nach Fischbachau. Der Rund-
weg bietet wunderschöne Eindrücke 
rund um das Holler- und Kräutertal. 
Nach der Wanderung besteht die 
Möglichkeit der Einkehr im Kloster-
stüberl in Fischbachau.
Leichte Wanderung – ca. 13 km – ca. 
3,5 Stunden – 210 Höhenmeter.
Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, 
der Witterung entsprechende Klei-
dung, kleine Brotzeit und Getränk.

Energie-Wanderweg	Kiefersfelden	
-	Abschnitt	1	–	3
Samstag, 08.06.24, 
von 9.00 – 13.00 Uhr 
Der in Deutschland einzigartige Kie-
ferer Energiewanderweg zeigt auf 
23 Stationen, wie der Wasserreich-
tum, die Ressourcen der Wälder und 
die Kraft der Sonne im Luftkurort 
Kiefersfelden seit über 500 Jahren 
verantwortungsvoll und nachhaltig 

Energie-Wanderweg Kiefersfelden Leitzachtaler Bergblicke
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genutzt werden. Das spannende und 
hochaktuelle Thema ist in die vielfäl-
tige Natur sowie das Erlebnis- und 
Erholungsangebot zwischen Inn-
Auen (ca. 500 m) und alpiner Berg-
region (bis 1852 m) eingebettet.
Die Tour startet durch das ehema-
lige Industriegebiet unter anderem 
zu einem besonderen Museum, einer 
Fähre mit „Fluss-Motor“ und einem 
Kinderspielplatz, auf dem Wasser 
sogar nach oben fließen kann. Auf 
dem weiteren Weg erfährt man unter 
anderem wie Strom in einem Schne-
ckenhaus erzeugt wird und warum 
ein Landeplatz für Holz die Industrie-
geschichte Kiefersfeldens einleite-
te. Weiter geht es auf dem Pfad zum 
"grünen Paradies" der am Hechtsee 
vorbeiführt. Warum ein Wasserfall 
nach "faulen Eiern" riecht und war-
um ein einsames Holzhäuschen für 
den Hochwasserschutz wichtig ist, 
wird auf diesem Abschnitt erklärt.
Die ca. 10 km lange, einfache Wan-
derung ist auch für interessierte Kin-
der geeignet. 
Bitte mitbringen: Der Witterung 
angepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk, Brotzeit und Getränk. 
Zwischendurch besteht die Möglich-
keit der Einkehr.
Anmeldeschluss: 
Dienstag, 04.06.2024 (die Wande-
rung findet auch bei leichtem Regen 
statt). Kinder frei!

"Smart	Surfer"	-	Nützliche	und	
kostenlose	Apps	für	Smartphone	
oder	Tablet
Dienstag, 11.06.24, 
von 19.00 – 20.30 Uhr
Das Internet bietet eine Vielzahl von 
interessanten und kostenlosen Apps 
an, die man sich auf sein Smartphone 

oder Tablet herunterladen kann. Wie 
immer ist nicht alles gut oder sinn-
voll, was angeboten wird. 
In diesem kurzen Seminar wird vor-
gestellt, was nützlich oder hilfreich 
sein kann, was wirklich nichts kos-
tet. Dabei wird auch auf das Weiter-
geben von persönlichen, privaten 
Daten eingegangen, das oftmals mit 
der Nutzung einer App verbunden 
ist. Folgende Bereiche werden be-
sprochen: Internet-Browser, E-Mail-
Programme, Antiviren-Programme, 
Navigations- und Reiseinformati-
onen, PDF-Programme, Apps für 
Freizeit und Hobby, Datenspeicher 
(Clouds), Hilfsprogramme für Smart-
phone oder Tablet. 
Ein in kurzer und in kurzweiliger Form 
gehaltener Vortrag für alle Interes-
sierten! Es wird ohne "Fachchine-
sisch" erklärt, was man brauchen 
kann – und auch was man nicht un-
bedingt braucht.

"Smart Surfer" 

Weitere Informationen zu 
den genannten Veranstaltun-
gen sowie zu unserem gesam-
ten Kursangebot erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.vhs-bad-feilnbach.de.

Gerne sind wir auch persön-
lich in unserer vhs-Geschäfts-
stelle, Bahnhofstr. 9, 83075 Bad 
Feilnbach oder telefonisch unter 
08066/887-411 für Sie erreich-
bar.

Unsere Geschäftszeiten:
բ Montag, Dienstag und 
 Mittwoch: 
 09.00 bis 12.00 Uhr

բ Donnerstag: 
 09.00 - 12.30 Uhr
 sowie 16.00 - 18.00 Uhr 

Auch in Bad Feilnbach

Seit mehr als 40 Jahren wird Er-
lebniSTanz im Bundesverband Se-
niorentanz e.V. (BVST) als eine be-
sondere Art des offenen Tanzens 
gepflegt. 

Unter der Leitung von qualifizierten 
Tanzleiterinnen und Tanzleitern wer-
den vielfältige und abwechslungs-
reiche Tänze aus aller Welt mit einer 
unglaublichen Vielfalt an Aufstellun-
gen, Musikteilen, Figuren und Schrit-
ten, vermittelt. ErlebniSTanz wird an-
geboten, damit sich Gleichgesinnte 
treffen, neue soziale Kontakte knüp-
fen, an fröhlicher Gemeinschaft teil-
haben – kurzum Lebensfreude und 
Lebensqualität erhöhen können.

Und das sogar in Bad Feilnbach

In Zusammenarbeit mit der vhs Bad 
Feilnbach bietet Martina Kreisel seit 
kurzem diese bewährte Art von ge-
selligem Tanzen (kein Gesellschafts-
tanz) an. 
Highlight war am 29. April im Café 
Stefanies anlässlich zum Welttag des 
Tanzes, um das Tanzen in der Ge-
meinschaft zum wirklichen Erlebnis 
zu machen. 
Zum Kennenlernen von ErlebniSTanz 
ist Montag, der 06. Mai möglich. Ein 
weiteres Angebot mit 4 Terminen 
gibt es ab 10. Juni.
Näheres bitte bei der vhs Bad Feiln-
bach erfragen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Veranstaltungen in Bad Feilnbach 
Bitte informieren Sie sich auch tagesaktuell auf unserer Internetseite www.bad-feilnbach.de, 	
da Veranstaltungen witterungsbedingt einmal ausfallen können oder ausgebucht sind.

Mittwoch, 01.05.24

	❚ Vereinsfrühschoppen
11:00  
	◉ �Trogerhaus
GTEV „Immergrün“ Au

Freitag, 03.05.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00 
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 04.05.24

	❚ �Moorwanderung „Moorgenstim-
mung“
06:30  
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis  
Sterntaler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Geführte Krimi-Hundetour
10:00 
	◉ �Landgasthaus Aumanwirt
Gipflstürma

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00  
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Sonntag, 05.05.24

	❚ �Konzert im Park mit der Auer 
Musi
11:00  
	◉ �Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 

Dienstag, 07.05.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das 	
Gemeindegebiet
17:00 
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 08.05.24

	❚ �Wanderung von St. Margarethen 
zum Breitenberghaus
12:00 
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
16:00 
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �150 Jahre FFW Litzldorf - 	
Bieranstich mit ProMill
19:00
	◉ �Festzelt in Litzldorf
Freiwillige Feuerwehr Litzldorf

Donnerstag, 09.05.24

	❚ �150 Jahre FFW Litzldorf, ...zum 
Einsatz fertig! Wettkampftag
10:00 
	◉ �Festzelt in Litzldorf
Freiwillige Feuerwehr Litzldorf

	❚ Seifenkistenrennen
10:00 
	◉ �Wiechs
Sportverein Bad Feilnbach e. V.

Freitag, 10.05.24

	❚ �150 Jahre FFW Litzldorf -	
Bier- und Weinfest
19:00 
	◉ �Festzelt in Litzldorf
Freiwillige Feuerwehr Litzldorf 

Samstag, 11.05.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Yoga im Naturpark
10:00  
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Kasperltheater: „Kasperl und 
der Seifenblasenzauber
19:00 
	◉ �Musikpavillon am Rathaus
Chiemsee Kasperl

Sonntag, 12.05.24

	❚ �150 Jahre FFW Litzldorf - 	
Festsonntag
08:00 
	◉ �Festzelt in Litzldorf
Freiwillige Feuerwehr Litzldorf

	❚ �Wanderung mit Alpakas und 
Lamas
10:00 
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Montag, 13.05.24

	❚ �150 Jahre FFW Litzldorf - 	
Kesselfleischessen
18:00  
	◉ �Festzelt in Litzldorf
Freiwillige Feuerwehr Litzldorf

Dienstag, 14.05.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das 	
Gemeindegebiet
17:00
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach
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Mittwoch,	15.05.24

❚ 	Konzert	im	Park	mit	der	
Trachtenkapelle	Litzldorf
19:30	

◉  Medical Park Bad Feilnbach 
Reithofpark
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Donnerstag,	16.05.24

❚ 	22	Jahre	Dirndl-	und	Burschen-
verein	Dettendorf	-	Bieranstich
18:00	

◉  Dettendorf
Dirndl- und Burschenverein 
Dettendorf e.V.

Freitag,	17.05.24

❚ 	Kneipp	Info-Treff	
„Fit	in	den	Frühling“
12:30

◉  Kneippbecken am Osterbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ 	Kutschenfahrt	zur	Moorerleb-
nisstation	Sterntaler	Filze
14:00

◉  Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ 	22	Jahre	Dirndl-	und	Burschen-
verein	Dettendorf	-	Weinfest
19:00		

◉  Dettendorf
Dirndl- und Burschenverein 
Dettendorf e.V.

Samstag,	18.05.24

❚ Bad	Feilnbacher	Wochenmarkt
08:00	-	12:00

◉  Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ 	22	Jahre	Dirndl-	und	Burschen-
verein	Dettendorf	-	Zündapp	&	
Schnauferltreffen
10:00			

◉  Dettendorf
Dirndl- und Burschenverein 
Dettendorf e.V.

❚ Qi-Gong	im	Naturpark
11:00				

◉  Naturpark
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Sonntag,	19.05.24

❚ 	22	Jahre	Dirndl-	und	Burschen-
verein	Dettendorf	-	Burschen-
fest
08:00				

◉  Dettendorf
Dirndl- und Burschenverein 
Dettendorf e.V.

❚ 	Konzert	im	Park	mit	der	INNtaler	
Blasmusi
11:00				

◉  Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Montag,	20.05.24

❚ 	22	Jahre	Dirndl-	und	Burschen-
verein	Dettendorf	-	Kessel-
fleischessen
18:00			

◉  Dettendorf
Dirndl- und Burschenverein 
Dettendorf e.V.

Dienstag,	21.05.24

❚ 	Kutschenfahrt	durch	das	
Gemeindegebiet
17:00		

◉  Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Mittwoch,	22.05.24

❚ 	Wanderung	zur	Käseralm	am	
Samerberg
12:00

◉  Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ Kneipp	Info-Treff
17:00				

◉  Kneippbecken am Osterbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Samstag,	25.05.24

❚ Bad	Feilnbacher	Wochenmarkt
08:00	-	12:00

◉  Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ Moorwanderung	„Moorallerlei“
09:00				

◉  Parkplatz Moorerlebnis 
Sterntaler Filze
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ Yoga	im	Naturpark
10:00			

◉  Naturpark
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Sonntag,	26.05.24

❚ 	Kinder-Wanderung	mit	Alpakas	
und	Lamas
10:00				

◉  Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ Bad	Feilnbach	brennt
10:00				

◉  Gemeindegebiet Bad Feilnbach
Kur- und Tourismusverein 
Bad Feilnbach e.V.

Dienstag,	28.05.24

❚ 	Kutschenfahrt	durch	das	
Gemeindegebiet
17:00				

◉  Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Mittwoch,	29.05.24

❚ 	Konzert	im	Park	mit	der	Musik-
kapelle	Bad	Feilnbach
19:30				

◉  Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

jeden Samstag von 8 – 12 Uhr auf dem Rathausplatz…. So nah, so frisch, so herzlich!
Bad	Feilnbacher	Wochenmarkt
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Freitag, 31.05.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 01.06.24

	❚ �Moorwanderung 	
„Moorgenstimmung“
06:30 
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 04.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das Ge-
meindegebiet
17:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 05.06.24

	❚ Wanderung auf den Eibelkopf
12:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 08.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Yoga im Naturpark
10:00 
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Geführte Krimi-Hundetour
10:00 
	◉ �Landgasthaus Aumanwirt
Gipflstürma

	❚ Mia feiern
14:00  
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Gemeinde Bad Feilnbach

Sonntag, 09.06.24

	❚ �Wanderung mit Alpakas und 
Lamas
10:00 
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 11.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das 	
Gemeindegebiet
17:00 
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 12.06.24

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
16:00 
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Kneipp Info-Treff
17:00 
	◉ �Kneippbecken am Osterbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Stadt-
kapelle Kolbermoor
19:30 
	◉ �Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Donnerstag, 13.06.24

	❚ �Konzert im Park mit der Auer 
Musi
19:30 
	◉ �Musikpavillon, Aubachstr. Au
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 
 

Freitag, 14.06.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00 
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Jubiläumslichterserenade - 	
100 Jahre Musikverein
18:00 
	◉ �Musikpavillon am Rathaus
Musikkapelle Bad Feilnbach

Samstag, 15.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00 
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Dienstag, 18.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das 	
Gemeindegebiet
17:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 19.06.24

	❚ Wanderung zur Schuhbräualm
12:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der 	
Trachtenkapelle Dettendorf
19:30  
	◉ �Musikpavillon am Rathaus
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 22.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 
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	❚ Yoga im Naturpark
10:00  
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ 5. Feilnbacher Oimlauf
15:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Gemeinde Bad Feilnbach

	❚ Hanslverbrennen
19:00  
	◉ �Dettendorf
Freiwillige Feuerwehr Dettendorf

Sonntag, 23.06.24

	❚ �Kinder-Wanderung mit Alpakas 
und Lamas
10:00  
	◉ �Wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ �Konzert im Park mit der Auer 
Musi
11:00  
	◉ �Kaiser Camping Outdoor Resort
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Montag, 24.06.24

	❚ Kesselfleischessen
18:00  
	◉ �Dettendorf
Freiwillige Feuerwehr Dettendorf

Dienstag, 25.06.24

	❚ �Kutschenfahrt durch das 	
Gemeindegebiet
17:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Mittwoch, 26.06.24

	❚ �Konzert im Park mit der	
Trachtenkapelle Litzldorf
19:30  
	◉ �Medical Park Bad Feilnbach 
Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 

Freitag, 28.06.24

	❚ �Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze
14:00  
	◉ �Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Nachtflohmarkt
17:00 
	◉ �Feuerwehrhaus Bad Feilnbach
Freiwillige Feuerwehr  
Bad Feilnbach 
 
 
 

	❚ Weinfest
19:00 
	◉ �Koalschupf Lengendorf/ 
Kematen
Grama-Verein Kematen e. V.

Samstag, 29.06.24

	❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00
	◉ �Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
09:00  
	◉ �Parkplatz Moorerlebnis Stern-
taler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

	❚ Qi-Gong im Naturpark
11:00  
	◉ �Naturpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Sonntag, 30.06.24

	❚ Gauböllertreffen
09:00  
	◉ �Kematen
Grama-Verein Kematen e. V.

Tel. +49 (0)8033/9766-0 · info@meissnerdruck.de

Dein Partner für Druck & Gestaltung
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Ausgewählte  
Veranstaltungen 
Bad Aibling

Mittwoch, 01.05.24

	❚ Maibaumaufstellen
11:00 
	◉ Gasthof Kriechbaumer,  

	 Mietraching

Freitag, 03.05.24

	❚ �Theater Aibling: „RESET - Alles 
auf Anfang“
20:00 
(weitere Termine: 10.5., 11.5., 
17.5., 18.5., 24.5., 25.5., Tickets: 
Haus des Gastes, Tel. 08061 
908015)“
	◉ LuLi-Theater 

Montag, 06.05.24

	❚ �Es ist ein Kraut gewachsen: 
Wildkräuterwanderung 	
(Anmeldung bis 11:00 Uhr am 
Tourtag: Tel. 08061 90800)
18:30 - 21:00
	◉ Parkplatz Freibad Harthausen

Dienstag, 07.05.24

	❚ �Zu den Moorelfen: Wanderung 
ins Aiblinger Moor 	
(Anmeldung bis 12:00 Uhr am 
Tourtag: Tel. 08061 90800)
15:30 - 19:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Mittwoch, 08.05.24

	❚ �Moorerlebnis Sterntaler Filze 
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
16:00 - 17:45
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Donnerstag, 09.05.24

	❚ �Orchesterkonzert Holzkirchner 
Symphoniker
19:00 
	◉ Seniorenzentrum Novalis

	❚ �Volksmusik im Brunnenhof: Hin-
terberger Soatnpfeifer 	
(Eintritt frei, Spenden erbeten!)
19:00 - 21:30
	◉ �Kurhaus Bad Aibling, Brunnenhof

Freitag, 10.05.24

	❚ �Bienen und Blüten 	
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
16:30 - 17:30
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

	❚ �Kultur im Park mit „FRIDA.“: Ba-
varo-Pop mit O-Ton Süd 	
(Eintritt frei, Spenden erbeten!)
19:30 - 21:30
	◉ Kurhaus Bad Aibling, Brunnenhof

Sonntag, 12.05.24

	❚ �Bayerisch aufg´spuit & tanzt: 
Aiblinger Frühschoppen mit 
der Drillinger Musi sowie GTEV 
Edelweiß & D´Oberlandler
10:00 
	◉ Kurhaus Bad Aibling, Brunnenhof

	❚ �Muttertagskonzert mit Tanz und 
Gesang der Renaissance
15:30 - 16:30
	◉ Seniorenzentrum Novalis

Donnerstag, 16.05.24

	❚ �Volksmusik im Brunnenhof: 
Kellerer Klarinettenmusi (Eintritt 
frei, Spenden erbeten!)
19:00 - 21:30
	◉ �Kurhaus Bad Aibling, Brunnenhof

Freitag, 17.05.24

	❚ �Es ist ein Kraut gewachsen: 
Wildkräuterwanderung 	
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
13:30 - 16:00
	◉ Parkplatz Freibad Harthausen

Sonntag, 19.05.24

	❚ �Kaffeehausmusik: 	
Salon-Trio Susi Weiss
15:00 - 17:00
	◉ Kurhaus Bad Aibling, Allegro 

 
 
 

Mittwoch, 22.05.24

	❚ �Moorerlebnis Sterntaler Filze 
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
16:00 - 17:45
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Donnerstag, 23.05.24

	❚ �Wandern bei Mondschein 	
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
19:30 - 22:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Freitag, 24.05.24

	❚ �Sinnes-Erlebnis-Spaziergang im 
Kurpark 	
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
16:00 - 17:00
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

	❚ �Kultur im Park mit „Extra Dry“: 
Perlen der Rock- & Pop-Ge-
schichte (Eintritt frei, Spenden)
19:30 - 21:30
	◉ Kurhaus Bad Aibling, Brunnenhof

Samstag, 25.05.24

	❚ �Mit dem Rad durch´s Voralpen-
land: Geführte Ganztagestour 
(Anmeldung bis 12:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
9:30 - 16:30
	◉ Haus des Gastes - Touristinfo

	❚ �Historische Stadtführung 	
(Anmeldung bis 16:00 Uhr am 
Vortag: Tel. 08061 90800)
13:30 - 15:00
	◉ Heimatmuseum

Donnerstag, 30.05.24

	❚ �Bayerisches OldtimerFestival: 
Maxlrainer Oldie Feeling & Maxl-
rain Classic (Infos: www.bayeri-
sches-oldtimerfestival.de)
10:00 - 18:00
	◉ Schlosswiese Maxlrain

Freitag, 31.05.24

	❚ �Bayerisches OldtimerFestival: 
Oldie Night (Infos: www.bayeri-
sches-oldtimerfestival.de)
17:00 - 0:00
	◉ Ausstellungshalle
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Ausgewählte Veranstaltungen
Der Chiemsee Kasperltheater 
zeigt „Kasperl und der Seifen-
blasenzauber“

Die Bayerische Kasperltour gastiert 
wieder in Bad Feilnbach

Das Chiemsee-Kasperltheater ist 
wieder mit dem neuen, von der Bun-
desregierung geförderten Bühnen-
anhänger unterwegs. Die Besucher 
sitzen im Kurpark bei schlechtem 
Wetter im Cafe Stefanies. Stephan 
Mikat betreibt derzeit das einzige 
Kasperltheater in Bayern, das das 
Siegel „Immaterielles Kulturerbe - 
Regionale Vielfalt der Mundartthe-
ater in Deutschland“ führen darf. 
Weiter heißt es in der überreichten 
Urkunde, „Der Chiemsee-Kasperl 
fühlt sich dem Mundarttheater als le-
bendigem und dynamischem kultu-
rellen Erbe seiner Region verpflichtet 
und macht in seiner Spielweise die 
besondere, kulturelle Eigenart seiner 
lokalen Mundart erlebbar“.

Beim Chiemsee-Kasperl kommt es 
zu Lachsalven, einem künstlichen 
Schneesturm und die Kinder freuen 
sich über eine Seifenschaum- und 
Seifenblasenparty. Nach der Kas-
perl-Vorstellung gibt's für die Kleinen 
nicht nur Gummibärchen, sondern 
auch noch ein kostenloses Selfie mit 
dem Hauptdarsteller.
Bei der Tournee der Chiemsee-Kas-
perltheaters ist Spaß garantiert. Die 
Vorstellungen sind für Kinder ab drei 
Jahren geeignet und völlig gewalt-
frei. Spieldauer ca. 45 Minuten.
Tickets gibt es ab 5 € im Vorverkauf 
unter www.chiemsee-kasperl.de, 
natürlich auch weiter ermäßigte Fa-
milienkarten. Und Restkarten kön-
nen immer direkt an der Tageskasse 
erworben werden. 

Termin
	❚ ��Samstag, 11. Mai, 

	 15:00 Uhr – 16:00 Uhr
 

Veranstaltungsort 
Im Kurpark Bad Feilnbach  
am Musikpavillon. 
Bei Regen findet die Veranstal-
tung im Café Stefanies statt. 
Veranstalter 
Chiemsee Kasperl -  
Stephan Mikat  
oberkasperl@chiemsee-kasperl.de  
http://www.chiemsee-kasperl.de
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Kutschenfahrt zur Moorerleb-
nisstation Sterntaler Filze

Mit 2 PS zur Sterntaler Filze 

Termine
	❚ 03. Mai 2024, 14:00 - 16:00 Uhr
	❚ 17. Mai 2024, 14:00 - 16:00 Uhr
	❚ 31. Mai 2024, 14:00 - 16:00 Uhr   
	❚ 14. Juni 2024, 14:00 - 16:00 Uhr  
	❚ 28. Juni 2024, 14:00 - 16:00 Uhr 

Beschreibung
Kutschenfahrt zur Moor Erlebnissta-
tion Sterntaler Filze. Bei einem klei-
nen Aufenthalt (45 Minuten) können 
Sie die Vielfalt der Moorerlebnissta-
tion erkunden.

Preis
€ 16.00 Teilnahme/Person mit 
der Kurkarte und für Bürger der  
Gemeinde Bad Feilnbach 14,00 €

Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Rathaus Bad Feilnbach 
Rathausplatz 1 
83075 Bad Feilnbach 
https://www.bad-feilnbach.de 

Anmeldung persönlich in der Kur- 
und Gästeinformation, telefonisch 
unter 08066/887440 oder per 
Email an info@bad-feilnbach.de bis 
10:00 Uhr des Veranstaltungstags.

Moorwanderung

Geführte Morgenwanderungen ins 
Moor und Erklärung der Moorland-
schaft. 

Beschreibung
"Moorgenstimmung" und "Mooraller-
lei" in der Sterntaler Filze.
Eintauchen in eine natürliche, fas-
zinierende Kulturlandschaft eines 
Hochmoores. Ca. 8.000 Jahre Erd-
geschichte erleben und gleichzeitig 
die Zusammenhänge von Natur-, Ar-
ten- und Klimaschutz begreifen.
Gemeinsame Wanderung zur Filze 
und gemeinsame Besichtigung, der 
Rückweg kann nach eigenem Ermes-
sen selbstständig zum Ausgangs-
punkt erfolgen.

"Moorgenstimmung"
 
Termine
	❚ 04. Mai 2024, 06:30 – 08:30 Uhr 
	❚ 08. Juni 2024, 06:30 – 08:30 Uhr 
	❚ 06. Juli 2024, 06:30 – 08:30 Uhr 
 

"Moorallerlei"
 
Termine
	❚ 08. Mai 2024, 16:00 Uhr  
	❚ 12. Juni 2024, 16:00 Uhr
	❚ 29. Juni 2024, 09:00 Uhr
	❚ 10. Juli 2024, 16:00 Uhr

Dauer: ca. 2 Stunden 

Preis
€ 5.00 Eintritt/Person 

Veranstaltungsort und Treffpunkt
Parkplatz Moorerlebnis Sterntaler 
Filze 83075 Bad Feilnbach 
Leitung 
Marianne Höppner, Xenia Koch, 
Petra Maurer, Stephan Oberprieler

Anmeldung persönlich in der Kur- 
und Gästeinformation, telefonisch
unter 08066/887440 oder per
Email an info@bad-feilnbach.de
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praktische Tierärztin, Verhaltenstherapie
Kleintierpraxis Ursula Brosig 

Kufsteiner Straße 13, 83075 Bad Feilnbach 
Telefon 08066 884242

www.tierarztpraxis-badfeilnbach.de
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Erlebniswanderung mit Alpakas 
und Lamas

An diesem Tag haben wir es einmal 
gar nicht eilig, denn Alpakas haben 
es überhaupt nie eilig. Dass man auf 
diese Weise den Weg genießt und 
auch so ganz gemütlich an sein Ziel 
kommt, kann man von den Alpakas 
und Lamas lernen. Gerne bleiben sie 
mal stehen und schnuppern, wenn 
sie etwas Leckeres oder Interessan-
tes entdecken. Es erwartet Euch ein 
interessanter Tag mit Alpakas & La-
mas. Lernt diese Tiere besser ken-
nen - Wir freuen uns!

Für Kinder
Die Wanderung ist für Kinder ab 6 
Jahren geeignet und dauert zwi-
schen 1 und 2 Stunden.

Termine
	❚ 26. Mai 2024, 10:00 - 12:00 Uhr 
	❚ 23. Juni 2024, 10:00 - 12:00 Uhr
	❚ 21. Juli 2024, 10:00 - 12:00 Uhr

Für Erwachsene 
Die Wanderung ist für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren geeignet und 
dauert zwischen 2 und 3 Stunden. 

Termine
	❚ 12. Mai 2024, 10:00 - 13:00 Uhr 
	❚ 09. Juni 2024, 10:00 - 13:00 Uhr
	❚ 07. Juli 2024, 10:00 - 13:00 Uhr

 
Preis 
€ 15.00 Teilnahme/Person  
(Ein Kind in Begleitung der Eltern 
ist frei, jedes weitere Kind zwi-
schen 6 und 11 Jahren 5,00 €,  
ab 12 Jahren Vollpreis.)
Veranstalter 
Kur-und Gästeinformation  
Bad Feilnbach  

info@bad-feilnbach.de  
http://www.bad-feilnbach.de  
Veranstaltungsort 
Wird bei Anmeldung bekannt  
gegeben, 83075 Bad Feilnbach 
Leitung 
Tom Maak
Treffpunkt
auf der Koppel in der Ecke 
Schwarzenbergstraße / Rotwand-
straße

 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Perso-
nen begrenzt.

Weitere Infos und Anmeldung unter 
info@bad-feilnbach.de oder tele-
fonisch unter 08066 887-440. Eine 
Anmeldung ist bis Freitag 12:30 Uhr 
möglich.

Lassen Sie sich vom abwechs-
lungsreichen Aktiv-, Kultur- und 
Erlebnisprogramm verzaubern.

Veranstaltungen

www.bad-feilnbach.de

Folgt uns auf

Bad Feilnbach

@badfeilnbach

und teilt eure 
Erlebnisse mit 
#badfeilnbach

www.bad-feilnbach.de

Lassen Sie sich vom abwechslungs-

reichen Aktiv-, Kultur- und Erlebnis-

programm verzaubern. 

Folgt uns auf
		        Bad Feilnbach
		        @badfeilnbach

und teilt eure Erlebnisse mit 
#badfeilnbach

SEIFENKISTENRENNEN
 											          in Wiechs

VERANSTALTER
Sportverein Bad Feilnbach e. V. 
http://www.svbf.de 

AUSWEICHTERMIN
Sonntag, 12.05.2024  
um 10:00 Uhr

09. Mai 2024, 10:00 Uhr 

ORT 
Wiechs 
83075 Bad Feilnbach 
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Qi-Gong im Naturpark  
mit Eugen Scheider 

Termin
	❚ 04. Mai 2024, 11:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Beschreibung
Mit sanften Übungen des bewegten 
QiGong bringen wir unsere Energien 
kraftvoll in Fluss und lassen Vitalität, 
Gleichgewicht, Entspannung, Le-
bensfreude und Beweglichkeit ent-
stehen.
Die Bewegungsformen können un-
abhängig von Alter und Beweglich-
keit erlernt werden. 

Preis
Kostenlos
Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 

Veranstaltungsort
Naturpark, 83075 Bad Feilnbach 

Weitere Termine
	❚ Samstag, 18. Mai
	❚ 	Samstag, 01. Juni
	❚ 	Samstag, 15. Juni
	❚ 	Samstag, 29. Juni
	❚ 	Samstag, 13. Juli

Jeweils um 11:00 bis 12:00 Uhr im 
Naturpark unterhalb des Schwimm-
bades.
Die Teilnahme ist kostenlos und es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 

Bitte mitbringen 
	բ� �bequeme und temperaturange-
passte Kleidung 

Bitte beachten Sie, dass die Übungs-
stunde bei schlechter Witterung ent-
fällt!

Eugen Schneider

Kneipp Info-Treff "Fit in den 
Frühling"

Workshop zum Start in die Kneipp-
saison

Termin
	❚ 17. Mai 2024, 12:30 Uhr - 14:30 Uhr  

Beschreibung
Der Frühling beginnt im Kopf
Frühjahrsmüdigkeit ist keine Krank-
heit, sondern eine normale Reaktion 
des Körpers, der sich vom Winter- 
auf den Sommerbetrieb umstellen 
muss.
"Alles was wir brauchen um gesund 
zu bleiben, hat uns die Natur reich-
lich geschenkt."

Die fünf Elemente der klassischen 
Naturheilkunde nach Kneipp:
Ein kleiner Kneippscher Wochenplan 
gegen Frühjahrsmüdigkeit

	բ �Ernährung für mehr Energie - Vi-
tal-Tipps
	բ �Lebensordnung - so kommt die 
Seele in Schwung
	բ �Heilpflanzen - mehr Power mit hei-
mischen Kräutern
	բ �Bewegung - jeder Schritt macht fit
	բ �Wasser - Wirkung mit Kneippan-
wendungen

Die Behandlungsmethoden von 
Pfarrer Kneipp haben heute genau-
so ihre Gültigkeit wie damals. Sie 
lassen sich zudem auch präven-
tiv und leicht zuhause umsetzen. 
Kneippsche Wasseranwendungen 
bringen die körpereigene Abwehr 
auf Schwung und machen nach ei-
nem langen Winter wieder fit für den 
Frühling. Kräutertees, vitaminreiche 
Ernährung, Bewegung an frischer 
Luft und eine Harmonische Lebens-
gestaltung runden das Konzept ab. 

Preis 
Kostenlos

Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de
https://www.bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort
Kneippanlage Bad Feilnbach 
Am Osterbach, 83075 Bad Feilnbach
Kursleitung
Eva Niedermayr, Gertraud Jerger 

 
Wir empfehlen bequeme, sportliche 
Kleidung. Bitte Handtuch, Matte und 
Tasse mitbringen.
Bei schlechter Witterung muss der 
Workshop leider entfallen. Ersatz-
termin 22.05.2024 um 17:00 Uhr.
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Bad Feilnbach brennt

Bad Feilnbachs ausgesuchte 
Brennereien öffnen am Sonntag, 
26.05.2024 ihre Türen.

Termin
❚ 26. Mai 2024, 10:00 Uhr - 19:00 Uhr  

Beschreibung
Ein genußvoller Blick hinter die Ku-
lissen einer langen Tradition
Die Kunst des naturreinen Brennens 
hat in Bad Feilnbach ebenso wie der 
naturnahe Obstanbau eine lange 
Tradition. Dieser wird hier ganz öko-
logisch, mit Sachverstand und mit 
viel Geduld betrieben. Am Sonntag, 
den 26. Mai öffnen sechs Bad Feiln-
bacher Brennereien ihren Gästen 

gleichzeitig die Türen und heißen Sie 
an diesem Tag herzlich willkommen 
zu einem genussvollen Aufenthalt in 
einer Region, die für Ihre schöne und 
gesunde Natur bekannt ist.

Ganz gemütlich geht es zu …
Genießen Sie diesen Tag der offe-
nen Tür der Bad Feilnbacher Bren-
nereien von 10:00 Uhr bis zum frü-
hen Abend um 19:00 Uhr. Mit einem 
gemütlichen Bus gelangen Sie ganz 
bequem von Hof zu Hof. Auf diese 
Weise können Sie die teilnehmenden 
Brennereien besuchen oder auch 
hier und dort länger bleiben. Gestal-
ten Sie so ganz persönlich Ihren Tag 
bei uns. Und „verhungern wird auch 
niemand an diesem Tag“, wie man in 
Bayern so schön sagt …

Herzlich willkommen!

Veranstalter
Kur- und Tourismusverein 
Bad Feilnbach e.V. 
Veranstaltungsort
Gemeindegebiet Bad Feilnbach
83075 Bad Feilnbach  

Yoga im Naturpark mit 
Michaela Stürzer 

Termin
❚ 11. Mai 2024, 10:00 Uhr - 11:00 Uhr   

Beschreibung
Yogasana (Körperübungen) mit di-
rektem Kontakt zur Erde, Pranaya-
ma (Atemübungen) an frischer Luft, 
Dhyana (Meditation) und Entspan-
nung mit Sonne, Wind und Vogel-
zwitscher.

Preis 
Kostenlos 
Veranstalter
Kur-und Gästeinformation 
Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de | 
https://www.bad-feilnbach.de

Veranstaltungsort
Naturpark 
83075 Bad Feilnbach 

  
Weitere Termine
❚  Samstag, 25. Mai
❚  Samstag, 08. Juni
❚  Samstag, 22. Juni
❚ Samsatg, 06. Juli
❚  Samstag, 20. Juli

Jeweils um 10:00 bis 11:00 Uhr im 
Naturpark unterhalb des Schwimm-
bades.
Die Teilnahme ist kostenlos und es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 

Bitte mitbringen
բ  Yogamatte
բ  Decke
•   bequeme und temperaturange-

passte Kleidung

Bitte beachten Sie, dass die 
Übungsstunde bei schlechter Wit-
terung entfällt!

KONZERT IM PARK 
mit der INNtaler Blasmusi

VERANSTALTER
Kur-und Gästeinformation Bad Feilnbach 
info@bad-feilnbach.de | 
https://www.bad-feilnbach.de 

VERANSTALTUNGSORT
Musikpavillon am Rathaus 
Rathausplatz 1 
83075 Bad Feilnbach 

19. Mai 2024, 11:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Konzert	entfällt	
bei	schlechter	Witterung.

Eintritt	frei!
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5. Feilnbacher OimLauf 

Von der Ortsmitte auf die Treg-
ler Alm am 22.06.2024 um 
15:00 Uhr
 
Jeder Teilnehmer erhält ein Erinne-
rungsgeschenk!
TOMBOLA MIT SUPER SACHPREI-
SEN BEI DER SIEGEREHRUNG - Jede 
Startnummer ist ein Los!!!
                                                                   

Veranstalter 
Gemeinde Bad Feilnbach 
Ausrichter und  
Gesamtorganisation 
SV Bad Feilnbach e.V., Sparte Ski

Ein Berglauf in herrlicher Landschaft 
mit mäßiger Steigung von 449 hm und 
einer Strecke von 5,38 km in herrli-
cher Landschaft für Jedermann/frau 
und einem tollen Ausklang auf der 
Tregleralm über Thalhäusl und Weis-
senbach. Der Weitblick über Rosen-
heim und Inntal entlohnt für die Stra-
pazen.

Anmeldung unter: www.oimlauf.de

Maximale Teilnehmerzahl: 150 Teil-
nehmer, Startberechtigung ab Jahr-
gang 2009
Voranmeldung: Bis 19. Juni 2024
Meldegebühr: 17 € bei Anmeldung 
bis 19. Juni, danach 22 €
Nachmeldung: Am Wettkampftag 
bis 30 Minuten vor dem Start an der 
Startnummernausgabe möglich, so 
lange das Teilnehmerlimit von 150 
Startern nicht erreicht ist.
AK Einteilung: M/W15-19, M/W20, 
M/W30, M/W40, M/W50, M/W60, M/
W70
Spikes und Stöcke sind beim Lauf 
nicht zugelassen!

Wir wünschen Euch eine optimale 
Vorbereitung und gute Anreise.
Mir gfrein uns auf eich! 

Euer Veranstalter und Ausrichter  
SV Bad Feilnbach &  

Gemeinde Bad Feilnbach

Veranstaltungsvorschau
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Flanieren und verzau-
bern lassen vom Oster-
markt am Rathausplatz 
 
Auf dem Bad Feilnbacher Rathaus-
platz ist nach der Winterpause die 
Marktstimmung wieder zurückge-
kehrt und passend zum Osterfest 
zum neuen Leben erwacht. 

Anlass war der Ostermarkt, der am 
Karsamstag bei frühlingshaften Rah-
menbedingungen, überaus zahlrei-
che Besucher zum Flanieren, Schau-
en und Kaufen veranlasste. Dem 
zauberhaften Flair verbreiteten ein-
schließlich Standler vom Wochen-
markt über 60 Fieranten, ihre Pro-
dukte auf dem Rathausplatz sowie 
um das Rathaus feilboten. 

Das Angebot an netten Geschenk-
ideen wie Holzdekos, Textilien, 
Schmuck, Seifen, schmuckvollen 
Karten und Bildern, duftenden Kis-
sen, Geräuchertem, Brotaufstrichen, 
Likören, Schmalzgebackenes und 
manches Andere war reichhaltig. 

Vieles stammte von fleißigen Hän-
den und kreativen Ideen heimischer 
Künstler, Handwerker und Bastler. 
Verlockend war ebenso die Vielfalt 
an Pflanzen, Kräutern und Blumen 
für Garten oder Balkon. 
 
Als beliebter und gefragter Anzie-
hungspunkt erwies sich das Um-
feld am Musikpavillon. Dort hatten 
sich Elternbeiräte der kommuna-
len Kindergärten „Gemeindemäuse“ 
und das „Haus für Kinder Tannen-
hof“ postiert. Interesse galt dabei 
den selbstgebastelten Kunstwerken 
wie etwa Hasenköpfe oder mit Früh-
lingsblüher gefüllte Gläser und Blu-
mentöpfe, sowie frischgebackenen 
Waffeln. Kinder konnten sich mit ei-
nem Tattoo dekorieren oder das Ge-
sicht schminken lassen. 
Fürs leibliche Wohl war ebenso ge-
sorgt und man konnte sich dabei von 
der Frühlingssonne verwöhnen las-
sen.
		  Text/Foto: Strim 

Veranstaltungsrückblicke

Von der reichhaltigen Auswahl an Pro-
dukten, etwa Grünes und Buntes für 
Balkon und Garten, ließen sich überaus 
zahlreiche Besucher faszinieren.

Beim Troger 
 
„Der Troger“ – ein Ort für Alle

Das alte Trogerhaus (erbaut 1536) im 
Auer Dorfkern – direkt neben der Kir-
che – ist das älteste Bauernhaus im 
Landkreis Rosenheim und eines der 
ältesten in Südost-Oberbayern.

Künftig soll daraus ein DORFGE-
MEINSCHAFTSHAUS werden: Ange-
dacht sind ein großer Saal, ein Café, 
Probenräume für Vereine, Ausstel-
lungsräume, (gemeindeübergreifen-
de) Projekträume für Jung und Alt 
sowie rundherum ein Dorfplatz bzw. 
–garten, direkt in der Dorfmitte.

Für gelebtes Miteinander und echte 
Beteiligungsprozesse. In diesem Jahr 
dürfen wir das Haus schon einmal als 
provisorischen Projektraum (im Be-
reich der früheren Steinmetz-Werk-
stätte) nutzen. Also schauts vorbei 
und spürts mal rein, wie es vielleicht 
mal werden kann.

Wie kann ich da mitmachen & helfen?
Ob alt – ob jung, ob traditionell oder 
modern, egal ob Du schon ewig in 
Au wohnst oder erst hierhergezogen 

bist – dieses Projekt braucht Dich! 
Alle Einflüsse sind wichtig und drin-
gend willkommen. Jede/r ist herzlich 
eingeladen, seine spezielle Fähigkeit 
einfließen zu lassen und dieses Pro-
jekt mit Ideen, Kontakten, Tatkraft 
und Spenden zu unterstützen. Lasst 
uns zusammenhelfen und miteinan-
der einen wunderschönen Ort für die 
Zukunft unseres Dorfes und unserer 
Gemeinde aufbauen! Wenn Du Ideen 
hast, schreib uns gerne an: info@
beim-troder.de.

Wer organisiert das jetzt?
Das jetzige Programm wird ge-
meinsam organisiert vom Troger-
haus-Beirat (Vertreter aus dem Bür-
gerbeteiligungsverfahren), dem 
Trachtenverein Au, dem Verein Au 
Kultur und der Auer Musi. Zusätzlich 
wirken bereits viele weitere Helfer 
und andere Vereine mit. In Zukunft 
sollen sich alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit ihren Ideen & Fähigkeiten be-
teiligen können. Das ist das Ziel des 
Trogerhauses. Ein Ort für alle. 
Infos findest du in Zukunft unter:
www.beim-troger.de
info@beim-troger.de
Die erste Veranstaltung hat bereits 
mit großer Beteiligung stattgefunden 
und Weitere folgen.	
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Mia san alle beim Troger

In Anlehnung an das lustige Kinder-
lied „I bin da, du bist da, mia san 
alle da“, nämlich beim historischen 
Trogerhaus in der Auer Dorfmitte. 
Organisiert und durchgeführt hat-
ten die Veranstaltung Mitglieder vom 
Trachtenverein GTEV „Immergrün“ Au 
bei Bad Aibling, allen voran Jugend-
wart Nikolaus Kaffl und Musikwartin 
Rosmarie Rauscher. Unterstützung 
leisteten Mitglieder und Helfer aus 
den Reihen der Auer Trachtler sowie 
aus dem Dorfgemeinschaft.

Das Programm lautetet „Oarscheibm 
& Singa mit da Oma“ und wurde, be-
günstigt durch frühlingshafte Bedin-

gungen, ein voller Erfolg. Reichlich 
Spaß und Freude hatten weit über 
50 junge Besucher von der Kinder-
gartenliga bis zur beginnenden Tee-
nie Phase. 
Das Trogerhaus diente einst als Wir-
kungsstätte des legendären Auer 
Malers und Künsterls Bepp Füß und 
soll künftig ein Ort des Auer Leben 
der Kultur, des Brauchtums und mit 
deren Vereinen und der ganzen Dorf-
gemeinschaft werden. Wie es funk-
tionieren kann, erreichten Rosmarie 

Rauscher und ihre Musiker beim ge-
meinsamen Singen. 
Aufgeblättert waren bekannte Kin-
derlieder, bei denen Kinder mit deren 
Eltern und Großeltern ihre Sanges-
kunst zur instrumentalen Beglei-
tung unter Beweis stellen durften. 
Ziel war das gemeinsame Miteinan-
der zu fördern und dabei deutliche 
Zeichen für die Notwendigkeit einer 
Begegnungsstätte „Beim Troger“ zu 
setzen.
  Text/Fotos: Strim

Bei Rosmarie Rauscher (Akkordeon) und ihren Musikanten fand sich schnell „Eine 
lustige Familie“ zum gemeinsamen Singen ein.

Spaß hatten Klein und Groß beim „Os-
teroarscheibm“.

Wandertipp

TerrainKur - Weg 3
Panoramaweg

Unser dritter Terrainkur-Weg beginnt wieder am Rat-
hausplatz und führt durch unseren Naturpark in Rich-
tung Au – an der Mooskapelle vorbei bis zum Sportgelän-
de in Au. Über Gottschalling, Wilharting, Lippertskirchen 
und Bichl geht es zurück an den Ausgangspunkt am Rat-
hausplatz.

Unsere Kurwege sind bestens zur Erholung und zur Stär-
kung des Herz-Kreislaufsystems geeignet und ein wich-
tiges Element im Sinne eines ganzheitlichen Kur- und 
Therapieansatzes.

Immer nach dem Motto: Entspanntes Laufen wirkt sich 
positiv auf den menschlichen Organismus aus.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erholung beim Be-
gehen unserer ausgesuchten Wege und sind bei Fragen 
gerne für Sie da.

In dieser Ausgabe unserer Bad Feilnbacher 
Gemeindezeitung möchten wir Ihnen den dritten 
und letzten unserer medizinisch-therapeutischen 
Terrainkur-Wege vorstellen.
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Ausgangsort: Bad Feilnbach, Rathausplatz

Schwierigkeit:

Länge: 7,5 km

Gehzeit: 02 h : 10 min

Höhenmeter: 80 m

tiefster Punkt: 479 m

höchster Punkt: 559 m

Zuckerl:
Blick auf den 
Wendelstein.

Terrainkur-
Weg

BF 14
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Die 60. Bad Feilnbacher Chorwoche 
des Bayerischen Sängerbundes ging 
mit einem facettenreichen Programm 
am Samstag, den 06. April zu Ende. 
Als grandiose Höhepunkte wurden 
das geistliche Konzert in der Pfarr-
kirche Herz Jesu Bad Feilnbach und 
die Abschlussveranstaltung in der 
Turnhalle an der Leo-von-Welden-
Schule mit reichlich Applaus gefei-
ert. Begeistern ließen sich Bürger-
meister Max Singer, beim geistlichen 
Konzert Pfarrer Ernst Kögler und in 
der Turnhalle die Konrektorin an der 
Leo-von-Welden-Schule Stefanie 
Halmann, sowie Rafael Wagner von 
der Kur- und Gästeinformation.

Überaus zufrieden zeigte sich Sän-
gerbundpräsident Alexander See-
bacher vom diesjährigen Verlauf der 
traditionsreichen Veranstaltung, auf 
die seiner Ansicht nach die Gemein-
de Bad Feilnbach zurecht stolz sein 
dürfe. Sein Dank galt der Pfarrei, den 
zuständigen Stellen der Gemeinde-
verwaltung, der Kur- und Gäste-
information sowie Mitarbeiten des 
gemeindlichen Bauhofs. Ohne deren 
Unterstützung sowie Bürgern, Gast-
stätten und vielen Helfern sei eine 
Chorwoche in gegebener Größen-
ordnung kaum mehr zu stemmen. 
Vor allem beklagte der Sängerbund-
präsident die Zunahme an Verwal-
tungsaufwand sowie behördliche 
Auflagen. 

Kraftvoll und andachtsvoll besang 
beim geistlichen Konzert der Männer-
chor unter der Leitung von Christoph 
Schäfer die „Schöne Nacht“.

Von Ostermontag bis zum Samstag 
widmeten sich Leiter und Betreuer 
der Chorstudios, Kinder-, Jugend-, 
Männer-, Frauen-, Kammer-, Frau-

en-Pop- und Jazzchor, Pop- und 
Jazzchor sowie „Gemischter Chor“ 
teilnehmende Sänger und angehen-
de Chorleiter in Seminaren und ei-
nem Vorbereitungskurs „Chorleitung“ 
auszubilden. 
Zur diesjährigen Schulungswoche 
hatten sich über 260 Akteure mit 
Leidenschaft zum Gesang in Chor-
gemeinschaften angemeldet. Nach 
intensiven Vorbereitungen, wie 
Atemtechnik und Stimmübungen 
wurden nach guter Sitte Lieder un-
terschiedlicher Stilrichtungen in den 
entsprechenden Chorstudios ge-
übt und einstudiert. Um Kinder und 
Jugendliche an das Genre Chorge-
sang heranzuführen und auszubau-
en hatten Chorleiter wie Denise Wei-
se, Anna Veit und Christian Meister 
in ihrer Ausbildungsstrategie choreo-

grafische Teile mit passender Leben-
digkeit eingebaut. Die jeweiligen Er-
gebnisse mit Gesang und Bewegung 
einmal passend für einen geistlichen 
Konzertabend und zum anderen für 
das Abschlusskonzert wurden mit 
langanhaltendem Applaus gefeiert. 
Kräftige Ovationen durften eben-
so alle weiteren Ensembles für ein-
zigartige Gesangserlebnisse unter 
anderem auch mit anspruchsvollen 
Werken namhafter Komponisten und 
Textverfassern diverser Zeitepochen 
von Renaissance bis zur Gegenwart 
entgegennehmen. Zusammenfas-
send gelang es den Seminarleitern 
zeitnahe Repertoires zusammenzu-
stellen, die auch das aktuelle Thema 
nach Frieden und verbundene Sehn-
süchte beinhalteten und die Freude 
und Spaß am Singen zum Ausdruck 
brachten. 
Der Abschluss einer spannenden, 
aber auch anstrengenden Bad Feiln-
bacher Chorwoche erhielten die er-
folgreiche Absolventen des Chor-
leiterseminars V, Dominik Abele, 
Andreas Bichler, Stefan Grosch, Ka-
thrin Hofhans und Mila Nordmeier 
ihre Zeugnisse. Urkunden auf staat-
liche Anerkennung als Chorleiter be-
kamen Karolin Duschl aus St. Wolf-
gang, Iris Schümann aus Herrsching, 
Christine Seemann aus Brannenburg 
und Matthias Schwaiger aus Bad 
Feilnbach. 
		  Text/Fotos: Strim

Sängerbundpräsident Alexander Seebacher (li) und seine Seminarleiter sind stolz 
auf die geehrten Absolventen und neuen Chorleiter mit staatlicher Anerkennung 
und ihren Urkunden in der Hand.

Facettenreiche 60. Bad Feilnbacher Chorwoche zu Ende 

Lang anhaltenden Applaus bekam der 
Kinderchor beim Abschlusskonzert für 
ihren bewegungsreichen Auftritt mit 
„Didl rums di“ von Stefan Knoll.
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BAYERISCHE	KÜCHE

Gasthaus Café 
Bärenstub´n
Schwarzenbergstraße 7

 08066 600
Ruhetag: 
Mittwoch & Donnerstag
www.baerenstubn.de

Gasthaus Millau
Wendelsteinstraße 56

 08066 885331
Ruhetag von Mai bis 
Oktober: Montag
Von Oktober bis April: 
Montag & Dienstag
www.gasthaus-millau.de

Landgasthaus Aumanwirt
Mühlweg 34, Altofing

 08066 456
Ruhetag: 
Montag & Dienstag
www.aumanwirt.de

Gasthof Pfeiffenthaler
Kufsteiner Straße 10

 08066 202
Ruhetag: Montag, 
Dienstag & Freitag
www.pfeiffenthaler.de

Gasthaus Weingast
Kematen 12, Kematen

 08064 209
Ruhetag: 
Montag & Donnerstag
www.gasthaus-weingast.de

Gasthof Tiroler Hof
Aiblinger Straße 95, 
Derndorf

 08066 213
Ruhetag: 
Mittwoch & Donnerstag
www.tirolerhof-bad-
feilnbach.de

Kaiser-Alm
Reihof 2

 08066 884400
Ruhetag: Montag, 
Dienstag & Mittwoch, 
bis 16.05., ab 17.05. nur 
montags Ruhetag, bewirt. 
von April bis Oktober
www.kaiser-camping.com

Landhotel Kistlerwirt
Müchener Straße 21

 08066 90360
Ruhetag: Dienstag, 
Mittwoch & Donnerstag
www.kistlerwirt.com

LandWirtschaft Höß
Aiblinger Straße 30, 
Litzldorf

 08066 355
Ruhetag: 
Montag & Donnerstag
www.gasthof-hoess.de

Ludwig Stub´n
Kufsteiner Straße 36 b

 08066 3570189
Ruhetag: Mittwoch
www.ludwigstubn.de

Zum Ederkramer
Kufsteiner Straße 1

 08066 8855910
Ruhetag: Montag
www.zumederkramer.de

RESTAURANTS,	BARS,	CAFES,	EISDIELEN,	KIOSKE,	
ALMEN	UND	BERGGASTHÖFE	IM	GEMEINDEGEBIET

ITALIENISCHE	KÜCHE	 /	
EUROPÄISCHE	KÜCHE

Pizzeria Al Ruscello
Kiem-Pauli-Weg 1

 08066 1675
Ruhetag: Montag
www.ristorante-
al-ruscello.de

Pizzeria Bei Nico
Hauptstraße 50, Au

 08064 1671
Ruhetag: 
Montag & Dienstag

Pizzeria La Piazzetta
Kufsteiner Straße 19

 08066 885145
Ruhetag: Dienstag

BAR	/	CAFE	/	EISDIELE	/	
KIOSK

Schwimmbad Bad 
Feilnbach
Bahnhofstraße 18

 08066 906578
Ruhetag: kein Ruhetag, 
geöffnet von Anfang Mai 
bis Anfang September, 
Bar- und Kioskbetrieb

Schwimmbad Au
Kreuthweg 31, Au

 08064 1220
Ruhetag: kein Ruhetag, 
geöffnet von Anfang Mai 
bis Anfang September, 
Bar- und Kioskbetrieb mit 
thailändischer Küche

Stefanies – 
Café, Pension, Kultur
Kufsteiner Straße 33

 08066 6399906
Ruhetag: im Winter 
mittwochs
www.stefanies-feilnbach.de

Café Pichler
Aiblinger Straße 37, 
Litzldorf

 08066 383
Filiale Prechtl in 
Bad Feilnbach
Kufsteiner Straße 37

 08066 8843990
Filiale Au
Hauptstraße 21, Au

 08064 905093
Ruhetag: kein Ruhetag
www.baeckerei-pichler.de

Naturcafé Moosmühle
Moosmühle 1

 08066 279
Ruhetag: 
Montag & Dienstag
www.cafe-moosmuehle.de

San Marco Eis
Kufsteiner Straße 38
Ruhetag: kein Ruhetag, 
geöffnet in den 
Sommermonaten

Biergarten

Spielplatz

Frühstück

barrierefrei

Terrasse
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ALMEN	/	BERGGASTHÖFE

Bergwirtschaft Hocheck
Hocheck 1, 
83730 Fischbachau

 08028 531
Ruhetag: 
Donnerstag & Freitag 

Schuhbräu-Alm
 08034 2391

Ruhetag: Montag &
Dienstag, bewirt. 
von Mai bis Oktober
www.schuhbraeu-alm.de

Tregler Alm
Tregler Alm 1

 08066 1420
Ruhetag: Montag
www.tregleralm.de

Wirts-Alm
 08066 431

Ruhetag: Montag & 
Dienstag, bewirt. 
von Mai bis Oktober

Bad Aibling Ebersberger Straße 1
Brannenburg Nußdorfer Straße 33
Raubling Friedrich-Fuckel-Straße 1
Bad Feilnbach Kufsteiner Straße 44

prechtl.deÖffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr

Regional einkaufen & genießen
Produkte, die wir in unserer Werbung mit dem 
„Regional einkaufen & genießen“ Logo auszeichnen, 
erfüllen immer folgende Kriterien:
• Ort der Produktion, Verarbeitung oder Veredelung im

Umkreis von max. 40 km Luftlinie unserer Märkte
• Stärkung der regionalen Strukturen
• Umweltschonung durch kurze Lieferwege
• Gleichbleibend hohe Qualität der Produkte

Ab Mittwoch, 15. Mai 2024 
Regionaler Marktstand* in allen Märkten

* = in Bad Feilnbach an der Wursttheke erhältlich.

RegionalRegional
einkaufen &einkaufen &

 genießen! genießen!

Regionale Woche in 

allen Märkten vom 

13.-18. Mai 2024

Unsere Lieferanten in der Regionalen Woche:Unsere Lieferanten in der Regionalen Woche:
Metzgerei Hilger
Fleischwaren Wimmer
Feinkost Heiss
Regionalladen Pronberger
Das Waldschwein
Nimm‘s Regional
Dorfkäserei Hubert Stadler
Stubenalm Käserei
Käserei Plangger
Fischzucht Köppelmühle

36_stadler_51216.fh9 09.01.2014 16:41 Uhr Seite 1 

36_stadler_51216.fh9 09.01.2014 16:41 Uhr Seite 1 

Stadler & litzlfelder Gbr
ackerpointstr. 20 • 83075 bad feilnbach

tel. 080 66 / 88 44 32 • info@sl-holzbau.de • www.sl-holzbau.de
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TELEFON	&	INTERNET:
Die Gemeinde ist unter 
Tel: 08066 / 887-0 
zentral erreichbar.

Bitte verwenden Sie die 
Durchwahlnummern. 
Tel: 08066 / 887 – Nebenstelle

Fax- Nr. Allgemeine Verwal-
tung: 08066 / 887-59199

Internet-Adresse:
Gemeinde Bad Feilnbach und 
Kur- und Gästeinformation 
www.bad-feilnbach.de 

E-	MAIL-	ADRESSEN:
E-Mail-Adresse der einzelnen Sachbearbeiter(in). Bitte den jeweiligen 
Namen einsetzen vorname.name@bad-feilnbach.de 

Allgemeine Verwaltung im Rathaus: poststelle@bad-feilnbach.de
Kur- und Gästeinformation: info@bad-feilnbach.de
Gemeindearchiv:  archivpflege@bad-feilnbach.de
Einwohnermeldeamt:  ewo@bad-feilnbach.de
Bauamt: bauamt@bad-feilnbach.de
Ordnungsamt:  ordnungsamt@bad-feilnbach.de
Standesamt:  standesamt@bad-feilnbach.de
Steueramt:  steueramt@bad-feilnbach.de 
Gewerbeamt und Veranstaltungen: gewerbe@bad-feilnbach.de
Volkshochschule:  vhs@bad-feilnbach.de
Öffentlichkeitsarbeit,
Gemeindezeitung, Newsletter: pressestelle@bad-feilnbach.de 

TELEFONNUMMERN & ADRESSEN

Telefonverzeichnis Stand: 15. April 2024

HAUPTVERWALTUNG
Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Erster Bürgermeister Max Singer -101 14 (OG)

Geschäftsleiter Helge Dethof -100 13 (OG)  

Bürgermeisterbüro Petra Weidlich -101 15 (OG)

Bürgermeisterbüro, Ehrungen Maria Lottes -102 15 (OG)

Personalverwaltung 
Manuela Wulff
Ramona Wiesböck
Marion Scherer

-104 
-105
-106

22 (II. OG) 
21 (II. OG)
22 (II. OG)

Gewerbeamt, Veranstaltungen, Einwohnermeldeamt Christiane Silvers -110 04 (EG)

Wahlen, Öffentliche Sicherheit, Einwohnermeldeamt Barbara Gasteiger -111 04 (EG)

Einwohnermeldeamt Annika Selmayr -112 04 (EG)

Sozialamt, Rentenstelle, Einwohnermeldeamt, 
Fischereischeine Veronika Gasteiger -114 04 (EG)

Standesamt Ramona Kirner -115 08 (EG)

Friedhofsverwaltung, Ordnungsamt Sophia Gasteiger -116 08 (EG)

Öffentlichkeitsarbeit, Gemeindezeitung, Newsletter Andrea Pertl -130 vhs-Gebäude

Gemeindearchiv Ellen Hintermeier -131

Auszubildende Giulia Dell’Orto -132

EDV Marko Klinghammer 
Lorenzo Groppo

-108 
-109
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FINANZEN	UND	KÄMMEREI
Sachbereich Name Telefon Zimmer

Leitung Kämmerei Maresa Nagl -200 17 (OG)

Finanzen, Steuerwesen Anja Krebs -206 16 (OG)

Finanzen, Versicherungen, Finanzwesen Monika Engelsberger -205 18 (OG)

Kassenverwaltung Manuela Hanke -201 18 (OG)

Kassenverwaltung Petra Kaulisch -202 18 (OG)

Steueramt, Abfallwirtschaft Veronika Schweiger -203 20 (II OG)

Steueramt Birgit Henfling -204 20 (II OG)

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende	 Gegenstände	 wurden	 im	 Fundbüro	 im	
Rathaus	in	Bad	Feilnbach	abgegeben	und	können	von	
ihren	Eigentümern	abgeholt	werden:

բ 2 Smartphones (iPhone und Samsung 
բ Damenarmbanduhr բ Verschiedene Schlüssel 
բ Schrittzähler

Hinweise:	 Es werden immer wieder Fahrräder von 
Privatgrundstücken entwendet. Bei Verlustmeldung 
soll der Fahrradtyp, die Rahmen-Nummer, Ausstattung 
(Sonderausstattung und Zubehör) und die Beschreibung 
des Fahrrades angegeben werden. Diese Daten sind für 
die Polizeimeldung wichtig. Am besten ist, wenn ein Bild 
vom Fahrrad vorhanden ist. 

Ein	Tipp: Lassen Sie sich einen Fahrrad-Pass	anferti-
gen. Dort sind alle notwendigen Daten aufgeführt.

Wer	 einen	 Gegenstand	 findet,	 muss	 ihn	 beim	 Fund-
büro	abgeben	 (§	965	BGB).	Wer	den	Gegenstand	 für	
sich	behält,	macht	sich	der	Unterschlagung	schuldig	
(§	 246	 StGB). Auch Fundtiere müssen unverzüglich 

beim Fundamt gemeldet werden (§965 BGB). Sollte eine 
Katze längere Zeit nicht heimkommen, kann im Tierheim 
Rosenheim oder im Fundamt der Gemeinde nachgefragt 
werden. Es werden immer wieder Fundtiere gemeldet.

Europ. Kurzhaar, männlich, Funddatum 04.04.2024 

Fundsachen, die nach 6	Monaten nicht abgeholt wer-
den und vom Finder nicht in Anspruch genommen wer-
den, gehen in das Eigentum der Gemeinde über und 
werden ggfls. zur Versteigerung freigegeben.

WIR SIND EIN 

AUSBILDUNGSBETRIEB  

Bewirb Dich jetzt für Deine Ausbildung 2025
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BAUEN	UND	WOHNEN
Sachbereich Name Telefon Zimmer

Bautechnik mit Bauhof und Kläranlage Peter Feldschmidt -305 11 (OG)

Vermessungen, Hausnummern, Bauanträge Ursula Jedliczka -302 12 (OG)

Bauverwaltung, Assistenz Anja Pust -303 10 (OG)

Gebäudemanagement, Liegenschaften Günter Sprenger -306 11 (OG)

Straßenverkehrs- und Wegerecht, ÖPNV Michaela Eggerl -301 U 7 (UG)

Wir können 
Immobilien.
Professionell, lösungsorientiert, 
partnerschaftlich & regional – 
individuelle Verkaufsstrategien 
für unsere Kunden.

Robert Schlamp Immobilien e. K.
Siemensstraße 14, 83052 Bruckmühl

+ 49 (0) 8062.90 88 0
post@unternehmensgruppe-schlamp.de 
www.unternehmensgruppe-schlamp.de

Robert Schlamp Immobilien e. K.

seit 
1990
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M
-EXPERTE•

 + 49 (0) 8062.90 88 0
post@unternehmensgruppe-schlamp.de 

www.unternehmensgruppe-schlamp.de

ES IST NIE ZU SPÄT IN 
GOLD ZU INVESTIEREN!

Peter Schütze
Zertifi zierter Edelmetallberater
Vertriebspartner der Golden Gates Edelmetalle AG

E-Mail: p.schuetze@goldengates.sale

Am Sportplatz 24 Tel. 080399020627
83550 Emmering Mobil: 01715584886
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KUR-	UND	GÄSTEINFORMATION
Allgemeine	Tel-	Nr.	Kur-	und	Gästeinformation:	08066	/	887-440		·		Fax-	Nr.	08066	/	887-59499

Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Leitung, Kur und Tourismus Raphael Wagner -400 02 (EG)

Stellv. Leitung, Veranstaltungen Johann Obermeier -402 01 (EG)

Gäste- und Vermieterservice,
Wochenmarkt, Sondermärkte Bianca Wunderlich -409 01 (EG)

Marketing, Social Media Bernadette Wallner -401 01 (EG)

Meldewesen, Klassifizierung Susanne Lang -404 01 (EG)

Auszubildende Melissa Funk -405 01 (EG)

Moorheilbad, Gesundheitstourismus Eva-Maria Reiter -412 01 (EG)

Zentrale Dienste, Vermittlung, Fundbüro Silvia Dengel -430 05 (EG) 

Projektstelle Anni Wurm -450 05(EG)

Volkshochschule – Leitung Renate Hofmann-Kirner -410 vhs-Gebäude

Volkshochschule Barbara Buchner -411 vhs-Gebäude

VORSORGE

IHR BESTATTER 
Wir wissen nicht, wie und wann unser 
Weg endet, aber wir können Vorsorge 
treffen. Wer vorausdenkt, kümmert sich 
zu Lebzeiten um die eigene Bestattung, 
um den Angehörigen im Falle des Able-
bens Entlastung und Sicherheit zu geben.

TEL 08061–93 82 800
Rosenheimer Str. 14
83043 Bad Aibling 
www.hartl-bestattungen.de
UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim,  
Grassau, Bad Endorf,  
Bad Aibling, Raubling...  gemeinsam mit Tradition, Herz und Erfahrung!

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Bad Feilnbach, liebe Gäste,

wir freuen uns, Ihnen unser Res-
taurant „Kaiseralm“ unter neuer 

Leitung vorstellen zu dürfen.

Unser Chefkoch, Ferhat Aydin, bietet Ihnen eine abwechslungsreiche, 
moderne und bayerische Küche mit Produkten heimischer Anbieter. Besu-
chen Sie auch unseren schönen Biergarten und genießen Sie in entspann-
ter Atmosphäre ein Glas Wein oder Bier von unserer Brauerei Schnitzlbau-
mer aus Traunstein. Währenddessen können unsere kleinen Gäste den 
Spielplatz erkunden. Vielleicht möchten Sie bei einem Spaziergang eine 
Pause bei Kaffee und Kuchen einlegen? Auch hier freuen wir uns auf Ihren 
Besuch.

Selbstverständlich können Sie bei uns auch größere Feste buchen. Von Ge-
burtstag bis Hochzeit steht Ihnen gerne unser Chefkoch und Betriebsleiter 
mit Vorschlägen und Ideen zur Seite.

Ihr Team vom Kaiser Camping

KAISER CAMPING Outdoor Resort Bad Feilnbach
Reithof 2 · D-83075 Bad Feilnbach
Telefon +49 (0)80 66 – 88 44 00 · kaiseralm@kaiser-camping.com

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Leitung vorstellen zu dürfen.
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

KINDERGÄRTEN	UND	SCHULEN
Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Leitung Sandra Gerhardinger -500 vhs-Gebäude

Schülerbeförderung und Gastschulanträge Bettina Bleier -501 vhs-Gebäude

Kindergärten, Schulen Agnes Grimm -502 vhs-Gebäude

WEITERE	EINRICHTUNGEN
Sachbereich Name Telefon Adresse

Leitung Bauhof Bad Feilnbach Martin Mayer -310 
0171/6734181 Bahnhofstr.10

Stellv. Leitung Bauhof Bad Feilnbach Martin Riedl 0170/1660096 Bahnhofstr.10

Kläranlage
Stefan Millauer, 
Alexander Bauer,
Martin Kurz

-320 
 08066/906734

An der Gundels-
berger Brücke 1 

Wertstoffhof 08066/1630 Friedrich-Dittes-Weg 3

Schwimmbad Bad Feilnbach Martin Riedl 08066/906578 Bahnhofstr. 18

Schwimmbad Au 08064/1220 Kreuthweg 31

Zentrale Störmeldestelle für 
Trinkwasser und Abwasser 08066/8851971

BEAUFTRAGTE	DER	GEMEINDE
Seniorenbeauftragte 
Petra Haupt, Mobil  01520/84 97 233
seniorenbeauftragte83075@hotmail.com

Behindertenbeauftragter 
Horst Nufer, Tel. 08066/1573

Stellv. Behindertenbeauftragter 
Josef Stadler, Tel. 08066/8305

Jugendbeauftragte
Thomas Kirchberger, Tel. 08066/8846500
kirchberger@outlook.com
Thomas Dörkens, Mobil 0173/176 2751
thomasdoerkens@gmail.com

Umweltbeauftragte
Thomas Forster, Tel. 08066/885045
info@thomas-forster.de
Martin Huber, Tel. 08064-582
m-huber-sonnenham@t-online.de

Baukulturbeauftragte
Elisabeth Ranner, Tel. 08064-9119
baukultur@badfeilnbach.info

Mobilfunkbeauftragter
Stephan Oberprieler, Tel. 08066-8338
Stephan.oberprielerGM@gmx.de
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

KINDERGÄRTEN, SCHULEN
Sachbereich Name Telefon Adresse

Kindergarten Au „Purzlbaam“
kiga-au@bad-feilnbach.de Marianne Sirkiä, Leitung 08064/905352  

 08066/887-59142 Schulweg 5

Kindergarten Derndorf  
„Kinderhaus Vogelnest“
kiga-derndorf@bad-feilnbach.de

Melina Seiwald, Leitung 08066/887-141 Aiblinger Str. 68

Kindergarten Dettendorf 
„Apfelbäumchen“  
kiga-dettendorf@bad-feilnbach.de

Jutta Böhm, Leitung 08064/1744 
 08066/887-59143 Kaltenweg 4

Kindergarten Bad Feilnbach 
„Gemeindemäuse“ 
kiga-bad-feilnbach@bad-feilnbach.de

Astrid Liebhart, Leitung 08066/887-140 Bahnhofstr. 9

Haus für Kinder „Tannenhof“
kiga-tannenhof@bad-feilnbach.de Elisabeth Böswald, Leitung 08066/887-145

 08066/887-59145 Kufsteiner Str. 48a

Kath. Kindergarten Au „St. Martin“ 
St-Martin.Au@kita.ebmuc.de Anja Bayer, Leitung 08064/1435 Doktorweg 2

Kath. Kindergarten Bad Feilnbach  
„Regenbogen“
herz-jesu.bad-feilnbach@kita.ebmuc.de

Karin Nufer,  
Irmgard Wingen, Leitung 08066/1038 Gartenstr. 6 

Naturkindergarten „Auer Waldzwerge“
Kiga-au-natur@badfeilnbach.info Marianne Sirkiä, Leitung 0160/98 40 52 53 Achthal 3

Kindergarten Martinsheim „Auer Füchse“
kiga-martinsheim@badfeilnbach.info Heike Hebestreit, Leitung 08066/887-146 Hauptstraße 1

Schule Bad Feilnbach
schulleitung@l-v-w-s.de 
sekretariat@l-v-w-s.de

Kirsten Widmann, 
Schulleiterin   
Mittagsbetreuung

08066/9162 
 08066/887-59151 

08066/8859057
Leo-von-Welden-Weg 6

Schule Au
sekretariat@schule-au.de

Margit Batt,  
Schulleiterin
Mittagsbetreuung

08064/368 
 08064/17 72

08064/905217
Schulweg 7
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Telefonnummern & Adressen

ÖFFNUNGSZEITEN	IN	DER	GEMEINDE
Allgemeine	Verwaltung	im	Rathaus
Montag  8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 

Kur-	und	Gästeinformation
Montag bis Do. 9.00 – 12.30 Uhr  13.30 – 17.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.30 Uhr

VHS-Büro
Montag, Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
und Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.30 Uhr  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Wertstoffhof,	Friedrich-Dittes-Weg 3
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 12.00 Uhr  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.30 - 13.00 Uhr

DIE	WICHTIGSTEN	NOTFALL-RUFNUMMERN
Notruf	(	Polizei)	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112
(Notarzt, Notfall-, Berg- und Wasserrettung)

Ärztlicher	Bereitschaftsdienst	 116	117
(bundesweite Hotline, tägl. rund um die Uhr erreichbar)

Polizeiinspektion	Brannenburg	 08034	/	90	68-0
Giftnotruf	München	 089	/	19240
Gehörlosentelefon-Notruf	(Schreibtelefon)	 089	/	19294

GOTTESDIENSTZEITEN
Bitte	beachten	Sie	die	Gottesdienstanzeiger.
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.maria-morgenstern.com
Evangelische	Gottesdienste	finden	
regelmäßig	zu	folgenden	Zeiten	statt:
Kapelle	zum	Guten	Hirten,	Bad	Feilnbach
Sonntag, 08.30 Uhr, 
Am letzten Freitag im Monat: 
Feier-Abend-Gottesdienst 19.30 Uhr

PFLEGE	UND	BETREUUNG	BAD	FEILNBACH	E.	V.	
Die Pflege und Betreuung Bad Feilnbach e. V.
dient ausschließlich gemeinnützigen Zwecken. 

Wir	sind	für	Sie	erreichbar:
 Kufsteiner Str. 48, 83075 Bad Feilnbach
 08066 – 885700, Fax: 08066 – 885701
 info@pflege-und-betreuung-badfeilnbach.de    
 www.pflege-und-betreuung-badfeilnbach.de  

ÖFFNUNGSZEITEN	IN	DEN	BÜCHEREIEN
Die Gemeinde- und Pfarrbücherei 
in Bad Feilnbach, Gartenstraße 8 hat geöffnet: 
Dienstag und Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
info@buecherei-bad-feilnbach.de
Die Pfarrbücherei im Martinsheim in Au hat geöffnet:
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Telefonnummern & Adressen
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Fahrpläne

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950
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RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950
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Rathausplatz
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Kogl
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m
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m
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Dettendorf
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Schneeberg
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Gottschalling

Berbling
Berbling
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Bindham
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W
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W
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W
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Gestaltung: M
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 Kartengrundlage: OpenStreetM
ap-M

itwirkende
 Kartengrundlage: OpenStreetM

ap-M
itwirkende

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950
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Dettendorf
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Schneeberg
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Hocheck
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Berbling
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Gestaltung: M
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Gestaltung: M
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 Kartengrundlage: OpenStreetM
ap-M

itwirkende
 Kartengrundlage: OpenStreetM

ap-M
itwirkende

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950
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343 Bad Aibling ◀▶ Au ◀▶ Bad Feilnbach

Fahrpläne

Bad Aibling, Schulzentrum

- Bahnhof  

- Linden-/ Sonnenstraße

- Therme

- Bahnhof  

- Linden-/ Sonnenstraße

- Schulzentrum

- Georgssiedlung

Willing, Hauptstraße

- Kirche

Berbling

Haslach (B.Aibling)

Dettendorf

Au b. Bad Aibling, Berghalde

- Kirche

Gottschalling

Lippertskirchen, Kirche

Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler

- Rathausplatz

- Abzw. Mooslindl

Reithof (Lkr RO), Medical Park

Bad Feilnbach, Rathausplatz

RegionalBus 343 | Alle Haltestellen und weitere Linien

RegionalBus

343 Bad Aibling  - Au - Bad Feilnbach

Zone

AIB
AIB

AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

FEI

6
6

6
6
6
6
6
6
6
6
7
7
7
7
7
7
7
7
7

7

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

 Rosenheim  ab
 Bad Aibling  an

 Holzkirchen  ab
 Bad Aibling  an

342 Rosenheim, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  ab
342 Bad Aibling, Bahnhof  an

Bad Aibling, Bahnhof 
- Therme

 Rosenheim  ab
 Bad Aibling  an

 München Hbf  ab
 Holzkirchen  ab
 Bad Aibling  an

- Bahnhof 
- Linden-/ Sonnenstraße
- Schulzentrum
- Georgssiedlung
Willing, Hauptstraße
- Kirche
Berbling
Haslach (B.Aibling)
Dettendorf
Au b. Bad Aibling, Berghalde
- Kirche
Gottschalling
Lippertskirchen, Kirche
Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler
- Rathausplatz
Abzw. Mooslindl
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz

5.09
5.38

5.45
5.46

5.47
5.48
5.49

5.51
5.53
5.56
5.57
5.59
6.00
6.02
6.03

5.38
6.11
6.38

6.45
6.46

6.47
6.48
6.49

6.51
6.53
6.56
6.57
6.59
7.00
7.02
7.03

7.35
7.46

6.38
7.10
7.41

7.50
7.51

7.52
7.53
7.54

7.56
7.58
8.01
8.02
8.04
8.05
8.07
8.08

8.37
8.51

7.38
8.11
8.38

9.00
9.01

9.02
9.03
9.04
9.06
9.07
9.09
9.11
9.13
9.15
9.16
9.18
9.19

9.23

10.40
10.50

11.00
11.01

11.02
11.03
11.04

11.06
11.08
11.10
11.11
11.13
11.14
11.16
11.17

11.21

S

11.50

12.10

11.44
11.54

11.37
12.06

12.15

12.19
12.22
12.23
12.24
12.26
12.27
12.29
12.31
12.33
12.35
12.36

12.40
12.44

F

11.44
11.54

11.37
12.06

12.20
12.21

12.22
12.23
12.24
12.26
12.27
12.29
12.31
12.33
12.35
12.36

12.40
12.44

S

12.37
12.51

12.37
13.12

13.15

13.19
13.22
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.33
13.35
13.36

13.38
13.40
13.44

F

13.03
13.14

12.37
13.12

13.20
13.21

13.22
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.33
13.35
13.36

13.40
13.44

13.40
13.51

13.35
14.11

14.20
14.21

14.22
14.23
14.24

14.26
14.28
14.31
14.32
14.34
14.35
14.37
14.38

S

15.02
15.13

14.37
15.12

15.15

15.02
15.13

14.37
15.12

15.20

15.24
15.27
15.28
15.29
15.31
15.32
15.34
15.36
15.38
15.40
15.41
15.43
15.44

15.48

F

15.02
15.13

14.37
15.12

15.20
15.22

15.24

15.25
15.26
15.27
15.29
15.30
15.32
15.34
15.36
15.38
15.39
15.41
15.42

15.46

16.02
16.13

15.35
16.12

16.30
16.32

16.34

16.35
16.36
16.37
16.39
16.40
16.42
16.44
16.46
16.48
16.49
16.51
16.52

17.02
17.13

16.35
17.12

17.30
17.32

17.34

17.35
17.36
17.37
17.39
17.40
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.52

17.56

18.02
18.13

17.35
18.12

18.30
18.32

18.34

18.35
18.36
18.37
18.39
18.40
18.42
18.44
18.46
18.48
18.49
18.51
18.52

19.02
19.13

18.35
19.12

19.30
19.32

19.34

19.35
19.36
19.37
19.39
19.40
19.42
19.44
19.46
19.48
19.49

19.53
19.57

Samstag

6.40
6.50

6.40
6.50

7.00
7.01

7.02
7.03
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.13
7.15
7.16
7.18
7.19

8.40
8.50

9.00
9.02

9.04

9.05
9.06
9.07

9.09
9.11
9.13
9.14
9.16
9.17
9.19
9.20

9.24

10.40
10.50

11.00
11.02

11.04

11.05
11.06
11.07

11.09
11.11
11.13
11.14
11.16
11.17
11.19
11.20

11.24

12.40
12.50

13.00
13.02

13.04

13.05
13.06
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.16
13.18
13.19
13.21
13.22

13.26

14.40
14.50

15.00
15.02

15.04

15.05
15.06
15.07

15.09
15.11
15.13
15.14
15.16
15.17
15.19
15.20

15.24

16.40
16.50

17.00
17.02

17.04

17.05
17.06
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.16
17.18
17.19
17.21
17.22

17.26

18.40
18.50

19.00
19.02

19.04

19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.16
19.18
19.19
19.21
19.22

19.26

Sonn- und Feiertag

8.40
8.50

9.00
9.02

9.04

9.05
9.06
9.07

9.09
9.11
9.13
9.14
9.16
9.17
9.19
9.20

9.24

10.40
10.50

11.00
11.02

11.04

11.05
11.06
11.07

11.09
11.11
11.13
11.14
11.16
11.17
11.19
11.20

11.24

12.40
12.50

13.00
13.02

13.04

13.05
13.06
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.16
13.18
13.19
13.21
13.22

13.26

14.40
14.50

15.00
15.02

15.04

15.05
15.06
15.07

15.09
15.11
15.13
15.14
15.16
15.17
15.19
15.20

15.24

82

16.40
16.50

17.00
17.02

17.04

17.05
17.06
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.16
17.18
17.19
17.21
17.22

17.26

SB

17.40
17.50

17.35
17.42
18.00

18.00
18.02

18.04

18.05
18.06
18.07

18.09
18.11
18.13
18.14
18.16
18.17
18.19
18.20

18.24

82

18.40
18.50

19.00
19.02

19.04

19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.16
19.18
19.19
19.21
19.22

19.26

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) S = nur an Schultagen F = nur an schulfreien Tagen 82 = nicht 24. und 31. Dezember = hält nur zum Aussteigen = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: AIB = Bad Aibling, FEI = Bad Feilnbach

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950

Bestens informiert

mit der MVV-App.

Fahrplan in Echtzeit, HandyTicket und

aktuelle Meldungen. Alles in einer App.

mvv-muenchen.de/app

Herausgeber Minifahrplan: 
Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (MVV)
Thierschstr. 2, 80538 München; im Auftrag der Verbundlandkreise im MVV

mvv-auskunft.de
Fahrplan in Echtzeit

343

Bad Aibling    Au 
Bad Feilnbach

Minifahrplan
2024

69



Fahrpläne

RegionalBus

348 (Brannenburg -) Au - Bad Feilnbach - Raubling  - Rosenheim 

Zone

RAU
RAU
BRA
BRA
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
BRA
BRA
ROH

ROH

ROH

8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
7

7

7

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Kreuzstraße Hotel Maxim
Au b. Bad Aibling, Gh. Post
- Kirche
Gottschalling
Lippertskirchen, Kirche
Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler
- Rathausplatz
Wiechs
Kutterling
Derndorf
Litzldorf
Kleinholzhausen, Abzw.
Großholzhausen
Spöck
Nicklheim
Raubling, Gymnasium
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Obermühl bei Raubling
Kirchdorf (Inn), Ort
Raubling, Kufsteiner Str. / Bahnhof  an

 Raubling  ab
 Brannenburg  an
 Kufstein  an

- Kufsteiner Str. / Bahnhof  ab
- Turnhalle
Redenfelden
Pfraundorf
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule
Rosenheim, Bahnhof  an

RE5 Rosenheim  ab
RE5 München Ostbahnhof  an

- Bahnhof  ab
- Stadtmitte

5.50
5.52

6.05
6.08
6.12
6.14
6.16
6.18
6.21
6.25
6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.36
6.40
6.43

6.45
6.47
6.49

7.03
7.07
7.25

6.49
6.51
6.53
6.55

7.05

7.11
7.38

7.05
7.08

S

6.50
6.56
6.59
7.00
7.02
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.13
7.15
7.17

7.22
7.25
7.30
7.32
7.34

7.38
7.42

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

S

8.50
8.52

9.04
9.05
9.07
9.09
9.12
9.20

9.23
9.25
9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.36
9.40
9.43

9.45
9.47
9.49

9.49
9.51
9.53
9.55

10.05

10.29
10.56

10.05
10.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

12.26
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40
12.42

13.10

13.29
13.56

13.10
13.13

14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

14.23
14.25
14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.36
14.40

14.45

14.45
14.47
14.48
14.50

15.00

15.29
15.56

15.00
15.03

16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.23
16.25
16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33

16.35
16.36
16.38
16.40

16.59
17.03
17.24

16.40
16.47
16.48
16.50

17.00

17.29
17.56

Samstag

7.50
7.52

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

S = nur an Schultagen

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: RAU = Raubling, BRA = Brannenburg, FEI = Bad Feilnbach, ROH = Rosenheim

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

RegionalBus

348 Rosenheim  - Raubling  - Bad Feilnbach - Au (- Brannenburg)

Zone

ROH
ROH
ROH

ROH
BRA
BRA
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

BRA

BRA

7
7
7

7
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8

8

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

 München Ostbahnhof  ab
 Grafing Bahnhof  ab
 Rosenheim  an

Rosenheim, Bahnhof 
- Stadtmitte
- Bahnhof  an

 RE/RB München Ostbahnhof  ab
 RE/RB Grafing Bahnhof  ab
 RE/RB Rosenheim  an

- Bahnhof  ab
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Pfraundorf
Redenfelden
Raubling, Turnhalle
- Bahnhof  an

 Kufstein  ab
 Brannenburg  ab
 Raubling  an

- Bahnhof  ab
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Raubling, Gymnasium
- Gymnasium
Nicklheim
Spöck
Kirchdorf (Inn), Ort
Obermühl bei Raubling
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
- Ort
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule

S

6.43
6.45

6.47
6.48
6.49
6.50
6.52
6.53Z

7.25
7.30

6.50
7.04
7.24

7.30

7.40
7.42
7.43
7.45

7.02
7.19
7.22

7.45

7.47
7.49
7.50
7.51
7.53

7.55
7.56
7.57
7.58
8.00
8.02
8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.15

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

S

10.55
11.00

10.04

10.32

11.00

11.10
11.12
11.13
11.15

11.15

11.19
11.22

11.25
11.27

11.29
11.30
11.31
11.32
11.35
11.37
11.40
11.41
11.43
11.45
11.48
11.50

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.22

12.24
12.25
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40

S

13.05
13.07

13.10
13.12
13.19

13.22
13.25

13.27
13.29
13.30
13.32
13.33
13.35
13.37
13.39
13.40
13.42
13.44
13.47
13.50

13.25
13.30

13.30

13.40
13.42
13.43
13.45

13.02
13.19
13.22

13.45

13.49
13.52

13.55
13.57

13.59
14.00
14.01
14.02
14.05
14.07
14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

S

15.10
15.12

15.15
15.17
15.19

15.22
15.25

15.27
15.29
15.30
15.32
15.33
15.35
15.37
15.39
15.40
15.42
15.44
15.47
15.50

15.25
15.30

14.50
15.04
15.24

15.30

15.40
15.42
15.43
15.45

15.02
15.19
15.22

15.45

15.49
15.52

15.55
15.57

15.59
16.00
16.01
16.02
16.05
16.07
16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.52
17.06
17.26

17.30
17.35

17.45
17.47
17.48
17.50

17.02
17.19
17.22

17.50

17.54
17.57

18.00
18.02

18.04
18.05
18.07
18.08
18.10
18.12
18.15
18.16
18.18
18.20
18.23
18.25
18.35
18.38

Samstag

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.24
12.27

12.30
12.32

12.34
12.35
12.36
12.37
12.40
12.42
12.45
12.46
12.48
12.50
12.53
12.55
13.05
13.08

S = nur an Schultagen Z = Weiterfahrt mit Linie 343 über Au nach Bad Aibling

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: ROH = Rosenheim, BRA = Brannenburg, RAU = Raubling, FEI = Bad Feilnbach

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Steinbrecher Omnibusbetrieb
08034/1001

RegionalBus

348 (Brannenburg -) Au - Bad Feilnbach - Raubling  - Rosenheim 

Zone

RAU
RAU
BRA
BRA
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
BRA
BRA
ROH

ROH

ROH

8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
7

7

7

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Kreuzstraße Hotel Maxim
Au b. Bad Aibling, Gh. Post
- Kirche
Gottschalling
Lippertskirchen, Kirche
Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler
- Rathausplatz
Wiechs
Kutterling
Derndorf
Litzldorf
Kleinholzhausen, Abzw.
Großholzhausen
Spöck
Nicklheim
Raubling, Gymnasium
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Obermühl bei Raubling
Kirchdorf (Inn), Ort
Raubling, Kufsteiner Str. / Bahnhof  an

 Raubling  ab
 Brannenburg  an
 Kufstein  an

- Kufsteiner Str. / Bahnhof  ab
- Turnhalle
Redenfelden
Pfraundorf
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule
Rosenheim, Bahnhof  an

RE5 Rosenheim  ab
RE5 München Ostbahnhof  an

- Bahnhof  ab
- Stadtmitte

5.50
5.52

6.05
6.08
6.12
6.14
6.16
6.18
6.21
6.25
6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.36
6.40
6.43

6.45
6.47
6.49

7.03
7.07
7.25

6.49
6.51
6.53
6.55

7.05

7.11
7.38

7.05
7.08

S

6.50
6.56
6.59
7.00
7.02
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.13
7.15
7.17

7.22
7.25
7.30
7.32
7.34

7.38
7.42

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

S

8.50
8.52

9.04
9.05
9.07
9.09
9.12
9.20

9.23
9.25
9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.36
9.40
9.43

9.45
9.47
9.49

9.49
9.51
9.53
9.55

10.05

10.29
10.56

10.05
10.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

12.26
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40
12.42

13.10

13.29
13.56

13.10
13.13

14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

14.23
14.25
14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.36
14.40

14.45

14.45
14.47
14.48
14.50

15.00

15.29
15.56

15.00
15.03

16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.23
16.25
16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33

16.35
16.36
16.38
16.40

16.59
17.03
17.24

16.40
16.47
16.48
16.50

17.00

17.29
17.56

Samstag

7.50
7.52

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

S = nur an Schultagen

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: RAU = Raubling, BRA = Brannenburg, FEI = Bad Feilnbach, ROH = Rosenheim

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

RegionalBus

348 Rosenheim  - Raubling  - Bad Feilnbach - Au (- Brannenburg)

Zone

ROH
ROH
ROH

ROH
BRA
BRA
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

BRA

BRA

7
7
7

7
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8

8

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

 München Ostbahnhof  ab
 Grafing Bahnhof  ab
 Rosenheim  an

Rosenheim, Bahnhof 
- Stadtmitte
- Bahnhof  an

 RE/RB München Ostbahnhof  ab
 RE/RB Grafing Bahnhof  ab
 RE/RB Rosenheim  an

- Bahnhof  ab
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Pfraundorf
Redenfelden
Raubling, Turnhalle
- Bahnhof  an

 Kufstein  ab
 Brannenburg  ab
 Raubling  an

- Bahnhof  ab
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Raubling, Gymnasium
- Gymnasium
Nicklheim
Spöck
Kirchdorf (Inn), Ort
Obermühl bei Raubling
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
- Ort
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule

S

6.43
6.45

6.47
6.48
6.49
6.50
6.52
6.53Z

7.25
7.30

6.50
7.04
7.24

7.30

7.40
7.42
7.43
7.45

7.02
7.19
7.22

7.45

7.47
7.49
7.50
7.51
7.53

7.55
7.56
7.57
7.58
8.00
8.02
8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.15

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

S

10.55
11.00

10.04

10.32

11.00

11.10
11.12
11.13
11.15

11.15

11.19
11.22

11.25
11.27

11.29
11.30
11.31
11.32
11.35
11.37
11.40
11.41
11.43
11.45
11.48
11.50

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.22

12.24
12.25
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40

S

13.05
13.07

13.10
13.12
13.19

13.22
13.25

13.27
13.29
13.30
13.32
13.33
13.35
13.37
13.39
13.40
13.42
13.44
13.47
13.50

13.25
13.30

13.30

13.40
13.42
13.43
13.45

13.02
13.19
13.22

13.45

13.49
13.52

13.55
13.57

13.59
14.00
14.01
14.02
14.05
14.07
14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

S

15.10
15.12

15.15
15.17
15.19

15.22
15.25

15.27
15.29
15.30
15.32
15.33
15.35
15.37
15.39
15.40
15.42
15.44
15.47
15.50

15.25
15.30

14.50
15.04
15.24

15.30

15.40
15.42
15.43
15.45

15.02
15.19
15.22

15.45

15.49
15.52

15.55
15.57

15.59
16.00
16.01
16.02
16.05
16.07
16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.52
17.06
17.26

17.30
17.35

17.45
17.47
17.48
17.50

17.02
17.19
17.22

17.50

17.54
17.57

18.00
18.02

18.04
18.05
18.07
18.08
18.10
18.12
18.15
18.16
18.18
18.20
18.23
18.25
18.35
18.38

Samstag

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.24
12.27

12.30
12.32

12.34
12.35
12.36
12.37
12.40
12.42
12.45
12.46
12.48
12.50
12.53
12.55
13.05
13.08

S = nur an Schultagen Z = Weiterfahrt mit Linie 343 über Au nach Bad Aibling

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: ROH = Rosenheim, BRA = Brannenburg, RAU = Raubling, FEI = Bad Feilnbach

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Steinbrecher Omnibusbetrieb
08034/1001
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern & Jubilaren

IM	MAI	2024
Matschiner Monika, Bad Feilnbach 80.
Blum Heidelore, Bad Feilnbach 80.
Kray Josef, Oberlengendorf 80.
Deichsel Peter, Bad Feilnbach 80.
Pail Hermelinde, Bad Feilnbach 80.
Dostthaler Anneliese, Bad 
Feilnbach 80.

Jegg Reiner, Kutterling 81.
Schütte Ingrid, Bad Feilnbach 81.
Singer Leonhard, Oberhofen 82.
Bittner Elisabeth, Bad Feilnbach 82.
Retka Sieglinde, Bad Feilnbach 82.
Schäffer Brigitte, Bad Feilnbach 82.
Retzlaff Harald, Bad Feilnbach 82.
Heindl Hildegard, Kutterling 83.
Kahl Gerda, Au 84.
Fuchs Brunhilde, Au 84.
Kink Helene, Moosbichl 84.
Nerger Alice, Au 84.
Haas Taissia, Bad Feilnbach 84.
Volz Werner, Bad Feilnbach 84.
Schuster Jutta, Bad Feilnbach 85.
Ittlinger Norbert, Bad Feilnbach 85.
Grimm Martin, Brettschleipfen 85.

Walter Monika, Au 86.
Niggl Franz, Gries 86.

Haas Karl, Bad Feilnbach 86.
Alferi Christel, Bad Feilnbach 86.
Grüttner Ernst, Bad Feilnbach 87.
Skelaj Nikolle, Au 88.
Eder Erna, Bad Feilnbach 88.
Wuttke Elisabeth, Au 88.
Vogt Rosalia, Kutterling 89.
Pichote Manfred, Au 89.

84.
84.
84.
85.
85.
85.

Нerzlichen

  Glückwunsch!

Möchten Sie, dass wir Ihr Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläum in der Gemeindezeitung 
nicht veröffentlichen? Dann teilen Sie uns dies bitte bis spätestens zwei Monate vor 
Veröffentlichung mit. Wir respektieren selbstverständlich Ihren Wunsch. 
Bitte rufen Sie uns uns an (Vorzimmer 08066 / 887-102).

82.
82.
82.
82.
83.
84.
84.
84.

Pichote Manfred, Au 89.

84.
84.

НerzlichenНerzlichenН

Goldene Hochzeit feiern
im Mai 2024
Schiffl Hannelore und Franz, Au

Diamantene Hochzeit  feiern
im Mai 2024
Lingemann Doris und Udo, Bad Feilnbach


